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Wir bieten für Sie an:
Skat für jedermann
AWO Troisdorf-Mitte -
Für Sie mit Herz dabei

Handarbeit
in der AWO Troisdorf-Mitte
Wir für Sie mit Herz

Möchten Sie Skat spielen und
trauen sich nicht? Einem Hobby
nachgehen, dem man allein nicht
gerecht werden kann?
Dann sind Sie bei uns richtig. Seit
15 Jahren treffen sich in der Be-
gegnungsstätte Troisdorf-Mitte,
Wilhelm-Hamacher-Platz 12, Se-
niorinnen und Senioren, die Spaß
an ihrem gemeinsamen Hobby
haben.
Mittwochs von 10 bis 12 Uhr geht
es an mehreren Tischen „richtig
rund“. Es wird nicht um Geld ge-
spielt, Zocker sind unerwünscht.
An Kosten entsteht lediglich eine

Spende für die Getränkekasse der
AWO. Nein, man muss nicht Mit-
glied der AWO sein, Freude am Spiel
genügt.  In unserer Begegnungsstät-
te wurde bereits mehrmals der
von Frau Irmgard Jaax gestiftete
Hans-Jaax-Gedächtnispokal aus-
gespielt. Wenn Sie Interesse ha-
ben, schauen Sie einfach herein,
auch zuschauen ist erlaubt.
Wir freuen uns.
Anmeldung wie immer persönlich
in der Begegnungsstätte, Wil-
helm-Hamacher-Platz 12, oder te-
lefonisch unter 02241 72417.
Uschi Kopp, Schriftführerin

Häkeln und StrickenHäkeln und StrickenHäkeln und StrickenHäkeln und StrickenHäkeln und Stricken mit unserer
Julia Scherf. Geeignet für Anfän-
ger und Fortgeschrittene, frei nach
dem Motto: Selbstgestrickt ist ein-
fach chic.
Vielleicht fühlen auch Sie sich
angesprochen, wieder einmal die
Häkel- oder Stricknadel in die
Hand zu nehmen. Ob warme So-
cken, ein bunter Schal für den Win-
ter oder eine ausgefallene Müt-
ze, schöne Decken, Stricken und
Häkeln ist wieder voll in Mode.
Wir treffen uns jeden DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag

von 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhrvon 10 bis 12 Uhr in der Begeg-
nungsstätte, Am Wilhelm-Hama-
cher-Platz 12.
Wir bitten Sie, zum Treffen Strick-
oder Häkelnadel sowie Ihre Lieb-
lingswolle mitzubringen, gemäß
des Teiles, das Sie gerne handar-
beiten möchten.
Wir freuen uns über zahlreiches
Erscheinen und bitten um Anmel-
dung unter Tel.-Nr. 02241 72417
oder persönlich in der Begeg-
nungsstätte.
Uschi Kopp, Schriftführerin
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Infoveranstaltung
„AWO Oberlar on Tour“
AWO Oberlar - Wir im Quartier

Lego- und Playmobil-Börse
in der AWO Oberlar

Informieren Sie sich in unserem
SonntagsCafé am 3. März bei Kaf-
fee und Kuchen über die anste-
henden BusTouren der AWO Ober-
lar.
Wir, das Team der AWO Oberlar,
steht Ihnen dabei für alle Fragen
zur Verfügung.
Kennen Sie auch schon unsere
BusTour-FanKarte?
In einer digitalen Bilderschau zei-

gen wir Ihnen außerdem einen
Rückblick auf unsere BusTouren
2023.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: Sonntag, 3. März, von
14.30 bis 17 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o: AWO Oberlar, Sieglarer Str. 66-
68, 53842 Troisdorf
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches
Erscheinen.
Ihre AWO Oberlar -
Wir im Quartier

Liebe Freunde der Lego- und Play-
mobilwelt, Ihr habt noch Lego oder
Playmobil rumliegen und wollt es
loswerden, seid auf der Suche nach
gewissen Teilen, Sets oder braucht
kreative Ideen? Dann schaut ein-
fach bei unserer Börse vorbei.
Hier habt Ihr die Möglichkeiten,
Eure Sammlungen zu erweitern
oder zu verkaufen.
Auch wenn Ihr nur ein Objekt aus-

stellen wollt, ist das bei uns möglich.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: Samstag, 9. März,
von 12 bis 17 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o: AWO Oberlar, Sieglarer Straße
66-68, 53842 Troisdorf
Infos zur Standanmeldung unter
02241-9451628 oder
info@awo-oberlar.de
Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!
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Troisdorf demonstriert für die Demokratie
FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

(pho) Vergangenen Samstag gin-
gen tausende Troisdorferinnen
und Troisdorfer auf die Straße, um
für die Demokratie zu demonst-
rieren. Unter dem Motto „Trois-
dorf ist bunt“ und „Nie wieder ist
jetzt“ gingen 2.500 bis 3.000 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer vom
Kölner Platz aus über die gesam-
te Kölner Straße bis hin zum Trois-
dorfer Rathaus. An der Spitze des
Demonstrationszuges befanden
sich Vertreter fast aller politischen
Fraktionen, die vor einer Woche
zu den Demonstrationen aufgeru-
fen hatten.
In dem Protestzug waren Banner
wie „Zusammen gegen rechts“,
„Troisdorf bleibt bunt“, oder „De-
mokraten jetzt: Augen auf, Ohren
auf, Mund auf, nicht nachlassen!“.
Vor dem Rathaus war eine Bühne
von den Organisatoren aufgebaut,
auf der als erstes Katarina Ge-
bauer und Elisabeth Winkelmei-
er-Becker das Wort ergriffen. Es
sei ermutigend, so viele Protes-
tierende zu sehen. Viele davon
seien zum ersten Mal auf einer
solchen Protestkation. Dass die-
se Menschen gerade jetzt aufste-
hen und Flagge zeigen, zeige „die
Wehrhaftigkeit der Mitte der Be-
völkerung“, so die beiden CDU-
Politikerinnen.
Auch der Stellvertretende Bürger-
meister, Erkan Zorlu von den Grü-
nen, sprach auf der Bühne. Die
„verbindenden demokratischen

Kräfte“ müssten nun anvisiert
werden, um sich gegen die rechte
Gefahr zu wappnen.
„Mit großer Besorgnis habe ich
die politischen Entwicklungen be-
obachtet, es ist höchste Zeit zu
handeln“, fügte er an. In Troisdorf
leben Menschen aus 121 Natio-
nen friedlich miteinander.
Es waren Menschen aus allen
Gesellschaftsbereichen anwe-
send. Kirche, Sportvereine, Kul-
tur, und Musik - und sogar des
Karnevals: Das Müllekovener Drei-
gestirn mischte sich unter die Zu-
hörenden und zeigte, dass auch
im Karneval weder Platz für Hetze
noch für Ausgrenzung ist.
Sie alle demonstrierten gemein-
sam für eine bunte und demokra-
tische Zukunft unserer Bundesre-
publik. Pfarrer Zeyen, Leiter der
katholischen Pfarreiengemein-
schaft in Troisdorf, ließ wissen:
„Christlicher Glaube, die christli-
chen Werte dieses Landes, sind
nicht vereinbar mit rechtsradika-
lem Gedankengut. Ich bete für
mehr Demokratie und einen er-
folgreichen Kampf für die Demo-
kratie.“ Der evangelische Pfarrer
Sebastian Schmidt sagte, er hoffe
und bete, dass die Demonstratio-
nen mehr seien, als nur ein „Spa-
ziergang in der Sonne“.
Hassan Kayan, der Vorsitzende der
Alevitischen Gemeinde in Trois-
dorf, stellte klar: „Menschenwür-
de ist kein Verhandlungsgegen-

Vorne weg gingen Vertreter fast aller Parteien - „Troisdorf ist bunt“.Vorne weg gingen Vertreter fast aller Parteien - „Troisdorf ist bunt“.Vorne weg gingen Vertreter fast aller Parteien - „Troisdorf ist bunt“.Vorne weg gingen Vertreter fast aller Parteien - „Troisdorf ist bunt“.Vorne weg gingen Vertreter fast aller Parteien - „Troisdorf ist bunt“.

Troisdorferinnen und Troisdorfer setzten mit der Demo ein wichtigesTroisdorferinnen und Troisdorfer setzten mit der Demo ein wichtigesTroisdorferinnen und Troisdorfer setzten mit der Demo ein wichtigesTroisdorferinnen und Troisdorfer setzten mit der Demo ein wichtigesTroisdorferinnen und Troisdorfer setzten mit der Demo ein wichtiges
Zeichen.Zeichen.Zeichen.Zeichen.Zeichen.

Am Rathaus versammelten sich die Menschen dann - auch das Müllekovener Dreigestirn war vor Ort.Am Rathaus versammelten sich die Menschen dann - auch das Müllekovener Dreigestirn war vor Ort.Am Rathaus versammelten sich die Menschen dann - auch das Müllekovener Dreigestirn war vor Ort.Am Rathaus versammelten sich die Menschen dann - auch das Müllekovener Dreigestirn war vor Ort.Am Rathaus versammelten sich die Menschen dann - auch das Müllekovener Dreigestirn war vor Ort.

stand.“ Dietmar Scholtes von der
FDP merkte in seiner Rede an:
„Wir müssen uns nicht verste-

cken.“ Angst zu schüren, wie es
aktuell im rechten Spektrum ver-
sucht wird, sei niemals eine Lö-
sung. Eine solche Partei verbiete
sich - bei allen Diskussionen um
ein offizielles Verbot - von ganz
allein.
Im Vorfeld hatte der Bürgermeis-
ter angekündigt, nicht an der De-
monstration teilzunehmen. Das
wurde sowohl von seiner, als auch
den anderen politischen Parteien
kritisiert. An der Demonstration
nahmen dennoch zahlreiche Mit-
glieder der CDU-Fraktion und die
Junge Union Troisdorf teil. So mach-
te auch Clemens Overath, stell-
vertretender Fraktionsvorsitzen-
der, deutlich, dass viele Mitglie-
der der CDU nicht mit der Ent-
scheidung des Bürgermeisters
einverstanden waren. Die größte
Stadt im Rhein-Sieg-Kreis setzte
mit dem Protest ein wichtiges Zei-
chen - dem bestenfalls viele wei-
tere folgen werden.
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Spende AS Aktuell
Die AS Aktuell AG spendet insgesamt
2.600 Euro an den Deutschen Kin-
derschutzbund (DKSB) Ortsverband
Sankt Augustin sowie das Frauen-
haus in Troisdorf. Beide Einrich-
tungen verfolgen ein Ziel: Kinder
und Frauen aus Krisensituationen
zu schützen, ihre Rechte in der
Gesellschaft zu stärken und mit
ihnen gemeinsam eine hoffnungs-
volle Zukunft aufzubauen.
Kinder und Jugendliche sind unsere
Zukunft und so besteht auch ein ste-
tiger Handlungsbedarf, ein gutes und
gelingendes Aufwachsen für sie zu
ermöglichen. Genau hierfür setzen
sich beide Organisationen tatkräftig
ein, die wir als AS Aktuell AG zum
wiederholten Male mit Hilfe einer
Spende bekräftigen möchten.
Das Frauen- und Kinderschutz-
haus fungiert als Zufluchtsstätte
für hilfesuchende Frauen und Kin-
der in Notsituationen. Frauen und

Kinder werden geschützt und ha-
ben ein betreutes Zuhause mit
psychosozialer Betreuung - eine
Umgebung in Sicherheit und sozi-
aler Unterstützung. Spenden fin-
den meist in unterschiedlichen Ak-
tivitäten ihren Einsatz. So werden
mit dem Geld oft Ausflüge mit den
Frauen und Kindern finanziert und
es werden damit Stellen des Perso-
nals gesichert. Den anderen Teil der
Spende erhält der DKSB Sankt Au-
gustin. Die Mitarbeiter setzen sich
für die Rechte aller Kinder und Ju-
gendlichen auf Selbstbestimmung,
gewaltfreie Erziehung und seelische
Gesundheit ein.
Unsere Spende wird für das neue
Projekt „Startbahn“ eingesetzt.
Ein Platz des Zusammenkom-
mens, an dem alle Kinder und Ju-
gendliche die Möglichkeit haben,
sportlich aktiv zu werden, den
Kopf frei zu bekommen und sich
auf vielerlei Art weiter zu entwi-
ckeln. Durch die Interaktion un-
tereinander entstehen positive
soziale Beziehungen, der Lernef-
fekt der Sprachentwicklung ist
groß und der Spaßfaktor darf
dabei auch nicht fehlen.
Gemeinsame Aktivitäten wie Ko-
chen, Backen oder Basteln run-
den das ganze Konzept ab und
geben den Kindern und Jugendli-
chen noch mehr Raum, sich ge-
meinsam zu entfalten.
Der AS Aktuell AG liegt es seit
Jahren am Herzen, regionale Hilf-
seinrichtungen mit Geld- oder
Sachspenden zu unterstützen. Es
ist wichtig, Organisationen wie
diese wertzuschätzen und sich für
diese einzusetzen. Da darf es
nicht an Hilfe fehlen, so findet die
AS Aktuell AG.

AS Aktuell AG unterstützt auch in diesem Jahr Kinder- und FrauenrechteAS Aktuell AG unterstützt auch in diesem Jahr Kinder- und FrauenrechteAS Aktuell AG unterstützt auch in diesem Jahr Kinder- und FrauenrechteAS Aktuell AG unterstützt auch in diesem Jahr Kinder- und FrauenrechteAS Aktuell AG unterstützt auch in diesem Jahr Kinder- und Frauenrechte
durch Spendedurch Spendedurch Spendedurch Spendedurch Spende

Karnevalsfeier bei
der AWO Troisdorf-Mitte
Wir für Euch mit Herz
Wollt Ihr mit uns Karneval feiern?
Dann meldet euch in unserer Be-
gegnungsstätte am Wilhelm-Ha-
macher-Platz 12 persönlich oder
telefonisch unter 02241 72417 an.
Unter dem Motto des Dreigestirns
von Troisdorf „Su simmer all he
hin jekumme un han dodurch sou
vill jewonne“ wird auch bei uns in
der AWO Troisdorf-Mitte die KarKarKarKarKar-----
nevalsfeiernevalsfeiernevalsfeiernevalsfeiernevalsfeier am Dienstag, 6. Feb-Dienstag, 6. Feb-Dienstag, 6. Feb-Dienstag, 6. Feb-Dienstag, 6. Feb-
ruarruarruarruarruar,,,,, ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr starten. Um das
Bild richtig karnevalistisch wirken
zu lassen, wäre es schön, wenn
alle kostümiert erscheinen würden.
Zunächst stärken wir uns mit Ber-
linern und Kaffee, um anschlie-
ßend kräftig in den Karnevals-
modus zu fallen. Hierbei hilft uns
der bekannte Musiker Günter
Missenich, ne echt kölsche Ka-

schemmesänger, der mit seiner
„Quetsch“ ordentlich für Stim-
mung sorgt und mit seinem Ver-
zällcher-Humor alle Gäste zum
Lachen bringt.
Aber was wäre eine Karnevalsfei-
er ohne das amtierende Troisdor-
fer Dreigestirn? Wir erwarten den
Prinzen Pradeep I. sowie den Bau-
er Ingo (Otte) und die Jungfrau
Franka (Frank Widdig) mit einem
Teil des Gefolges.
Hier bitten wir euch, dem Dreige-
stirn einen gebührenden Ein-
marsch mit Singen und Schunkeln
zu bereiten.
Mit einem leckeren Imbiss been-
den wir den karnevalistischen
Nachmittag und freuen uns über
Ihr zahlreiches Erscheinen.
Uschi Kopp, Schriftführerin
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vhs Troisdorf
und Niederkassel
Für Interessierte ohne Schulab-
schluss sind im Vormittags- und
Abendbereich noch Plätze im Vor-
kurs frei. Anmeldungen sind un-
ter 02241 89631 80 kurzfristig
möglich.

Die vhs-Verwaltung ist vom 8. bis
12. Februar geschlossen.
Ab 13. Februar sind alle Mitarbei-
tenden wieder erreichbar.
gez. Ute Quaasdorf
vhs-Leiterin

ELSch Chor gegen Rechts:
#niewiederistjetzt
Demo in Troisdorf am 27. Januar
#niewiederistjetzt#niewiederistjetzt#niewiederistjetzt#niewiederistjetzt#niewiederistjetzt findet auch der
ELSch-Chor Troisdorf. Deshalb
stellte er sich zum Abschluss der
Demonstration am 27. Januar mit
der inoffiziellen Rheinischen Hym-
ne „Unsere Stammbaum“ von den
Bläck Föös auf die Bühne der Ab-
schlusskundgebung, um zu zeigen,
dass Troisdorf bunt, tolerant und
antirassistisch ist. Damit fand er
sich im Einklang mit vielen Trois-

dorfern und Troisdorferinnen, vie-
len Vereinen und den Vertretern
und Vertreterinnen der demokra-
tischen Parteien, insbesondere
aber auch seiner Heimstatt, der
Europaschule Troisdorf.
Wenn auch die akustische Tech-
nik es nicht schaffte, das Lied für
alle Demonstrierenden hörbar zu
machen, so war die Aussage des
Liedes doch für alle spürbar.

#niewiederistjetzt. Foto: Udo Schumpe#niewiederistjetzt. Foto: Udo Schumpe#niewiederistjetzt. Foto: Udo Schumpe#niewiederistjetzt. Foto: Udo Schumpe#niewiederistjetzt. Foto: Udo Schumpe

Der Troisdorfer Tauschring
informiert
Die Mitglieder des Troisdorfer
Tauschrings für den Rhein-Sieg-
Kreis treffen sich am Sonntag,
4. Februar, von 11 bis 14 Uhr im
Denkraum (Haufeld 2a, Siegburg)
zum geselligen Beisammensein bei
Kaffee, Tee und Brunch-Buffet.

Interessierte sind herzlich dazu
eingeladen, um Mitglieder und
Tausch-Idee in diesem Rahmen
kennenzulernen.
Nähere Informationen zum Tausch-
ring unter:
www.troisdorfer-tauschring.de
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AGGUA setzt Zeichen der Mitmenschlichkeit -
1.000 Euro Spende für das Hospiz St. Klara
AGGUA-Geschäftsführerin Da-
niela Simon überreichte Jessi-
ca Holdefehr (Fundraising Hos-
piz St. Klara) einen Spenden-
scheck in Höhe von 1.000 Euro.
Diese großzügige Spende er-
möglicht hochwertige Pflege
und Unterstützung für schwer
kranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebensphase.

Jeder Cent zähltJeder Cent zähltJeder Cent zähltJeder Cent zähltJeder Cent zählt
Das Geld dieser Spende stammt
aus einer erfolgreichen Bene-
fiz-Aktion auf dem Weihnachts-
markt auf Burg Wissem, bei der
das AGGUA TROISDORF mit ei-
nem Glücksrad für den guten
Zweck vertreten war. Gegen
eine Spende konnten die Besu-
cher dort drehen und die Reso-
nanz war überwältigend: Knapp
850 Euro kamen auf diese Wei-
se zusammen, und das AGGUA
rundete die Summe großzügig
auf 1.000 Euro auf. Was die We-
nigsten wissen: Der Gesetzge-
ber gibt vor, dass grundsätzlich

fünf Prozent der jährlichen Be-
triebskosten selbst aufgebracht
werden müssen. Für das St. Kla-
ra sind dies 150.000 Euro jedes
Jahr. Jessica Holdefehr unter-
streicht die Wichtigkeit von
Spenden für das Hospiz: „Spen-
den tragen dazu bei, dass wir
unser Angebot allen Menschen
zugänglich machen können.“
Spende als Spende als Spende als Spende als Spende als Ausdruck des Mit-Ausdruck des Mit-Ausdruck des Mit-Ausdruck des Mit-Ausdruck des Mit-
gefühlsgefühlsgefühlsgefühlsgefühls
Auch die AGGUA-Spende hilft,
die Aufenthaltsqualität zu stei-
gern. Kürzlich wurden die
Räumlichkeiten neu gestrichen
und der Außenbereich verschö-
nert, um den Gästen entspann-
te Momente an der frischen Luft
zu ermöglichen.
AGGUA-Geschäftsführerin Da-
niela Simon betont: „Mit unse-
rer Spende möchten wir nicht
nur Geld geben, sondern auch
Hoffnung, Trost und Würde in
den schwersten Momenten des
Lebens. Die Spendenbereit-
schaft der Menschen auf dem
Troisdorfer Weihnachtsmarkt
und unser Dazutun sind daher
auch als Zeichen des Mitgefühls
zu verstehen.“

AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon überreicht Jessica Holdefehr, die für das Fundraising des TroisdorferAGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon überreicht Jessica Holdefehr, die für das Fundraising des TroisdorferAGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon überreicht Jessica Holdefehr, die für das Fundraising des TroisdorferAGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon überreicht Jessica Holdefehr, die für das Fundraising des TroisdorferAGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon überreicht Jessica Holdefehr, die für das Fundraising des Troisdorfer
Hospiz St. Klara zuständig ist, einen symbolischen Spendenscheck in Höhe von 1.000 Euro. Diese Summe habenHospiz St. Klara zuständig ist, einen symbolischen Spendenscheck in Höhe von 1.000 Euro. Diese Summe habenHospiz St. Klara zuständig ist, einen symbolischen Spendenscheck in Höhe von 1.000 Euro. Diese Summe habenHospiz St. Klara zuständig ist, einen symbolischen Spendenscheck in Höhe von 1.000 Euro. Diese Summe habenHospiz St. Klara zuständig ist, einen symbolischen Spendenscheck in Höhe von 1.000 Euro. Diese Summe haben
zum großen Teil die Troisdorfer Bürzum großen Teil die Troisdorfer Bürzum großen Teil die Troisdorfer Bürzum großen Teil die Troisdorfer Bürzum großen Teil die Troisdorfer Bürgerinnen und Bürger für den guten Zweck gespendet.gerinnen und Bürger für den guten Zweck gespendet.gerinnen und Bürger für den guten Zweck gespendet.gerinnen und Bürger für den guten Zweck gespendet.gerinnen und Bürger für den guten Zweck gespendet.
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„5G Troisdorf IndustrieStadtpark“ auf Erfolgskurs
Das Troisdorfer 5G-Projekt stellt seine Innovationskraft
erneut unter Beweis und zeigt, wie lokale Initiativen die Bühne erobern können.
Das Bundesförderprojekt 5G 5G 5G 5G 5G TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf IndustrieStadtparkdorf IndustrieStadtparkdorf IndustrieStadtparkdorf IndustrieStadtparkdorf IndustrieStadtpark, das kürz-
lich aufgrund hervorragender Er-
gebnisse bis Mitte 2024 verlän-
gert wurde, hat in den letzten Mo-
naten erneut auf sich Aufmerksam
gemacht. „Die Resonanz auf unser
Projekt ist äußerst positiv und wir
spüren zunehmendes und bundes-
weites Interesse. Dadurch bringt
sich Troisdorf umso mehr als Stand-
ort für Innovation und Pioniergeist
auf die Landkarte“, so Wirtschafts-
förderer Alexander Miller, welcher
für die Öffentlichkeitsarbeit im
Projekt zuständig ist.
Im November 2023 besuchte Mil-
ler gemeinsam mit Maschinen-
bauingenieur Lukas Odenthal vom
Projektpartner ZWi Technologies
GmbH die 5G.NRWeek, wo Odent-
hal das Projekt vorstellen durfte.
Die Veranstaltung drehte sich um
das Thema „Digitale Nachhaltig-
keit“ und bot eine Bühne für Fach-
leute, Politik und andere 5G-Pro-
jekte aus ganz NRW. Bereits zwei
Wochen später fand die 5G-Ver-
netzungs- und Abschlussveran-
staltung der Synergieregion Stutt-
gart statt, wo es das Troisdorfer
Projekt ebenfalls auf die Bühne
geschafft hat. Dort stellte Miller
die bisherigen Erfolge einem Fach-
publikum, anderen Förderprojek-
ten und diversen namhaften Un-
ternehmen vor.
Im Dezember ging es spektakulär

weiter. So konnten die Projekt-
partner des Fraunhofer FIT dem
Fraunhofer-Präsidenten Prof. Han-
selka in Aachen persönlich zei-
gen, wie die VR-Fernwartung per
Avatar im Troisdorfer Industrial
Metaverse funktioniert. Gleich-
zeitig fand im IndustrieStadtpark
die jährliche Evaluation für das
Gabelstapler-Leitsystem, eines
der beiden Anwendungsfälle aus
dem Projekt, statt. Dabei testeten
Mitarbeitende der Firma Kuraray
Europe GmbH - ebenfalls Projekt-
partner - die neusten Entwicklun-
gen. Währenddessen war ein Film-
team im Auftrag für 3SAT NANO
vor Ort, um einen Beitrag über das
Projekt zu drehen. Dieser wurde
bereits ausgestrahlt und ist in der
Mediathek abrufbar.
„Es ist unglaublich, wie viel allein
im vierten Quartal des letzten Jah-
res passiert ist. Man kommt kaum
hinterher“, fasst Miller rückbli-
ckend zusammen. „Und abgese-
hen von den ganzen öffentlich-
keitswirksamen Terminen und Er-
eignissen bewegt sich das Pro-
jekt auch intern schnell voran. Von
Workshops zu möglichen Ge-
schäftsmodellen über Messungen

Das Team des Fraunhofer FIT präsentiert dem neuen Präsidenten derDas Team des Fraunhofer FIT präsentiert dem neuen Präsidenten derDas Team des Fraunhofer FIT präsentiert dem neuen Präsidenten derDas Team des Fraunhofer FIT präsentiert dem neuen Präsidenten derDas Team des Fraunhofer FIT präsentiert dem neuen Präsidenten der
Fraunhofer-Gesellschaft, Prof. Holger Hanselka (l.), die Ergebnisse desFraunhofer-Gesellschaft, Prof. Holger Hanselka (l.), die Ergebnisse desFraunhofer-Gesellschaft, Prof. Holger Hanselka (l.), die Ergebnisse desFraunhofer-Gesellschaft, Prof. Holger Hanselka (l.), die Ergebnisse desFraunhofer-Gesellschaft, Prof. Holger Hanselka (l.), die Ergebnisse des
Projekts auf seiner Dialogtour zum Amtsantritt.Projekts auf seiner Dialogtour zum Amtsantritt.Projekts auf seiner Dialogtour zum Amtsantritt.Projekts auf seiner Dialogtour zum Amtsantritt.Projekts auf seiner Dialogtour zum Amtsantritt.

Lukas Odenthal (ZWi Technologies GmbH) stellt das Projekt auf der 5G.NRweek in Essen vor und zeigt, wie dieLukas Odenthal (ZWi Technologies GmbH) stellt das Projekt auf der 5G.NRweek in Essen vor und zeigt, wie dieLukas Odenthal (ZWi Technologies GmbH) stellt das Projekt auf der 5G.NRweek in Essen vor und zeigt, wie dieLukas Odenthal (ZWi Technologies GmbH) stellt das Projekt auf der 5G.NRweek in Essen vor und zeigt, wie dieLukas Odenthal (ZWi Technologies GmbH) stellt das Projekt auf der 5G.NRweek in Essen vor und zeigt, wie die
entwickelte Technologie zur sozialen, ökonomischen und ökologischen Nachhaltigkeit in der Industrie beitragen kann.entwickelte Technologie zur sozialen, ökonomischen und ökologischen Nachhaltigkeit in der Industrie beitragen kann.entwickelte Technologie zur sozialen, ökonomischen und ökologischen Nachhaltigkeit in der Industrie beitragen kann.entwickelte Technologie zur sozialen, ökonomischen und ökologischen Nachhaltigkeit in der Industrie beitragen kann.entwickelte Technologie zur sozialen, ökonomischen und ökologischen Nachhaltigkeit in der Industrie beitragen kann.

des 5G-Campusnetztes im Indus-
trieStadtpark bis zur Evaluation
gab es diverse Meilensteine bin-
nen kürzester Zeit“, freut sich
Miller über die Erfolge.
Während das Projekt auf das Ende
seiner Laufzeit zusteuert, scheint
es keinen Mangel an Ehrgeiz und
Visionen für die Zukunft zu ge-
ben. Im Februar sind bereits
wieder die ersten Termine.

Diesmal geht es um die Evaluati-
on zum Industrial Metaverse An-
wendungsfall. Und auch eine gro-
ße Abschlussveranstaltung ist für
Juni bereits in Planung. Für mehr
Informationen rund um das Pro-
jekt empfiehlt es sich, die Websi-
te www.5gtroisdorf.de zu besu-
chen. Dort gibt es auch die Links
zu den Beiträgen und Videos aus
dem Aritkel.
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Legobautag
für die ganze Familie
120 000 Steine, bis zu 30 Teil-
nehmer, wenige Stunden Zeit -
und es entsteht eine Stadt.
In der Innenstadt sind unter an-
derem ein Bahnhof, Tankstel-
len, die Feuerwehr und die Po-
lizei zu finden.
Der Bauspaß wird mit Bewe-
gungsspielen und Pausen auf-
gelockert.
Eltern, Großeltern und andere
Verwandte können mit den Kin-
dern (und Geschwisterkindern)

ab fünf Jahren, am Samstag, 2.
März, von 10 bis 15 Uhr nach
Herzenslust bauen.
Gebastelt wird im Städtischen
Familienzentrum Am Kraus-
acker, Am Krausacker 2 b, in
53844 Troisdorf.
Der Eintritt ist frei.
Eine Anmeldung erfolgt persön-
lich in der Kita, telefonisch un-
ter 0228/ 9 08 69 97 oder per E-
Mail unter:
kg_amkrausacker@troisdorf.de
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Austausch zu den digitalen Serviceangeboten
Informative Schulungsveranstaltung der AWO Troisdorf-Mitte und der Stadt Troisdorf
Die erste Infoveranstaltung des
Jahres zum digitalen Rathaus der
Stadt Troisdorf hat am 19. Janu-
ar in der AWO Troisdorf-Mitte
stattgefunden und wurde von den
Teilnehmer*innen gut angenommen.
Die Teilnehmer*innen haben mit
dem digitalen Rathaus gleich vier
verschiedene digitale Servicean-
gebote der Stadt Troisdorf ken-
nengelernt:
• Das Serviceportal, über das

mittlerweile ca. 70 Dienstleis-
tungen online beantragt wer-
den können,

• die virtuellen Beratungsbüros,
die für offene Fragen und zur
digitalen Beratung in den Berei-
chen Senioren- und Pflegebera-
tung, Wohnberechtigungsschein
und Wohnungsvermittlung so-
wie Hilfe für Bürger*innen mit
Migrationshintergrund zur Ver-
fügung stehen,

• das Beteiligungsportal, auf
dem viele Umfragen, Veran-
staltungen und Bauleitpläne
der Stadt Troisdorf veröffent-
licht werden und Bürger*innen
sich aktiv beteiligen können,

• das Geoportal, welches viele
spannende kartographische
Informationen darstellt,
z.B. amtliche Bebauungsplä-
ne, Bodenrichtwerte oder
besonders Hochwasser ge-
fährdete Bereiche in Troisdorf.

Im Fokus der Veranstaltung stand
das virtuelle Beratungsbüro, das
die Teilnehmenden mit ihren ei-
genen Endgeräten vor Ort testen
konnten. Die Referenten, Sebas-
tian Glees von der Stabsstelle

Digitalisierung und Ralf Jürgens
von der städtischen Senioren-
und Pflegeberatung, leiteten
durch die Veranstaltung und be-
antworteten die offenen Fragen
der Teilnehmer*innen. Dabei ging
es vor allem um den Umgang und
die Möglichkeiten, die die unter-
schiedlichen digitalen Servicean-
gebote eröffnen.
Neben den bereits beschulten
Begegnungsstätten bietet die
AWO Troisdorf-Mitte ab sofort Hil-

v.l.n.r. Alfons Romberg (Vorstandsmitglied AWO Troisdorf-Mitte), Gabi Jaax (Vorstandsmitglied AWOv.l.n.r. Alfons Romberg (Vorstandsmitglied AWO Troisdorf-Mitte), Gabi Jaax (Vorstandsmitglied AWOv.l.n.r. Alfons Romberg (Vorstandsmitglied AWO Troisdorf-Mitte), Gabi Jaax (Vorstandsmitglied AWOv.l.n.r. Alfons Romberg (Vorstandsmitglied AWO Troisdorf-Mitte), Gabi Jaax (Vorstandsmitglied AWOv.l.n.r. Alfons Romberg (Vorstandsmitglied AWO Troisdorf-Mitte), Gabi Jaax (Vorstandsmitglied AWO
Troisdorf-Mitte), Ralf Jürgens (Senioren- und Pflegeberatung Stadt Troisdorf), Sebastian Glees (StabsstelleTroisdorf-Mitte), Ralf Jürgens (Senioren- und Pflegeberatung Stadt Troisdorf), Sebastian Glees (StabsstelleTroisdorf-Mitte), Ralf Jürgens (Senioren- und Pflegeberatung Stadt Troisdorf), Sebastian Glees (StabsstelleTroisdorf-Mitte), Ralf Jürgens (Senioren- und Pflegeberatung Stadt Troisdorf), Sebastian Glees (StabsstelleTroisdorf-Mitte), Ralf Jürgens (Senioren- und Pflegeberatung Stadt Troisdorf), Sebastian Glees (Stabsstelle
Digitalisierung) und Heinz Dähmlow (AWO)Digitalisierung) und Heinz Dähmlow (AWO)Digitalisierung) und Heinz Dähmlow (AWO)Digitalisierung) und Heinz Dähmlow (AWO)Digitalisierung) und Heinz Dähmlow (AWO)

festellung und Unterstützung bei
offenen Fragen und dem Umgang
mit den digitalen Serviceangebo-
ten der Stadt Troisdorf an.
Die virtuellen Beratungsbüros
sind ein wichtiger Baustein des
digitalen Serviceangebots der
Stadt Troisdorf. Sie ergänzen die
(persönlichen) Beratungsangebo-
te im Rathaus.
Auch in Zukunft wird die Stadt
Troisdorf diese Angebote weiterhin
anbieten.
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des Ortsring Troisdorf-Sieglar 20242024

Rheinveilchen Pänz vom Rhing

Kartenvorverkauf ab dem 05.12.2023:

Parfümerie am Schirmhof, Kerpstraße 9, Troisdorf-Sieglar,

VR-Bank Sieglar, Christian-Esch-Str.1, Troisdorf-Sieglar,

Kreissparkasse Köln, Kerpstraße 30, Troisdorf-Sieglar

und  KEMPES FEINEST

DJ Zimmermann

am 08. Februar 2024
Weiberfastnacht

im Bürgerhaus Zur Küz ab 14.00 Uhr

Mit BIG MAGGAS

Eintritt: Vorverkauf 18,00Euro 
Tageskasse 20,00Euro

Instrumentenkarussell
in der Musikschule
Das passende Instrument finden
Die Musikschule Troisdorf bietet
wieder das Instrumentenkarussell
an, um Kindern im Alter von sechs
Jahren und älter die Möglichkeit zu
geben, ihr Lieblingsinstrument spie-
lerisch zu entdecken.  In kleinen Grup-
pen werden die Teilnehmer*innen
unter der fachmännischen Anleitung
der Lehrkräfte in den Bereichen Po-
saune, Violine, Gitarre und Percus-
sion (Djembe) eingeführt. Das In-
strumentenkarussell findet im vier-

wöchigen Wechsel immer mitt-
wochs um 17.00 Uhr statt. Die Kur-
se laufen bis zu den Sommerferien.
Die Kursgebühr beträgt 39,- Euro
pro Monat.  Anmeldungen werden
ab sofort im Büro der Musikschu-
le entgegengenommen.
Interessierte Eltern können sich
telefonisch unter 02241/900-442,
per Telefax unter 02241/900-8442
oder per E-Mail an
musikschule@troisdorf.de anmelden.

Am Valentinstag ein Zeichen
setzen gegen Gewalt
Flashmob zum Lied „Break the chain!“

Straßensperren in den
kommenden Wochen
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen
WitzenbachstraßeWitzenbachstraßeWitzenbachstraßeWitzenbachstraßeWitzenbachstraße
Auf Grund der Anlieferung eines
Fertighauses wird die Fahrbahn
der Witzenbachstraße vor Haus-
nummer 13 vom 07.02. bis
10.02.2024 gesperrt.
Müllekovener Straße und weitereMüllekovener Straße und weitereMüllekovener Straße und weitereMüllekovener Straße und weitereMüllekovener Straße und weitere
Auf Grund des Breitbandausbaus
werden vom 31.01. bis 29.02.2024

folgende Straßen teilweise oder
voll gesperrt:
• Müllekovener Straße
• Gronewaldstraße
• Zur Kleinbahn
• Raiffeisenstraße
• Fronstraße
Umleitungen sind falls erforder-
lich ausgeschildert.

Auf der ganzen Welt erheben sich
Menschen und tanzen zum selben
Lied „Break the chain“, um ein Zei-
chen zu setzen und international
Solidarität zu zeigen. Der Flashmob
findet jährlich am Valentinstag statt,
um auf Mädchen und Frauen auf-
merksam zu machen, denen in ihrer
Partnerschaft Gewalt widerfährt. Der
Flashmob ist eine Aktion der welt-
weit größten Kampagne für Gleich-
stellung und gegen Gewalt an Mäd-
chen und Frauen, die sich „One billi-
on rising - Eine Milliarde erhebt sich“
nennt. In bis zu 190 Ländern rund um
den Globus und in über 150 Städten
deutschlandweit findet die Aktion
statt. „Eine Milliarde“ deutet auf
eine UN-Statistik hin, nach der eine
von drei Frauen in ihrem Leben ent-
weder vergewaltigt oder Opfer einer
schweren Körperverletzung wird. Das
ist ein Drittel aller Frauen weltweit,

somit eine Milliarde Frauen.
In Siegburg findet die Mitmach-Flash-
mob-Aktion „One Billion Rising - Eine
Milliarde erhebt sich“ am Mittwoch,am Mittwoch,am Mittwoch,am Mittwoch,am Mittwoch,
14. Februar 2024, von 12:15 Uhr14. Februar 2024, von 12:15 Uhr14. Februar 2024, von 12:15 Uhr14. Februar 2024, von 12:15 Uhr14. Februar 2024, von 12:15 Uhr
bis 13:00 Uhrbis 13:00 Uhrbis 13:00 Uhrbis 13:00 Uhrbis 13:00 Uhr,,,,, auf dem unteren auf dem unteren auf dem unteren auf dem unteren auf dem unteren
MarktplatzMarktplatzMarktplatzMarktplatzMarktplatz statt. Alle sind herzlich
eingeladen mitzutanzen und ein Zei-
chen gegen Gewalt zu setzen. Die
Choreographie ist nicht schwer und
das Mitmachen gelingt ganz leicht.
Wer vorher schon mal üben möchte,
ist herzlich eingeladen in die Tanzfa-
brik Siegburg, Lindenstraße 58-60,
53721 Siegburg. Für nähere Infos zu
den beiden kostenlosen Probeter-
minen können sich Interessierte an
die Gleichstellungsbeauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises per E-Mail
gleichstellung@rhein-sieg-kreis.de
wenden. Aber auch ohne Übungster-
min sorgt die Aktion bei allen Betei-
ligten für ein kraftvolles Gemein-

schaftsgefühl! Organisiert wird die
Veranstaltung durch den Runden
Tisch gegen häusliche Gewalt sowie

die Gleichstellungsbeauftragten des
Rhein-Sieg-Kreises und der Stadt
Siegburg.
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Deine Disco
Jürgen Becker

Hundeerziehung mit Holger Schüler
Stadthalle Troisdorf
Sonntag, 24.03.2024 | Start: 16Sonntag, 24.03.2024 | Start: 16Sonntag, 24.03.2024 | Start: 16Sonntag, 24.03.2024 | Start: 16Sonntag, 24.03.2024 | Start: 16
Uhr | Einlass: 15 UhrUhr | Einlass: 15 UhrUhr | Einlass: 15 UhrUhr | Einlass: 15 UhrUhr | Einlass: 15 Uhr
Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Kölner Str Kölner Str Kölner Str Kölner Str Kölner Stra-a-a-a-a-
ße 167,ße 167,ße 167,ße 167,ße 167, 53840  53840  53840  53840  53840 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:     VVK ab 25,90 € zzgl.VVK ab 25,90 € zzgl.VVK ab 25,90 € zzgl.VVK ab 25,90 € zzgl.VVK ab 25,90 € zzgl. evtl. evtl. evtl. evtl. evtl.
Gebühren | Gebühren | Gebühren | Gebühren | Gebühren | Abendkasse ab 28,90 €Abendkasse ab 28,90 €Abendkasse ab 28,90 €Abendkasse ab 28,90 €Abendkasse ab 28,90 €
Der Bestsellerautor geht wieder
auf Tournee!
Holger Schüler und sein treuer
Begleiter Dakota begeistern mit
neuer Live-Show!
Hundeerziehung kann richtig Spaß
machen! Manchmal ist es die
Freude der Herrchen und Frauchen
über die erreichten Ziele und
manchmal die Schadenfreude der
Anderen, wenn es eben nicht so
richtig klappt. Egal wie, es gibt
immer was zu lachen!
Lehrreich & witzig!Lehrreich & witzig!Lehrreich & witzig!Lehrreich & witzig!Lehrreich & witzig!
Mit vielen Geschichten aus sei-
nem Alltag als Hundebesitzer und
als Experte für Hundeerziehung,
erklärt Holger Schüler auf seine
ganz eigene Art grundlegendes
zum Thema Hund. Was tun, wenn
der Hund nicht hört, an der Leine
zieht, aggressiv zu anderen Men-
schen oder Hunden ist? Holger
Schüler ist auf die Arbeit mit „Pro-
blemhunden“ spezialisiert und er-
lebt tagtäglich, dass die Probleme
eben bei den Menschen anfangen.
Dort setzt seine Erziehungsphilo-
sophie an. Damit aus Mensch und

Hund ein eingespieltes Team wird,
muss der Mensch den Sozialpart-
ner Hund verstehen und lernen mit
ihm richtig zu kommunizieren. In
seiner neuen Live-Show zeigt Hol-
ger Schüler direkt am Hund, was
bei der Erziehung entscheidend und
für ein entspanntes und geregel-
tes Miteinander nötig ist, wie man
Fehler korrigieren oder von
vornherein vermeiden kann.
Ganz nah an der Realität!Ganz nah an der Realität!Ganz nah an der Realität!Ganz nah an der Realität!Ganz nah an der Realität!
Die Arbeit in einer Auffangstation
für schwererziehbare Hunde, über
12 Jahre Berufserfahrung bei der
Hunderettungsstaffel und eine
fundierte Ausbildung zum Hunde-
trainer, haben Holger Schüler zum
Experten gemacht! Seit mehr als
25 Jahren betreut er nun Hunde
und dessen Besitzer - Viel „Fut-
ter“ für einen unterhaltsamen
Abend. Aber keine Angst, garan-
tiert leicht bekömmlich!
Wer sollte sich die neue Show
ansehen?
Einfach jeder! Selbst Menschen
ohne Hund werden auf Ihre Kos-
ten kommen. Neben Tipps für Fuß-
gänger und Radfahrer zum Um-
gang mit aggressiven Hunden, gibt
es garantiert auch dann etwas zu
lachen und zu lernen, wenn man
sich die Vierbeiner sonst lieber
aus der Ferne betrachtet.

TicketsTicketsTicketsTicketsTickets
Das Kartenhaus
Ticket-Shop der Stadthalle Troisdorf
Kölner Str. 167, 53840 Troisdorf
Tickethotline: 02405-40860
E-Mail: info@daskartenhaus.de
Online auf www.stadthalle-
troisdorf.de unter dem Ticketlink

der jeweiligen Veranstaltung!
Auch als ticketdirect
(Print@home) & Mobile Ticket
(Download für Apple & Google
Wallet)

Tickets an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen & online

Holger SchülerHolger SchülerHolger SchülerHolger SchülerHolger Schüler

Freitag, 01.03.2024 | Start: 20 Uhr
| Einlass: 19 Uhr
Stadthalle Troisdorf,
Kölner Straße 167, 53840 Troisdorf
Eintritt: VVK ab 23,40 € zzgl. evtl.
Gebühren | Abendkasse ab 26,40 €
GESCHICHTE IN SCHEIBEN - GESCHICHTE IN SCHEIBEN - GESCHICHTE IN SCHEIBEN - GESCHICHTE IN SCHEIBEN - GESCHICHTE IN SCHEIBEN - WIEWIEWIEWIEWIE
MUSIK POLITIK MACHTMUSIK POLITIK MACHTMUSIK POLITIK MACHTMUSIK POLITIK MACHTMUSIK POLITIK MACHT
Ohne die bahnbrechende Erfin-
dung der E-Gitarre wäre die Ge-
schichte anders verlaufen. Die
1968er, Jimi Hendrix, die Hippies,
Janis Joplin und Woodstock hät-
ten ohne die Erfindung der E-Gi-
tarre nicht so stattgefunden, wie
wir sie kennen.
Es sind der Soundtrack und seine
Resonanzen in der Gesellschaft,
die eine Bewegung erfolgreich
machen. So hatten die Hausbe-
setzer Ton Steine Scherben und
die Friedensbewegung hatte Bots
& BAP. Die Frauenbewegung hat-
te Ina Deter, die Punker hatten
Patti Smith. Die Klimabewegung
steht heute ohne eigenen Sound
da und droht zu verlieren: Die Erde
wird unaufhörlich heißer. Eine Ka-
tastrophe, die Jürgen Becker mit

„Deine Disco“ perfekt analysiert.
„Deine Disco“ ist ein Kabarettpro-
gramm, wie es noch keines gab:
Politik, Platten, Protest und Poin-
ten werden als mitreißende Radi-
oshow auf der Bühne live gemischt.
Man taucht satirisch tief in die
Soundfiles der bewegten Jugend
ein und rettet damit am Ende sogar
die Zukunft: Follow the Science.
Doch vergesst die Emotionen
nicht! Nicht umsonst antwortete
Joseph Beuys auf die Frage, ob
man mit Kunst die Welt verän-
dern könne: „Nur mit Kunst!“
TicketsTicketsTicketsTicketsTickets
Das Kartenhaus
Ticket-Shop der Stadthalle Troisdorf
Kölner Str. 167, 53840 Troisdorf
Tickethotline: 02405-40860
E-Mail: info@daskartenhaus.de
Online auf www.stadthalle-
troisdorf.de unter dem Ticketlink
der jeweiligen Veranstaltung!
Auch als ticketdirect (Print@home)
& Mobile Ticket (Download für App-
le & Google Wallet)
Tickets an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen & online

Foto: Manfred LinkeFoto: Manfred LinkeFoto: Manfred LinkeFoto: Manfred LinkeFoto: Manfred Linke
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche
mit dem Bürgermeister im Februar

Karnevalszug in Kriegsdorf
Korrektur
Wegen eines Übermittlungsfeh-
lers sind beim Zug in Kriegsdorf
falsche Anfangszeiten veröffent-
licht worden. Hier die richtigen
Daten:
Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024
KriegsdorfKriegsdorfKriegsdorfKriegsdorfKriegsdorf
Die Aufstellung der Zugteilneh-
mer erfolgt gegen 13 Uhr in der
Reichensteinstraße, in Höhe Am-
merweg.

Folgender Zugweg wird von dort
ab 14 Uhr benutzt:
Reichensteinstraße - Akazienweg
- Birklestraße - Offenbachstraße
- Händelstraße -Baldeneysee-
straße - Im Schonsfeld - Händel-
straße - Brucknerstraße - Bee-
thovenstraße.
Zugauflösung gegen 17.30 Uhr
Reichensteinstraße/Ecke Beetho-
venstraße.

Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Dazu bie-
tet Bürgermeister Alexander Bi-
ber feste Sprechzeiten an, die in
der Regel jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat stattfinden.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am

Mittwoch, den 07.02.2024 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf, und
Mittwoch, den 21.02.2024 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allenTerminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.

Ideen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.
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Made in Genk 2024
Neujahrsempfang

Mit einer beeindruckenden Prä-
sentation der gelungenen wirt-
schaftlichen Entwicklung nach der
Auflösung der Ford-Fabrik vor ei-
nigen Jahren leitete Bürgermeis-
ter Wim Dries den diesjährigen
Neujahrsempfang der Stadt Genk
ein. Der Empfang fand dann auch
in einer großen, neuen - aber noch
leeren - Logistikhalle statt. Ein-
geladen für diesen Abend Mitte
Januar war auch eine Delegation
des Städtepartnerschaftsvereins
Troisdorf.
Die stellvertretende Vorsitzende
Barbara Bujotzek sowie die Bei-
sitzer im Vorstand Anna Leonhard
und Dr. Ulrich Burger überbrach-
ten den Vertretern der Stadt Genk
die besten Wünsche des Städte-
partnerschaftsvereins.
Bei dieser Gelegenheit überreich-
ten die Vertreter aus Troisdorf
zwei signierte Drucke des Künst-
lers Josef Hawle mit zwei Motiven
von Burg Wissem an Bürgermeis-
ter Wim Dries und an den mit
Sportangelegenheiten in Genk
beauftragten Jean Bieghs.
„Wir wollen so einen großen Dank
sagen für die guten Treffen im ver-
gangenen Jahr, bei denen wir von
unseren Freunden in Genk sehr
herzlich empfangen wurden“, so
die Troisdorfer.
Auch für dieses Jahr wird es Tref-

fen geben, das ist schon ange-
dacht. Genk ist die Partnerstadt
von Troisdorf, mit der am besten
Projekte realisiert werden kön-
nen - auch bedingt durch die geo-
graphische Nähe.
Zuvor am selben Tag hatte der Städ-
tepartnerschaftsverein erstmals
am Tag der Städtepartnerschaften
im Düsseldorfer Landtag teilge-
nommen. In seiner Eröffnungsrede
betonte Nathanael Liminski Mi-
nister für Bundes- und Europaan-
gelegenheiten, Internationales so-
wie Medien des Landes Nordrhein-
Westfalen, daß alle Politik zunächst
einmal lokal sei.
Der Minister bestärkte die Teil-
nehmer der Tagung, in ihrem
Engagement nicht nachzulassen.
Die Städtepartnerschaften seien
direkte Gesprächskanäle zwi-
schen den Menschen in Europa.
Zwar auf der untersten Ebene,
aber mit der größten Bürger-
nähe! Am Nachmittag konnten
sich die zahlreichen Städtepart-
nerschaftsvereine mit über 300
Teilnehmern dann direkt aus-
tauschen und Kontakte knüp-
fen.
Dabei nahm auch der SPV Trois-
dorf interessante Anregungen
mit und lernte neue, kreative
Veranstaltungsformen anderer
Vereine kennen.
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Pläne für die Feuerwehr
Bürgermeister Biber: Gut wirtschaften, auch für unsere Sicherheit
Die Stadtverwaltung wird auch in
den kommenden Jahren mit gro-
ßen Investitionen die Feuerwehr
stärken und damit das hohe Si-
cherheitsniveau in Troisdorf weiter
stärken. Dazu Bürgermeister Ale-
xander Biber: „Ich bin sehr froh,
dass der zuständige Ausschuss für
öffentliche Einrichtungen dem Vor-
schlag der Verwaltung für eine ver-
nünftige Ausstattung der Feuer-
wehr gefolgt ist. Die Sicherheit der
Bevölkerung darf nicht zum Spiel-
ball des politischen Populismus
werden“, so Biber.
Allein in den Jahren 2024/25 sol-
len Einsatzfahrzeuge für rund 1,5
Millionen Euro angeschafft wer-
den. „Die solide Haushaltsführung
der Stadtverwaltung ermöglicht
uns auch für die Zukunft, unsere
Feuerwehr sehr gut auszustatten.
Das ist wichtig für die Einsatzfä-
higkeit unserer Wehr in den kom-
menden Jahrzehnten. Es ist
zugleich aber auch ein Zeichen
der Anerkennung und der Wert-
schätzung der Feuerwehrleute,
die Tag und Nacht für unsere Si-
cherheit sorgen“, stellt Biber fest.
Weitere gute Nachricht für die
Feuerwehr: In diesem Jahr soll der
Bau des neuen Gerätehauses in
Oberlar beginnen. Insgesamt wird
der Bau rund 3,7 Millionen Euro
kosten. Das Grundstück Ecke
Landgrafenstraße/Industriestraße
muss zunächst von Altlasten be-
freit werden. Weitere Feuerwehr-
gerätehäuser für Kriegsdorf und
Bergheim werden folgen.
Aktuell läuft zudem das größte
Bauprojekt in der Geschichte der
Stadt Troisdorf: Der Neubau des
Schulzentrums in Sieglar als Cam-
pus für Bildung mit einer großen
Gesamtschule, sowie für Kultur,
Freizeit und Sport. Insgesamt wer-
den hier bis 2026 über 60 Mio.
Euro verbaut sein.
Bereits im vergangenen Jahr hat-
te der Stadtrat dem Neubau einer
zentralen Rettungswache an der
Gierlichstraße in Troisdorf-Mitte
zugestimmt. Dazu Biber: „Im Rah-
men einer öffentlich-privaten Part-
nerschaft entsteht hier die mo-
dernste Rettungswache im gesam-
ten Rhein-Sieg-Kreis. Damit wer-
den wir als potenzieller Arbeitge-
ber für Notfallsanitäter noch attrak-

tiver und verbessern die Versorgung
unserer Bürgerinnen und Bürger.“
Diskussionen hatte es in letzter
Zeit um die Zeitpläne für die neu-
en Feuerwehrgerätehäuser gege-
ben. Dazu Bürgermeister Alexan-
der Biber: „Unser zentrales Ge-
bäudemanagement leistet hervor-
ragende Arbeit. Ein neues Schul-
zentrum und drei Feuerwehrgerä-
tehäuser gleichzeitig können wir
als Stadtverwaltung allerdings
nicht stemmen. Auch die Einrich-
tung von zusätzlichen Ingenieur-
Stellen im Zentralen Gebäudema-
nagement wird bei dem aktuellen
Fachkräftemangel zu keinem an-
deren Ergebnis führen.“
Mit dem Leiter der Troisdorfer Feu-
erwehr, Lars Gödel, ist sich Biber
einig, dass die Einsatzfähigkeit
der Löschgruppen in den Ortstei-
len sowie der Hauptwache in Sieg-
lar höchste Priorität hat. Lars Gö-
del: „Die Feuerwehr funktioniert
dann am besten, wenn das Zu-
sammenspiel der vielen freiwilli-
gen und hauptamtlichen Kräfte
frei von politischen Profilierungs-
versuchen bleibt. Die Feuerwehr
ist Teil der Stadtverwaltung und
in sehr enger Abstimmung mit den
zuständigen Fachämtern darüber,
wo und wie wir unsere Ausstat-
tung auch für die Zukunft weiter
modernisieren werden.“
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Stefanie Böckem neue Pächterin der Gaststätte
„Dorfschänke bei Steffi“ in Kriegsdorf

THE CREAM OF CLAPTON BAND
Perform the Very Best of Eric Clapton:

Die Gaststätte „Dorfschänke“
oder auch „Bei Wastl“ in Kriegs-
dorf an der Reichensteinstraße
kann auf eine jahrzehntelange
Geschichte zurückblicken. Nach
dem plötzlichen Tod des langjäh-
rigen Wirts Reinhold Gasparics im
Oktober 2022 war die Traditions-
gaststätte zunächst geschlossen
worden. Jetzt übernimmt mit Ste-
fanie Böckem eine erfahrene Fach-
frau die Gaststätte, die sie unter
dem neuen Namen „Dorfschänke
bei Steffi“ weiterführen wird. Nach
Renovierung der vorderen Gast-
räume wird nach dem Kriegsdor-
fer Karnevalszug am 10. Februar
eine After-Zoch-Party stattfinden
(Eintritt 5 €).
Ab dem 1. März ist das Gasthaus
dann regulär geöffnet:
• Mittwoch bis Samstag ab

16:30 Uhr
• Sonntag ab 11:30 Uhr
• Montag und Dienstag Ruhetag
Im Juni 2023 hatte der Troisdorfer
Stadtrat den Ankauf der Gaststät-
te durch die Stadt Troisdorf be-
schlossen. Zuvor hatten sich wei-
te Teile der Kriegsdorfer Vereine

und der Bevölkerung für die Wie-
derbelebung der Gaststätte stark
gemacht, die in der Vergangenheit
Zentrum des regen Kriegsdorfer
Dorf- und Vereinslebens war.
Bürgermeister Alexander Biber
hat in den zurückliegenden Mo-
naten zahlreiche Gespräche mit
der Eigentümerfamilie und
Pachtinteressenten geführt und
freut sich nun über den erfolg-
reichen Abschluss eines Pacht-
vertrages. Der neuen Pächterin
hat Bürgermeister Biber ge-
meinsam mit der bisherigen Ei-
gentümerfamilie Gasparics bei
einem Pressetermin symbolisch
den Schlüssel überreicht und ihr
für die Eröffnung alles Gute ge-
wünscht.
Steffi Böckem dankte der Stadt
Troisdorf für die reibungslose Zu-
sammenarbeit: „Ich freue mich
darauf, eine traditionsreiche
Kriegsdorfer Gaststätte weiter-
führen zu dürfen. Die hinterlasse-
nen Fußabdrücke sind groß, und
ich werde nicht versuchen diese
zu füllen. Das wäre vermessen.
Jedoch möchte ich auch weiterhin

den Kriegsdorfern und auch allen
Nicht-Kriegsdorfern einen Ort der
Begegnung zu jedem Anlass in ei-
nem gemütlichen Ambiente bie-
ten.“ Gutbürgerliche und ehrliche
Küche will Böckem anbieten.
Allerdings sei sie noch auf der Su-
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che nach einem geeigneten Koch.
Die bisherige Eigentümerfamilie
Gasparics verabschiedet sich mit
einem lachenden und einem wei-
nenden Auge aus dem Betrieb, den
sie aufgebaut und so lange Zeit
geführt hat.
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The Cream of Clapton Band-
spannt den Bogen von der ersten
Supergroup des Rock „Cream“ bis
hin zu den Soloerfolgen eines der
größten Musiker, den die Rock-
geschichte hervorgebracht hat:
Mr. Slowhand Eric Clapton, als ein-
ziger Musiker gleich dreimal in
der Rock and Roll Hall of Fame
vertreten.
„The Cream of Clapton Band“ pre-
sent The Very Best of Eric Clapton
- mehr als nur ein Konzert, eine
Frage der Familienbande: Leadgi-
tarrist und Sänger Will Johns ist
der Neffe Eric Claptons - und das

ist nur ein Teil des musikalischen
Backgrounds, der Will mitbringt:
George Harrison brachte ihm bei,
wie man Tee trinkt, seine Tante
Patti Boyd die Muse, der wir u.a.
Layla verdanken. Sein Vater wie
auch sein Onkel waren die Produ-
zenten von Alben von Led Zeppe-
lin, The Who, den Stones, um nur
einige zu nennen.
An den Keyboards findet sich mit
Noah East der Sohn des legendä-
ren Bassisten Nathan East, der
seit den 80er Jahren mit Eric Clap-
ton auf Tournee ist, übrigens mit
den besten Wünschen des dama-
ligen Keyboarders Greg Philinga-
nes: https://www.facebook.com/
Musicofcreamandclapton/videos/
1028305864803668
Verbessern kann man sich immer
- das ist auch unser Ziel:
Bass spielt in diesem Jahr die Ös-
terreicherin Julia Hofer. Die abso-

lute Bass-Überfliegerin hat mehr
als eine Million Klicks für ihre
Youtube-Tutorials. Und da findet
sich auch die Verbindung zu Clap-
ton: Nathan East selbst schrieb
zu einem ihm gewidmeten Tutori-
al: „Thanks Julia! You play these
songs better than me! https://
youtu.be/GiDVdlNg0U4
In den 80ern hatte Eric Claptons
„Heaven Band“ genau unsere
Besetzung:
Damals war Phil Collins der
Schlagzeuger - und wenn ein
Drummer wie er spielt, dann
Momme Boe. Das bewies er mit
der legendären Formation „The
Farm“, deren Youtube-videos Kult-
status bei Genesis-Fans haben.
Als Schlagzeuger war und ist er
unterwegs mit „Motown - Die Le-
gende“, Pee Wee Ellis oder hielt
auch für David Hasselhoff den Takt,
als jener vor über 1 Millionen

Menschen „I´ve been looking for
freedom“ sang...
Schauen Sie zu, wie die Musiker
klassische Momente der Rockge-
schichte mit ihrem eigenen Stil
und Spielfreude interpretieren.
Nah am Original, ohne dabei in
Ehrfurcht zu erstarren! Lauschen
Sie ganz persönlichen Einblicken
und Geschichten, ergänzt um Fo-
tomaterial aus bisher nie veröf-
fentlichten Familienalben. Ein
Backstage-Pass ganz besonderer
Art.
Auf dem Programm stehen nun
neben Klassikern aus der Cream-
Ära Songs „Sunshine of your
Love“, aus der Blind Faith-Zeit,
natürlich „Layla“ von Derek & the
Dominos und viele Songs aus der
Solozeit wie z.B. „I shot the she-
riff“, „Wonderful Tonight“ - da
wird kein Clapton-Fan enttäuscht
werden.
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TicketsTicketsTicketsTicketsTickets
Das Kartenhaus
Ticket-Shop
der Stadthalle Troisdorf
Kölner Str. 167, 53840 Troisdorf
Tickethotline: 02405-40860
E-Mail: info@daskartenhaus.de
Online auf www.stadthalle-

troisdorf.de unter dem Ticketlink
der jeweiligen Veranstaltung!
Auch als ticketdirect
(Print@home) & Mobile Ticket
(Download für Apple & Google
Wallet)
Tickets an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen & online
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Gemeinsam für Eschmar
Wir laden ein!
AfterAfterAfterAfterAfter-Zoch P-Zoch P-Zoch P-Zoch P-Zoch Partyartyartyartyarty
Rosenmontag,Rosenmontag,Rosenmontag,Rosenmontag,Rosenmontag, 12. 12. 12. 12. 12. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, nach nach nach nach nach
dem Zug bis 18 Uhrdem Zug bis 18 Uhrdem Zug bis 18 Uhrdem Zug bis 18 Uhrdem Zug bis 18 Uhr
Pfarrheim St. Augustinus-Haus
Eschmar, Im Jägersgarten 11
Eintritt frei!
DJ Dieterson

Jet zo Müffele!
Kaltggetränke!
Der Reinerlös kommt dem Pfarr-
heim zugute.
Pfarrheim-Förderverein des St.
Augustinus-Hauses Troisdorf-
Eschmar 1980 e. V.
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Große Prunksitzung der Altenrather Sandhasen
(pho) Am vergangenen Freitag, 26.
Januar, fand die große Prunksit-
zung der KG Altenrather Sandha-
sen 1947 e. V. in ihrem heimischen
„Hasenstall“ - der Joseph-Schuh-
macher-Halle - statt. Die Mehr-
zweckhalle am Rübkamp war
ebenso karnevalistisch und viel-
seitig geschmückt wie die jecken
Besucherinnen und Besucher. Der
Präsident der Sandhasen, Stephan
Winterscheidt, führte gekonnt wie
lässig durch den Abend.
Zunächst begrüßte er die Ehren-
garde der Stadt Bonn e. V., die mit
ihrem Auftritt die Stimmung auf-
heizten. Gleich darauf folgte einer
der Höhepunkte des Abends: Das
Troisdorfer Dreigestirn um Prinz
Pradeep I., Jungfrau Franka und
Bauer Ingo marschierte mit Gefol-
ge ein. Es war ein toller Auftritt
eines „besonderen Troisdorfer Drei-
gestirns, das Akzente im rheini-
schen Karneval setzen wird und
unvergleichlich für Zusammenhalt
und Diversität steht“, beschrieb es
Stephan Winterscheidt treffend.
Zusammen mit Klaus Krumsdorf
sang das Trifolium einige klassi-
sche Kölsche Karnevalslieder und
auch Krumsdorfs Song „Troisdor-
fer Mädche, Troisdorfer Junge“.
Nach dem Gesang gebührte der
Applaus des Saales einer ganz be-
sonderen Frau im Gefolge des Drei-
gestirns, nämlich der 98-jährigen
Oma Leni, die das Dreigestirn trotz
des hohen Alters Woche für Wo-
che gebührend unterstützt.
Nachdem das Dreigestirn weiter-
zog, war Zeit für zwei besondere
Ehrungen: Einmal wurde der Al-
tenrather Achim Tüttenberg ge-
ehrt. Er hat sich bei der Stadt für
die Bewilligung von Geldern für
einen neuen „Hasenstall“ einge-
setzt - und zwar erfolgreich: Nun
stehen 9 Millionen Euro für eine
neue Halle zur Verfügung.
Zweitens wurde der Altenrather
Rolf Blau zum Ehrenmitglied der
Altenrather Sandhasen ernannt.
„Rolf leistet in unserer Gemein-
schaft einen tollen Dienst, hat auf
noch so schwierige Fragen immer
eine Antwort und ist den Men-
schen eine große Hilfe“, sagte Ste-
phan Winterscheid. Während Rolf
Blau sichtlich gerührt die Ehrung
entgegennahm, fügte er an: „Wir
sind stolz auf unseren Rolf“.
Nach den Ehrungen betrat das

Comedy-Duo „Zwei Hillije“ den
Saal - und sorgte für einige La-
cher. Die Band „Pläsier“ brachte
danach jecke Stimmung in den
Hasenstall. Es folgte die Band

„Druckluft“, die eine wahre Par-
tystimmung entfachte. Kabaret-
tistin Ingrid Kühne brachte das
Publikum danach ordentlich zum
Schmunzeln. Es folgte die Tanz-

gruppe „Zunft-Müüs“ der KKG Fi-
dele Zunftbrüder von 1919 e. V.,
bevor die Bands „ALUIS“ und „Die
Räuber“ nochmal so richtig Stim-
mung in den Hasenstall brachten.
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Anzeige

Fit und schmerzfrei mit TroPhysio
Physiotherapie, Physio-Training und Präventionskurse aus einer Hand

Sie möchten sich fit und gesund
fühlen, Ihre Beweglichkeit ver-
bessern und Schmerzen vorbeu-
gen oder lindern?
Dann sind Sie bei TroPhysio ge-
nau richtig! Wir bieten Ihnen ein
vielfältiges Angebot an Physio-
therapie, Physio-Training am
Gerät und Präventionskursen,
die individuell auf Ihre Bedürf-
nisse abgestimmt sind.

Physiotherapie ist eine natürli-
che und schonende Behand-
lungsform, die Ihnen hilft, Ihre
körperliche Funktions- und Leis-
tungsfähigkeit zu erhalten oder
wiederherzustellen. Ob Sie un-
ter Rücken-, Nacken- oder Ge-
lenkschmerzen leiden, eine Ver-
letzung erlitten haben oder ein-
fach etwas für Ihre Gesundheit
tun möchten - unsere erfahrene
Physiotherapeutin Birgit Ziemer
berät Sie gerne und bietet Ihnen
ein breites Spektrum an Thera-
piemöglichkeiten an. Dazu ge-
hören unter anderem Manuelle
Therapie, Manuelle Lymphdrai-
nage, Massagen, Krankengym-
nastik am Gerät und Kinesio-
Taping. Wir rechnen mit allen
Krankenkassen ab und bieten
Ihnen auch Wellnessmassagen
für Selbstzahler an.

Physio-Training am Gerät ist eine
ideale Ergänzung zur Physiothe-
rapie oder eine sinnvolle Prä-
ventionsmaßnahme. Mit unse-
rem Physio-Trainings-Abo kön-
nen Sie so oft Sie möchten an
unseren modernen Dr. Wolff-Ge-
räten trainieren, die speziell für
die Stärkung der Muskulatur
und die Verbesserung der Hal-
tung entwickelt wurden. Sie wer-
den dabei von qualifizierten Trai-
nern betreut, die Ihnen einen
individuellen Trainingsplan er-
stellen und Ihnen bei der kor-
rekten Ausführung der Übungen
helfen.

Wir bieten Ihnen verschiedene
Abo-Varianten an, die zu Ihrem
Zeitplan und Geldbeutel passen.
Präventionskurse sind eine wei-
tere Möglichkeit, Ihre Gesund-
heit aktiv zu fördern und Krank-
heiten vorzubeugen. Unser §20-
Präventionskurs wird von Prae-
Vita Rhein-Sieg durch zertifizier-
te Trainer geleitet und von den

gesetzlichen Krankenkassen an-
teilig erstattet. In zehn Einheiten
lernen Sie, wie Sie mit gezielten
Übungen Ihren Rücken stärken,
Ihren Energieverbrauch erhöhen
und Ihren Alltag beweglicher ge-
stalten können.

Björn Dierke Inhaber PraeVita
Rhein-Sieg „Das Physio-Training
ist ideal für 50+, und mit unseren
Kursen sind auch Zuschüsse durch
die Krankenkassen möglich. Wir
bieten mit unseren Angeboten die
perfekte Kombination aus Ge-
sundheits-Vorsorge und Wieder-
aufbau an.“

Simone Adam Inhaberin TroPhysio
„Unser Gruppentraining findet in
ruhiger, familiärer und persönli-
cher Atmosphäre statt. Unsere
Kunden kommen schon jahrelang
und schätzen sehr, dass das Trai-
ning z.B. durch unsere ausgebil-
deten Sportwissenschaftler durch-
geführt wird.“

Als besonderes Extra können Sie
als Kunde von TroPhysio unser
Bewegungsbad nutzen, um sich
zu entspannen oder Ihre Ausdau-
er zu trainieren. Dies bieten wir
in Kombination mit einem günsti-
gen Abo oder der 10er Karten an.

Überzeugen Sie sich selbst von
den Vorteilen unserer Angebote
und vereinbaren Sie noch heute
telefonisch einen Termin bei uns.

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Team
von TroPhysio

P.S Wir haben noch freie Plätze,
melden Sie sich gerne bei uns.
Rücken Fit mittwochs ab
7.2.2024
Dr. Wolff Gesundheitszirkel
donnerstags ab 15.2.2024
Jumping Fitness
donnerstags o. freitags
Einstieg jederzeit möglich
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Die Sterne tanzen bis tief in die Nacht
Zweite Prunksitzung der 1. Großen KG Sieglar in der Küz
„Wir pflegen Brauchtum, das ist
Loor“, so Marco Esch anlässlich
der zweiten Prunksitzung in der
Küz; der 1. Vorsitzende und Präsi-
dent der 1. Großen Karnevalsge-
sellschaft Sieglar hatte erneut das
Vergnügen, wieder einmal ein
entsprechendes, feines Pro-
gramm, abwechselnd mit musi-
kalischen, akrobatischen und wort-
reichen Beiträgen, präsentieren
zu können. Hier sei schon ange-
merkt, dass kein(e) Künstler ohne
eine kräftige Rakete von der Büh-
ne entlassen wurden.
Den Anfang und damit den Eisbre-
cher machte Jörg Runge, alias Dä
Tuppes vum Land. Er nutzte die
Vielfalt der aktuellen Themen aus
Deutschland, um auf seine rheini-
sche Art ein Fazit zu ziehen.
Danach eroberten Cat Ballou die
Bühne und die Emotionen der
Gäste im Saal. Seit 25 Jahren sind
sie vor allem im Karneval aktiv
und begeistern immer wieder mit
älteren Stücken „Et jitt kei Wort“
oder „Oh, wie schön“, aber auch
neue Hits wie aktuell „Gute Zeit“
begeistern das Publikum.
Dann erfuhren die Gäste viel über
das Zusammenleben von Mann
und Frau: Thomas Cüpper berich-
tete zum Vergnügen der Damen-
und Herrenwelt aus seiner über
30-jährigen Erfahrung, es schien,
als würde sich so mancher Jeck
wiedererkennen in dem Alltags-
leben von Et Klimpermännche.
Natürlich hatte Cüpper seine
Quetschkommode dabei und gab
mit kölsche Krätzjes vor allem
Liedgut von Willi Ostermann zum
Mitsingen frei.
Der Ausgleich: Die schönsten
Schenkel von Köln, allesamt zur
StattGarde Colonia Ahoj gehö-
rend. Zu den Klängen der Traum-
schiff-Melodie und einem kräfti-
gen Signal aus dem Schiffshorn
marschierten Bordkapelle, Shan-
ty-Chor und Tanzkorps auf und
brachten den Sall zum Kochen.
Alleine die Ankündigung von Ber-
nie Bärchen führt schon zu heller
Begeisterung, Bernd Stelter darf
auf keiner „anständigen“ rheini-
schen Sitzung fehlen. Dieses Mal
hatte er sich selber auf dem Plan
und witzelte vornehmlich über
seine „Rundungen“ und das Äl-

terwerden. 35 Jahre steht er jetzt
auf den Brettern, die für viele die
Welt bedeuten. Die Blau-Weißen
Funken aus der Nachbarschaft
Siegburg brachten mit musikali-
schen Klängen und ihrem Tanz-
corps schmissige Unterhaltung.
Und dann tanzten die Sterne und

die leuchtenden Augen und vor al-
lem die Damenwelt im Saal ganz
verzückt nach den Melodien der
Klüngelköpp. „Wenn am Himmel...“
ist immer wieder ein Mitsing-Hit
allererster Klasse. Aber auch
„Niemals ohne Alaaf“, „Mir sin Köl-
sche“ oder der Klassiker „Bella

Ciao“ versetzten in Ekstase. Die
gute Stimmung konnte Guido Cantz
aufnehmen und erweitern; der Por-
zer ist ein beliebter Stammgast auf
der Küz-Bühne und haute eine Poin-
te nach der anderen raus.
Dann wurde es wieder so richtig
musikalisch: Kasalla.

Eine prächtige Stimmung herrschte in der Küz bei der zweiten Prunksitzung der Ersten Großen KG Sieglar.Eine prächtige Stimmung herrschte in der Küz bei der zweiten Prunksitzung der Ersten Großen KG Sieglar.Eine prächtige Stimmung herrschte in der Küz bei der zweiten Prunksitzung der Ersten Großen KG Sieglar.Eine prächtige Stimmung herrschte in der Küz bei der zweiten Prunksitzung der Ersten Großen KG Sieglar.Eine prächtige Stimmung herrschte in der Küz bei der zweiten Prunksitzung der Ersten Großen KG Sieglar.
Fotos: wedFotos: wedFotos: wedFotos: wedFotos: wed

Sitzungspräsident Marco Esch führte (wieder) charmant und elegant durch die Sitzung.Sitzungspräsident Marco Esch führte (wieder) charmant und elegant durch die Sitzung.Sitzungspräsident Marco Esch führte (wieder) charmant und elegant durch die Sitzung.Sitzungspräsident Marco Esch führte (wieder) charmant und elegant durch die Sitzung.Sitzungspräsident Marco Esch führte (wieder) charmant und elegant durch die Sitzung.
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Bei der „Stadt mit K“ musste das
Publikum wieder mal alle Kräfte
bündeln und sich auf Anweisung
der Band auf den Boden hocken
und auf ein musikalisches Kom-

mando aufspringen und weiter-
tanzen. Bei „Komm loss mer heim
jonn“ zum Abschluss - mit den
Musikern um Frontsänger Basti
Campmann - im Publikum noch mal

herrlich romantisch leise Töne.
Das krönende Finale bestritt das
„Haus-Tanzkorps“, die „Kölner
Rheinveilchen“. Auch diesmal
wieder Tänze vom Feinsten mit

viel Akrobatik und Hebefiguren.
Angefeuert von ihrem Leiter, dem
KG-Mitglied Gottfried Löhr, bo-
ten sie den Gästen ein wunder-
bares Bild. (wed)

Et Klimpermännche berichtete aus seiner über 30-jährigen Erfahrung imEt Klimpermännche berichtete aus seiner über 30-jährigen Erfahrung imEt Klimpermännche berichtete aus seiner über 30-jährigen Erfahrung imEt Klimpermännche berichtete aus seiner über 30-jährigen Erfahrung imEt Klimpermännche berichtete aus seiner über 30-jährigen Erfahrung im
Eheleben.Eheleben.Eheleben.Eheleben.Eheleben.

Die schönsten Schenkel von Köln, gestellt von den StattGarde ColoniaDie schönsten Schenkel von Köln, gestellt von den StattGarde ColoniaDie schönsten Schenkel von Köln, gestellt von den StattGarde ColoniaDie schönsten Schenkel von Köln, gestellt von den StattGarde ColoniaDie schönsten Schenkel von Köln, gestellt von den StattGarde Colonia
Ahoj, verzückte nicht nur die Damenwelt.Ahoj, verzückte nicht nur die Damenwelt.Ahoj, verzückte nicht nur die Damenwelt.Ahoj, verzückte nicht nur die Damenwelt.Ahoj, verzückte nicht nur die Damenwelt.
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Der Frauenchor Müllekoven wirkte bei
der „Kölschen Messe“ in der Kirche Sankt Adelheid mit

150 Jahre MGV Spich
Die karnevalistische Andacht in St. Mariä Himmelfahrt

Das diesjährige Müllekovener
Dreigestirn Prinz Frank I., Bauer
Jörg und Jungfrau Tine luden ein
zur „Kölschen Mess“ nach Mülle-
koven und baten uns, den Frauen-
chor Müllekoven, bei diesem be-
sonderen Anlass um Mitwirkung.
Für die Sängerinnen war das Neu-
land, aber mit viel Fleiß bei der
Probe und Freude in der Kirche
wurden die Lieder „Du bes en
Stadt“ und die Irischen Segens-
wünsche mit einem christlichen
Text auf Kölsch gesungen.
Diese außergewöhnliche Messe
war für alle Besucher und Teil-
nehmer ein besonderes, beeindru-
ckendes und sehr emotionales

Erlebnis. Zum Foto des Dreige-
stirns vor dem Altar sang der Frau-
enchor noch das in Müllekoven

bekannte „Möllekoveleed“.
Wer Lust hat und bei uns mitsin-
gen möchte, wir proben dienstags

in der Mehrzweckhalle Müllekoven
in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Dich

Foto: FrauenchorFoto: FrauenchorFoto: FrauenchorFoto: FrauenchorFoto: Frauenchor

Ensemble MGV-Spich zur Karnevalistischen Andacht 28. JanuarEnsemble MGV-Spich zur Karnevalistischen Andacht 28. JanuarEnsemble MGV-Spich zur Karnevalistischen Andacht 28. JanuarEnsemble MGV-Spich zur Karnevalistischen Andacht 28. JanuarEnsemble MGV-Spich zur Karnevalistischen Andacht 28. Januar

Auch in diesem Jahr wieder ein
prächtiger Höhepunkt im Spicher
Karneval.
Die Weihnachtszeit ist kaum
vorbei, da beginnt beim MGV in
Spich die Vorbereitung der alljähr-
lichen Andacht für unsere Karne-
valsjecken in der Spicher Pfarrkir-
che. Am Sonntag, 28. Januar, ha-
ben Pfarrer Hermann Josef Zeyen,
die Bergischen Jagdhornbläser

und das Ensemble des MGV Spich
der Tradition gemäß eingeladen.
Mit Gesang und Hörnerklang wol-
len sie ihre Freude am Glauben
zeigen.
Wie in jedem Jahr bringen sie Fas-
telovend und den „lieben Gott“
mit Humor und Herz zusammen.
Pünktlich zum Glockenschlag um
16 Uhr zieht Pastor Zeyen mit dem
Spicher Dreigestirn Prinz Gandi,

Lieblichkeit Rita, dem wehrhaf-
ten Bauer Wulli und ihrem präch-
tigen Komitee zum wunderbar to-
senden Klang der Jagdhörner in
das bis zum letzten Platz gefüllte
Kirchenschiff ein.
Der Ablauf der Andacht ist fein
abgestimmt. Bereits die feinsin-
nige Einführung von Karl Rosen-
baum unter dem Motto: „Zokunf -
mer spingkse wat kütt“ lässt auf-

horchen und wird von der Gemein-
de mit Begeisterung honoriert.
Pastor Zeyen obliegt die liturgi-
sche Ausgestaltung dieser Feier-
stunde, und es ist ihm seine herz-
liche Freude an dem jecken Spill
anzumerken.
Andrey Telegin hat mit seinen Sän-
gern ein farbenprächtiges musi-
kalisches Programm zur Umrah-
mung der besinnlichen Vesper zu-
sammengestellt und lässt es
prachtvoll erschallen. Dabei bril-
liert er mit exzellentem Klavier-
spiel am erstklassigen E-Piano.
Herrlich erstrahlen dazu die Stim-
men seines Ensembles, man kann
der musikalischen Leistung des
kleinen Chores nur ein Lob aus-
sprechen. Die eingestreuten Zwi-
schentexte werden sehr gut ver-
ständlich vorgetragen. Das Herz
der Narrenschar erobern die Sän-
ger besonders mit den kölschen
Tönen, die zum Vortrag kommen
und die zum leisen Mitsingen ani-
mieren. Sicherlich einer der vielen
Höhepunkte dieser Andacht ist der
Moment, als Jungfrau Rita die Für-
bitten vorträgt, da fließen sogar
auch Tränchen der Rührung.
Zum Hörnerklang, mit dem Segen
Gottes und dem hebräischen Frie-
densgruß „Al shlosha d´varim“ ge-
hen alle nach gut einer Stunde
hochgestimmt wieder auseinander.
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Veranstaltungstipp zu Weiberfastnacht in Troisdorf-Sieglar
Kreissparkasse Köln in Sieglar
präsentiert buntes Karnevalsprogramm mit Einzug verschiedener örtlicher Tollitäten
In diesem Jahr lädt die Kreisspar-
kasse Köln in Troisdorf-Sieglar an
Weiberfastnacht große und klei-
ne Karnevalisten zu einem bun-
ten Programm mit Musik und Tanz
ein. Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt. Gefeiert wird

in der Filiale Sieglar, Kerpstraße
30, ab 9.30 Uhr bis ca. 13 Uhr.
Das Programm startet mit dem
„Kriegsdorfer Männerballett“,
das eine flotte Sohle auf das Par-
kett legen wird. Anschließend
folgt der Einzug des Troisdorfer

Dreigestirn mit Prinz Pradeep I.,
Jungfrau Franka und Bauer Ingo.
Ab ca. 11 Uhr geben sich dann
weitere Tollitäten die Ehre: Den
Anfang macht das Eischeme Drei-
gestirn, begleitet von der KG
Grün-Weiß Bergheim 1966 e. V.
mit „De Höppebeenche“, die mit
ihren Tänzen Schwung in die Fili-
ale bringen werden. Danach be-
grüßen wir die Jugend und Junio-
ren des Tanzcorps „Fidele Sand-
hasen“ der Karnevalsgesellschaft

„Die Große von 1823“ (Kölns ers-
ter Traditionsgesellschaft.
Um ca. 12 Uhr freuen wir uns dann
auf das Kinder- und Jugenddrei-
gestirn der Friedrich-Wilhelms-
Hütte. Abgerundet wird das Pro-
gramm mit einem Auftritt des Spi-
cher Dreigestirns.
Durch das Programm führen wer-
den Sven Rohwer, Leiter der Filia-
le Sieglar und noch amtierender
Prinz in Sieglar, sowie Norbert
Hilbich, Leiter der Filiale Spich.

Erfolgreiche
RoboCup-Generalprobe
für die HBG-Teams
Alle Teams des Heinrich-Böll-Gymnasiums
standen auf dem Treppchen
Gastgeber des Wettbewerbs am
Samstag, 27. Januar, war die igus
GmbH. Sie stellte ihre neue
Werkshalle zur Verfügung. Hier
konnten die Teams vor dem Qua-
lifikationsturnier in vier Wochen
ihre Roboter und Programme tes-
ten und sich mit den Regelände-
rungen vertraut machen.
Die Teams des Heinrich-Böll-Gym-
nasiums starteten in den Disziplinen
Rescue-Maze und Soccer-Entry.
Till Becker, Luis Heuser, Lennard
Klarner und Ismail Lagmach ha-
ben ihren Rettungsroboter um ei-
nen Raspberry Pi konstruiert und
passende Sensoren und Motoren
ausgewählt, damit er sich auto-
nom in einem Labyrinth orientie-
ren kann. Auch wenn sie beim
RoboCup als ein Team antreten,
durften sie bei der Generalprobe
beide Roboter starten lassen und
belegten den zweiten und dritten
Platz.
Rasanter ging es beim Roboter-
Fußball zu. Nkeng Atabong, Abra-

ham Boldt, Arthur Giesen, Darwin
Jörz und Justus Rörig konnten die
Programmierung ihres Lego-Mind-
storms-Roboters während des Tur-
niers so verbessern, dass sie in
der Fußball-Einstiegsliga den drit-
ten Platz erzielten.
Die Jungs konnten nicht nur Moti-
vation für das Qualifikationstur-
nier für die German Open Ende
Februar mitnehmen. Sie erhielten
bei einer Werksführung auch ei-
nen spannenden Einblick in Pro-
duktionshalle der igus GmbH, die
unter anderem auch selbst Indus-
trie-Roboter entwickelt.
Jürgen Adleff
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Jahreshauptversammlung des Junggesellenvereins &
Männerreih Frohsinn Müllekoven 1908

TonArt goes Mouth Persussion - wer macht mit?
Zuschuss führt zu neuen Techniken

Zahlreiche Vereinsmitglieder nah-
men an der Jahreshauptversamm-
lung des Junggesellenvereins &
Männerreih Frohsinn Müllekoven
teil. Dieses Jahr standen wichtige
Tagesordnungspunkte an, unter
anderem die Neuwahl des Vor-
standes.
Patrick Becker wurde zum 1. Vor-
sitzenden gewählt. Dieses Amt
hatte er bereits von 2015 bis 2018
übernommen. Bei der Wahl durfte
Jonas Nürnberger sich freuen, als
er von der Versammlung zum 2.
Vorsitzenden gewählt wurde. Sa-
scha Grommes wurde zum 1. Ge-
schäftsführer gewählt. Als 2. Ge-
schäftsführer wurde Marvin Ro-
senau ins Amt gewählt.
Als Kassierer wurde Lukas Nürn-
berger wiedergewählt. Ihm zur
Seite steht der 2. Kassierer Fre-
derik Kaptaina. Die beiden kom-
plettieren damit den geschäfts-
führenden Vorstand.
Als Fähnrich fungiert im kommen-
den Jahr erneut Marc Schmidt,
der im Jahr 2023 einige Pokale im
Schwenken gewinnen konnte so-
wie erstmals an der Bundesmeis-
terschaft in Scheuren teilnahm.
Die diesjährigen Beisitzer sind
Florian Wasner und Robin Mieb-
ach. Florian Wasner wurde somit
wiedergewählt. Robin Miebach

darf zum ersten Mal Vorstands-
luft schnuppern.
Als Männerreihbeisitzer wurde
Dirk Domgörgen wiedergewählt.
Als neuer 2. Männerreihbeisitzer
wurde Frank Nerowski in den Vor-
stand berufen. Damit ist der Vor-
stand für das Geschäftsjahr 2024
komplett. Fabian Schürheck
schied auf eigenen Wunsch aus
dem Vorstand aus.
Der Verein ist froh, wieder einen
fast vollständigen Vorstand ge-
wählt zu haben. Große Aufgaben
warten auf den neuen Vorstand

mit den Höhepunkten der Maiver-
steigerung am 22. März, der Aus-
gestaltung des Freitag vor unse-
rem Maifest und dem Maifest am
11. Mai.
Neben den Themen einer Vereins-
tour und dem aktuellen Vereins-
leben stand noch die Ehrung für
50 Jahre Mitgliedschaft im Jung-
gesellenverein für Peter Klein an.
Wir gratulieren aufs Herzlichste
für diese Vereinstreue.
Nach dem offiziellen Teil wurde
noch gemeinsam im Vereinslokal
„Dorfkurier“ gegessen.

An das anstehende Reibekuchen-
essen am Karnevalsdienstag, 13.
Februar, darf hier auch nochmal
erinnert werden.
Der gesamte Junggesellenverein
bedankte sich bei dem bisherigen
Vorstand für sein Engagement und
wünscht den neuen Vorstandsmit-
gliedern stets ein gutes Händchen
für die bevorstehenden Aufgaben.
Wer mehr über den JGV Mülleko-
ven erfahren möchte, kann dem
Verein gerne auf Instagram
(@jgvmuellekoven) und Facebook
(Jgv Müllekoven) folgen.

Der Vorstand des JGV MüllekovenDer Vorstand des JGV MüllekovenDer Vorstand des JGV MüllekovenDer Vorstand des JGV MüllekovenDer Vorstand des JGV Müllekoven

Der junge Frauenchor TonArt geht
zu neuen Ufern und profitiert vom
Amateurmusikfonds. Der Deut-
sche Bundestag stellte dem Bun-
desmusikverband ein Budget zur
Einrichtung eines Amateurmusik-
fonds zur Verfügung. Chöre, Or-
chester, Bands und viele weitere
Akteur*Innen aus dem Bereich
Amateuermusik sollen damit un-
terstützt werden. Mit neuen
künstlerischen Impulsen sowie
neuen Methoden und Ideen soll
die Amateurmusik als solches
sichtbarer gemacht werden.
Im Herbst letzten Jahres kam es
zu einer Ausschreibungsrunde mit
840 Projektideen aus allen Bun-
desländern. Über 200 Musikpro-
jekte wurden ausgewählt und kön-

nen seit Anfang Januar starten. Die
Verträge sind gemacht und Ton-
Art, der junge Frauenchor aus Trois-
dorf, ist mit dabei. Ihr Projekt: „Ton-
Art goes Mouth Percussion“.
Innovativ und auch nachhaltig soll-
te das Projekt sein. Im Antrag gab
der Chor an, bisher zwar haupt-
sächlich Popsongs mit und ohne
Klavier- bzw. Playbackbegleitung
präsentiert zu haben, er sich
allerdings nunmehr weiterbilden
möchte. Die TonArtistinnen wol-
len die für sie neue Technik der
Mouth und Vokal-Percussion er-
lernen. Dafür, und um das Singen
mit Mikrofonen zu üben, soll ein
Coach engagiert werden. Abge-
schlossen, so der Plan des Cho-
res, wird die Reise ins Unbekann-

te mit einem Konzert im Herbst.
Mitte/Ende September wird an-
gepeilt.
Im Rahmen ihrer Möglichkeiten
werden Stücke im Konzert rhyth-
misch mit diesen neu erlernten
Techniken unterstützt. Zudem soll
ein Teil des Konzertes als Mit-
singkonzert das Publikum mit ein-
beziehen. Natürlich werden auch
gewohnte Stücke mit Playback-
unterstützung ins Programm ein-
gebunden.
Für diese, für die jungen und jung-
gebliebenen Sängerinnen von
TonArt innovative, Reise gab es
aus dem Amateurmusikfonds die
Zusage für einen stattlichen Zu-
schuss, der es dem Chor erlaubt,
das gesetzte Ziel zu erreichen.

Das Abenteuer „Mouth/Vokal Per-
cussion“ kann für TonArt begin-
nen. Die Vorbereitungen laufen
schon auf Hochtouren.
Das Repertoire stellt Chorleiterin
Brita Recker zusammen und be-
rücksichtigt dabei die Wünsche
der Chormitglieder. An einigen der
Stücke wird bereits mittwochs
zwischen 19.30 und 21.30 Uhr in
der Aula der Europaschule Trois-
dorf-Oberlar fleißig geprobt.
Übrigens ist dabei jedefrau herz-
lich willkommen, das neue Thema
im Chor ThonArt Troisdorf mitzu-
erleben. Informationen gibt es auf
www.tonart-troisdorf.de.
Die TonArtistinnen freuen sich auf
Deine „geschulte“ Stimme zur
Unterstützung.
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YARIS-START BEI !
TAGESZULASSUNGEN ZU TOP

Hauspreis

17. 90 €
Über 200 Tageszulassungen sofort verfügbar!

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris 5-Türer Comfort, Benzin: 1,0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS) 5-Gang-Schaltgetriebe: Kurzstrecke (niedrig): 6,3 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,0 l/100 km;
Landstraße (hoch): 4,8 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 6,4 l/100 km; kombiniert: 5,6 l/100 km; CO

2
-Emissionen kombiniert: 127 g/km. Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt

Sonderausstattung.

, 3H Automobile GmbH
Theodor-Heuss-Str. 88-90 / 51149 Köln / 02203-97820

Es ist Zeit zu gehen
Sängerin geht in Chorruhestand

Nicht nur neugewonnene Mitglie-
der sind für den Bestand des TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfer Frauenchores FUROREdorfer Frauenchores FUROREdorfer Frauenchores FUROREdorfer Frauenchores FUROREdorfer Frauenchores FURORE
1948 e1948 e1948 e1948 e1948 e.....     VVVVV..... wichtig. Besonders die
Treue der älteren und erfahrenen
Sängerinnen ist bedeutsam. Sie
sind wesentliche Pfeiler der Chor-
gemeinschaft. Auf einer Chorpro-
be Anfang Dezember 2023 sagte
die Sängerin Gudrun Dumont,
dass es Zeit ist, nach 37-jähriger
Singetätigkeit in den wohlverdien-
ten Chorruhestand zu gehen. Ende
1986 nahm sie zwei Monate lang
an den Proben teil und wurde im
März 1987 aktives Mitglied. Frau
Dumont wirkte über viele Jahre
bis 2015 als 1. Kassiererin im Vor-
stand mit und zeigte stets Enga-
gement, im Verein etwas zu be-
wirken. Das Leitungsteam bedank-
te sich schweren Herzens auf der
für das Jahr 2023 letzten Chor-
probe am 19. Dezember für ihre

jahrelange Treue und Verlässlich-
keit und überreichte einen Blu-
menstrauß. Zum Glück wird Frau
Dumont dem Chor als inaktives
Mitglied erhalten bleiben.
Angelika Grosch,
PressereferentinGudrun DumontGudrun DumontGudrun DumontGudrun DumontGudrun Dumont
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Erste Städte folgen dem Ruf nach lebendigen Vorgärten
Für mehr Artenvielfalt: Es lebe der Vorgarten!
Mehrere Kommunen in NRW un-
tersagen die vielfach diskutierten
und umstrittenen Steinflächen vor
den Häusern.
Die im Volksmund fälschlicherwei-
se als „Steingärten“ bezeichne-
ten Flächen dürfen dort nicht
mehr angelegt werden. Als aktu-
elles Beispiel ist die Stadt Duis-
burg zu nennen.

VVVVVerband erband erband erband erband WWWWWohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW e.V.V.V.V.V.....
begrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidung
Der Verband Wohneigentum
NRW e.V. begrüßt die Entschei-
dung, solche Flächen nicht mehr
anzulegen.
Der Verband betont aber auch,
dass es seitens der Städte wich-
tig ist, praktikable Lösungen für
pflegleichte und artenreiche Vor-
gärten vorzustellen. Eine sehr gelungene, artenreiche und harmonische Komposition verschiedenster Stauden.Eine sehr gelungene, artenreiche und harmonische Komposition verschiedenster Stauden.Eine sehr gelungene, artenreiche und harmonische Komposition verschiedenster Stauden.Eine sehr gelungene, artenreiche und harmonische Komposition verschiedenster Stauden.Eine sehr gelungene, artenreiche und harmonische Komposition verschiedenster Stauden.
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Ein Garten sollte ökologisch wert-
voll und umweltverträglich ge-
staltet sein.
Dazu gehören verschiedene
Merkmale - wie Pflanzenvielfalt,
standortgerechte Pflanzenaus-
wahl, Bodenschutz sowie Le-
bensraum für Insekten und an-
dere Tiere.
Beim Anlegen von Pflanzflächen
sollte besonders auf die Stand-
ortverhältnisse geachtet wer-
den.
Das bedeutet, wichtige Fragen
zu klären:
• Wie ist die Belichtung?
• Wie ist der Boden?
• Wie groß dürfen die Pflan-

zen maximal werden?
Erst danach sollten Pflanzen
ausgewählt werden, die sich für
diesen einen - ganz speziellen -
Standort eignen.
Werden diese Grundvorausset-
zungen erfüllt, können pflege-
leichte und artenreiche Pflanz-
flächen geschaffen werden.

Der Der Der Der Der VVVVVerband erband erband erband erband WWWWWohneigentumohneigentumohneigentumohneigentumohneigentum
NRW eNRW eNRW eNRW eNRW e.V.V.V.V.V..... setzt sich seit vielen setzt sich seit vielen setzt sich seit vielen setzt sich seit vielen setzt sich seit vielen
Jahren für den Erhalt von Grün-Jahren für den Erhalt von Grün-Jahren für den Erhalt von Grün-Jahren für den Erhalt von Grün-Jahren für den Erhalt von Grün-
flächen ein.flächen ein.flächen ein.flächen ein.flächen ein.
Denn sie sind unter anderem
wichtig für:
• den Erhalt und die Förderung

der Tier- und Pflanzenwelt
• ein angenehmes Kleinklima

im Wohnumfeld
• die Sauerstoffproduktion
• das Erzeugen von Verduns-

tungskälte
• die Feinstaub-Bindung
• die Beschattung von As-

phalt- und Pflasterflächen
• das Beobachten von Tieren

und Pflanzen (vor allem für
Kinder)

• das Aufnehmen von Wasser

Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-Sind „Steinbeete“ wirklich pfle-
geleicht?geleicht?geleicht?geleicht?geleicht?
Als Argumente für „Steinbeete“
werden ihre vermeintliche Sau-
berkeit und Pflegeleichtigkeit
genannt. Unter den Steinen ver-
legte Vliese oder Folien sollen
unerwünschte Wildkräuter unter-
drücken.
Dadurch sollen Flächen ordent-
lich und aufgeräumt wirken. Viel-
fach werden auf den Grundstü-
cken außerdem Gabionen (ital.:
großer Käfig) mit in die „Ge-
staltung“ einbezogen. Derzeit
ist sogar eine Tendenz in Rich-
tung Kunstrasen zu beobachten!

Nachteile, die nicht bedachtNachteile, die nicht bedachtNachteile, die nicht bedachtNachteile, die nicht bedachtNachteile, die nicht bedacht
werden!werden!werden!werden!werden!
Die Pflegeleichtigkeit könnte
auch als Schein-Pflegeleichtig-
keit bezeichnet werden.
Hier nur einige Nachteile dieser
Flächen:
• Steine und Pflasterflächen

setzen Algen, Moose und
Flechten an

• Eine Reinigung ist sehr auf-
wendig

• Bei der Reinigung kommt es
oft zu einem unnötigen En-
ergie- und Wasseraufwand

• Staub und andere organi-
sche Materialien lagern sich
zwischen Steinen an

• Organische Materialien (wie
Samen, Stäube etc.) bilden
eine Humusschicht an der
Oberfläche der Unterlagen

• Pflanzensamen keimen auf
der Humusschicht

• Bereits nach wenigen Jah-
ren ist ein Jäten erforderlich

• Herbizide (Unkrautgifte) sind
unzulässig und ökologisch
bedenklich

• Eine thermische Bekämpfung
funktioniert nicht

• Herbstlaub muss sehr auf-
wendig beseitigt werden

Kleinklima im Kleinklima im Kleinklima im Kleinklima im Kleinklima im WWWWWohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wird
beeinträchtigt durchbeeinträchtigt durchbeeinträchtigt durchbeeinträchtigt durchbeeinträchtigt durch
• unzureichende Beschattung:

Es entsteht eine Hitze-Rück-
strahlung durch Hauswände,
Pflaster-, Stein-, Asphalt- und
Schotterflächen

• fehlende Pflanzen und zu viel
Steinflächen: Dies verursacht
eine schwächere nächtliche
Abkühlung, reduzierte bis
fehlende Staub- und Fein-
staub-Bindung und eine ge-
ringere bis keine Lärmdämp-
fung

Durch Gabionen werden diese
Nachteile noch weiter verstärkt!

ÖkÖkÖkÖkÖkologie im ologie im ologie im ologie im ologie im WWWWWohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wird
stark beeinträchtigtstark beeinträchtigtstark beeinträchtigtstark beeinträchtigtstark beeinträchtigt
• Pflasterflächen und Folien

verhindern das Versickern
von Niederschlägen

• Verarmung des Bodenlebens
durch Vlies- und Folienab-
deckung

• Böden neigen verstärkt zu
Verdichtungen (die CO2-
und Wasser-Speicherfähig-
keit nimmt ab)

• Verlust der Artenvielfalt bei
Pflanzen und Tieren

• Nicht standortgerechte
Pflanzenwahl und extremes
Kleinklima führen zu Wuchs-
problemen und erhöhtem
Krankheits- und Schädlings-
befall

Diskussionsthema Diskussionsthema Diskussionsthema Diskussionsthema Diskussionsthema VVVVVorgartenorgartenorgartenorgartenorgarten
Die Gestaltung, insbesondere
der Vorgärten, ist derzeit ein

weit verbreitetes Diskussions-
thema. Die Nachteile der Stein-
schüttungen überwiegen aus Sicht
des Verband Wohneigentum NRW
e.V. drastisch.
Zudem kann bei Steinschüttun-
gen nicht mehr von einem Vor-
GARTEN gesprochen werden.
(Verband
Wohneigentum NRW e.V.)
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Ortsringsammlung Eschmarer Rosenmontagszug
Eischeme Knallköpp sagen Dankeschön

UNTERNEHMER, 
FREIBERUFLER, 
PRIVATLEUTE UND 
EXISTENZGRÜNDER

Wir sorgen auch  
nach den jecken Tagen 

für tolle Zahlen !

www.hobax.deTelefon 02203 / 96 64 70

Am 12. Februar startet um 10 Uhr
in der Bergheimer Str. der dies-
jährige Rosenmontagszug (Zug-
weg: Rheinstr. - Vorgebirgsblick -
Rembrandtstr. - Kapellenstr. - Im

Probstgarten - Auflösung Rheid-
ter Str.) und für diesen sympathi-
schen „Kamelle-Zoch“ in Eschmar
wurde wie immer von den Orts-
vereinen fleißig gesammelt. Die

Es war schön bei Euch!Es war schön bei Euch!Es war schön bei Euch!Es war schön bei Euch!Es war schön bei Euch!

Eischeme Knallköpp haben sich
wieder sehr gerne daran beteiligt
und ihre Sammelteams hatten
natürlich auch für manches herz-
liche „Schwätzchen“ Zeit.
Die Unterstützung der Eschmarer
Jecken war einfach toll und die
Eischeme Knallköpp sagen herz-
lich Dankeschön!
Das Eschmarer Dreigestirn
schliesst sich dem sehr gerne an
und freut sich auf viele glückliche
Gesichter am Rosenmontag in

Eine Prunksitzung voller Highlights
Ehrentanz für Bürgermeister auf der Küz-Bühne

Eschmar. Prinz Pe I., Bauer Andre-
as und Jungfrau Gerda folgten
gerne der Einladung von Nadine
Schmidt und ihrem Vater Hans-
Günter zu einem „Fastelovend-
Umtrunk“ und bedankte sich herz-
lich bei den beiden „Knallköpp-
Fründe“ für ihre Unterstützung
der Brauchtumspflege Karneval
in Eschmar. Aktuelle Wettervor-
schau für den Rusemondachs-
zoch en Eischem - Sunnesching
un Kamelle-Rähn!

Sieben Stunden Sitzungspro-
gramm, sieben Stunden Stim-
mung und gute Laune nonstop mit
weit über die rheinischen Gren-
zen bekannten Künstlern und der
einmaligen Darbietung eines Eh-
rentanzes zu Ehren von Bürger-
meister Alexander Biber von dem
Traditionskorps der Prinzen-Gar-
de Köln von 1906. Die Rede ist
von der ersten Prunksitzung der
Ersten Großen Karnevalsgesell-
schaft Sieglar in diesem Jahr.

Nach diesen Tanzeinlagen waren
es die Paveier, die mit ihren musi-
kalischen Highlights den vollbe-
setzten Saal in der Küz „auf Tem-
peratur“ brachten.
Danach hatte Jürgen Beckers
leichtes Spiel, die Jecken zu er-
heitern; der Alsdorfer erfreut
immer wieder mit seinen „Erleb-
nissen“ aus dem Alltag.
Ohne Punkt und Komma ging es
weiter im gleichen Genre mit Marc
Metzger; der Blötschkopp aus dem

Ahrtal ist Stammgast auf der Küz-
Bühne und wird immer begeistert
gefeiert. Die Bläck Fööss und Wil-
li und Ernst (Freunde in der
Mäulesmühle) setzten weitere
Höhepunkte vor der Pause.
Dann kamen Lutz Kniep aus Rös-
rath, dr Mann mit dr Trööt, und Dä
Tuppes vum Land. Das Tanzkorps
der Kölner Rheinveilchen stellten
wieder einmal ihre überragende
tänzerische Akrobatik unter Be-
weis und wurden mit großem Ap-

plaus belohnt. Zum Abschluss wa-
ren die Klüngeköpp auf der Büh-
ne und verbreiterten mit ihren
Songs rheinische Romantik und
Sentimentalität.
Es wäre das Ende der Sitzung ge-
wesen, hätte Literat Jakob Esch
nicht noch CologneUnplugged
„aus dem Ärmel gezaubert“. Sie
gaben erstmal bei der Großen KG
ein Gastspiel, wahrscheinlich
nicht zum letzten Mal.
(wed)



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 03. Februar 2024 | Woche 5 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 33

JeckeBud  ·  Kaiserstraße 9  ·  53721 Siegburg  ·  Mo. - Fr.: 10:00 - 19:00 Uhr, Sa.: 10:00 - 16:00 Uhr

D A S  K A R N E V A L F A C H G E S C H Ä F T

3 kaufen - 2 zahlen
Kostüme . Hüte . Perücken

Du zahlst nur 2 Artikel, der 3. (günstigste) ist

UMSONST
Gegen Vorlage dieses  
Coupons schenken wir Dir:
3 Schminkartikel nach Wahl 
(Essence, Catrice, L.O.V) oder
1 Hut (beim Kauf eines Kostüms) oder
1 Feen-Set bzw. Feuerwehrmann-Set

GRATIS
Solange der Vorrat reicht

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Schließung
der Verbraucherzentrale
zum Straßenkarneval

Strohhalm - Selbsthilfegruppe für Angehörige von
Kindern und Jugendlichen mit Anorexie in Troisdorf
Eltern von Kindern und Jugendli-
chen mit Anorexia nervosa - um-
gangssprachlich Magersucht -
kennen Gefühle wie Hilflosigkeit,
Angst und Schuld.
Wenn ein Kind an Anorexie er-
krankt, betrifft das die ganze Fa-
milie. Unterstützung von außen

ist dringend notwendig.
Die Selbsthilfegruppe „Stroh-
halm“ in Troisdorf bietet Angehö-
rigen eine Möglichkeit, über Er-
fahrungen und Herausforderungen
in der Begleitung der betroffenen
Person zu sprechen. Ziel der Grup-
pe ist die gegenseitige Stärkung

und Unterstützung und der Aus-
tausch über Bewältigungsstrate-
gien und Kraftquellen.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Paritätischen Rhein-Sieg unter-

stützt die Gruppe. Kontakt, Infor-
mation und Anmeldung unter Tel.:
02241/ 94 99 99 oder per E-Mail:
selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org.

Der Straßenkarneval steht vor der
Tür, daher bleiben die Türen der
Verbraucherzentrale in Troisdorf
an Weiberfastnacht ab 11.11 Uhr
und an Rosenmontag ganztägig
geschlossen. Telefonisch und über

das Kontaktformular bleibt die
Verbraucherzentrale NRW durch-
gängig erreichbar. Ab dem 14. Feb-
ruar ist die Beratungsstelle Trois-
dorf wieder persönlich zu den be-
kannten Öffnungszeiten erreichbar.
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Der Sieglarer Turnverein ist wieder dabei!
Meldet Euch an auf unserer Homepage www.sieglarertv.de oder per E-Mail an verein@sieglarertv.de.

Functional Training im Sieglarer Turnverein

Deutsches Olympisches Sportabzeichen
von 7 bis 90 Jahren (Nachlese)
Nach dem eifrigen Zuspruch von
Kindern zum Erwerb des Sportab-
zeichens im vergangenen Jubilä-
umsjahr des Vereins folgten auch
im Jahr 2023 Kinder der Einla-
dung, die Bedingungen für Schnel-
ligkeit, Ausdauer, Koordination
und Kraft erneut zu erreichen.
Sogar deren Eltern stellten sich
der Herausforderung. Allen 12 Ab-
solventen (von 7 bis 47 Jahren)
wurden am 18. November 2023
im Rahmen der Einweihung der
diesjährigen erfolgten Maßnah-
men und Umbauten im Vereins-
heim die jeweiligen Urkunden im
Beisein der städtischen und kom-
munalen Vertretung überreicht.
Besonders hervorzuheben ist
hierbei die Familie Wischer, die
erfolgreich mit der ganzen Fami-
lie teilnahm und mit einer geson-
derten Familienurkunde belohnt
wurde. Die Durchführung der
Übungseinheiten war nur mit Hil-
fe der Senioren der Gruppe Sport-
abzeichen möglich, die sich im
Laufe des Sommers intensiv um
das Erreichen der erforderlichen
Leistungen kümmerten. Wir kom-

men nächstes Jahr wieder - so die
Ankündigung der Absolventen.
Auch die genannten Senioren (von
60 bis 90 Jahren) feierten gemein-
sam in geselliger Runde ihre ab-
solvierten Sportabzeichen am 26.
November 2023. Über ihre Leis-
tung freuten sich (in Klammern

Häufigkeit): Rainer Klomps (19),
Dr. Frank-Reinhard Bartsch (9),
Renate Brenig (39), Annegret Gün-
ther (5), Fritz Bühler (49), Monika
Hoss (41), Rolf Körber (34), Norbert
Wolf (2), Gisela Rudat (41), Wolf-
gang Budich (43) und Edmund Ru-
dat (47.). Einigen Teilnehmern könn-

te Fritz Bühler zusätzlich das Mehr-
kampfabzeichen für leichtathleti-
sche Leistungen überreichen.
Im Winter trainiert die Gruppe
Sportabzeichen mittwochs von
18.30 bis 20 Uhr in Halle 4 (Ge-
samtschule Sieglar). „Neulinge“
sind jederzeit willkommen!

Gesund sein bedeutet auch fit
sein. Nur so können wir den All-
tag mit Wohlbefinden und Spaß
meistern. Functional Training (FT)
ist die perfekte Methode, dieses
Ziel zu erreichen. Intention des
FT ist es, den eigenen Körper zu
stabilisieren sowie den Muskel-
apparat mit seinen fast 650
Muskeln, die Muskelansätze,
Sehnen und Gelenke für den All-
tag und/oder sportliche Belas-
tungen leistungsfähig zu halten
bzw. fit zu machen.
Das Training fördert Beweglich-
keit, Kraft, Körperhaltung bzw.
Körperwahrnehmung, schützt
auch vor Verletzungen und ist ex-
trem vielseitig. Es wird an grund-

legenden (Alltags-)Bewegungen
gearbeitet sowie Ausdauer, Mo-
bilität und Koordination geschult.
Vor allem aber soll die funktio-
nelle Kraft im Sinne von natürli-
chen, auf den Alltag anwendba-
ren Bewegungen aufgebaut wer-
den. FT ist also besonders für alle
geeignet, die fitter, kräftiger, be-
weglicher und am Ende gesünder
werden wollen.
Zwei Kurse mit je 10 Kursein-mit je 10 Kursein-mit je 10 Kursein-mit je 10 Kursein-mit je 10 Kursein-
heitenheitenheitenheitenheiten, je 90 min. werden ange-
boten:
• VormittagskursVormittagskursVormittagskursVormittagskursVormittagskurs: donnerstags,

10.45 bis 12.15 Uhr,
Start: 7. März

• AbendkursAbendkursAbendkursAbendkursAbendkurs: montags, 18.45
bis 20.15 Uhr, Start: 4. März

• WWWWWo?o?o?o?o? Im Vereinsheim des Sieg-
larer Turnvereins

• Kleidung:Kleidung:Kleidung:Kleidung:Kleidung: geeignete Sportbe-
kleidung (nicht zu warm), Hal-
lensportschuh, ggf. Trainings-
anzug o. ä., wenn vorhanden
Fitnessmatte, großes Hand-
tuch, Getränk

Das FT ist so konzipiert, dass nach
einer Aufwärmphase im Rahmen
eines Zirkels an verschiedenen
Stationen Übungen in Intervallen
(20 bis 45 sek. Belastung, 10 bis
30 sek. Pause) durchgeführt wer-
den. Grundsätzlich kommt dabei
Musik und ein Timer zum Einsatz.
Das FT lässt es zu, dass jede Teil-
nehmerin und jeder Teilnehmer für
sich altersgerecht und, vielleicht

viel wichtiger, in gewisser Weise
individuell trainiert.
Abgerundet wird das Training stets
durch eine Entspannungsphase
(Autogenes Training, Progressive
Muskelentspannung)
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Neu als Kurs am Start:
Aikido

Neu: Video-Clip Dance
(geschlossener Kurs in einer
festen Gruppe)

Hinweis zur Hinweis zur Hinweis zur Hinweis zur Hinweis zur Adresse Adresse Adresse Adresse Adresse VVVVVereinsheim Sieglarer ereinsheim Sieglarer ereinsheim Sieglarer ereinsheim Sieglarer ereinsheim Sieglarer TTTTTurnverein:urnverein:urnverein:urnverein:urnverein:
Kerschensteiner Str. 21, Zufahrt von der Evrystr. / direkt am rück-
wärtigen Eingang der Gertrud-Koch-Gesamtschule in Sieglar.

Aikido ist eine japanische
Kampfkunst. Die von den alten
Samurai angewandte Kampf-
kunst schult Koordination und
Beweglichkeit gleichermaßen.
Darüber hinaus wird durch re-
gelmäßiges Training eine höhe-
re körperliche Fitness und ein
besseres Körperbewusstsein er-
langt.
Beim Aikido gibt es keinen
Kampf, lediglich einen Angreifer
und einen Verteidiger, wobei im
Training die Partner abwech-
selnd beide Rollen einnehmen,
damit sich alle weiterentwickeln
können.
Wir lernen nicht Angriffe wie Trit-
te und Stöße, sondern Verteidi-
gungstechniken. Dabei arbeiten
wir nicht mit Kraft, sondern nut-
zen die Energie des Angriffs, um
den Angreifer mit einem Wurf
oder Hebel die Sinnlosigkeit sei-
nes Verhaltens zu zeigen.
• Wir starten am 21. Februar21. Februar21. Februar21. Februar21. Februar

um 17.30 Uhr (bis 19 Uhr) im
VereinsheimVereinsheimVereinsheimVereinsheimVereinsheim

• Dauer: Bis zu den Sommer-
ferien (Teil 1)

• Anmeldungen sind beim

Sieglarer Turnverein wie
folgt möglich: per E-Mail
verein@sieglarertv.de.
 Durch eine direkte Buchung
auf unserer Homepage
www.sieglarertv.de (Link:
www.sieglarertv.de/termine)
oder unter 02241/401610.

• Der Kurs zu Kennenlernen
eignet sich für alle Neulin-
ge, aber auch Teilnehmer mit
Erfahrung sind willkommen.
Alter: ab dem 16. Lebens-
jahr.

• Den gesamten Einführungs-
kurs bieten wir für 40 Euro
für Nichtmitgliedern an und
kostenfrei für Mitglieder des
Sieglarer Turnvereins, die
ihre Teilnahme über unsere
Homepage
www.sieglarertv.de/termine
reservieren.

• Sportkleidung: Lange Sport-
hose, langärmeliges T-Shirt
oder Judogi (Gi) sowie Schlap-
pen oder barfuß

Das Training wird geleitet von Anto-Anto-Anto-Anto-Anto-
nius Meisenberg,nius Meisenberg,nius Meisenberg,nius Meisenberg,nius Meisenberg, 3. 3. 3. 3. 3. Dan  Dan  Dan  Dan  Dan AikidoAikidoAikidoAikidoAikido.....
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.

Begrenzte Teilnehmerzahl: max.
15 Teilnehmer*innen (Alter 12+)
Tauche ein in die aufregende
Welt des Video-Clip Dance und
entdecke eine Vielfalt an Tanz-
stilen wie HipHop, Show-Dance,
Lyrical-Dance und vieles mehr.

Egal ob Du Dich für TikTok-Tän-
ze, K-Pop-Tänze oder andere
Musikvideos interessierst, bei
uns findest Du den passenden
Choreo-Mix.

Unser Video-Clip Dance Kurs
richtet sich speziell an Teena-
ger ab 12 Jahren, die ihre Lei-
denschaft für Tanz ausleben und
ausprobieren möchten.

Komm vorbei und lass dich in-
spirieren. Der Spaß an der Be-
wegung steht im Vordergrund.
Das Level der Choreos richtet

sich nach den Teilnehmer*innen.
Werde Teil unserer Tanzgruppe
und erlebe die Faszination des
Video-Clip Dance beim Siegla-
rer Turnverein!
 Also worauf wartest Du noch?
Schnapp Dir Deine Freund*innen
und tanz mit!
KKKKKurs 3100 urs 3100 urs 3100 urs 3100 urs 3100 VVVVVideo-Clip Danceideo-Clip Danceideo-Clip Danceideo-Clip Danceideo-Clip Dance,,,,,
Montag 17.30 Uhr
Beginn: 19.19.19.19.19. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Staffel mit
15 Kurseinheiten

Ort: VVVVVereinsheimereinsheimereinsheimereinsheimereinsheim Sieglarer Turn-
verein, Kerschensteiner Str. 21
Staffelpreis:Staffelpreis:Staffelpreis:Staffelpreis:Staffelpreis:
für Mitglieder 75 Euro / fürfür Mitglieder 75 Euro / fürfür Mitglieder 75 Euro / fürfür Mitglieder 75 Euro / fürfür Mitglieder 75 Euro / für
Nichtmitglieder 120 EuroNichtmitglieder 120 EuroNichtmitglieder 120 EuroNichtmitglieder 120 EuroNichtmitglieder 120 Euro
Direkt reservieren und anmel-Direkt reservieren und anmel-Direkt reservieren und anmel-Direkt reservieren und anmel-Direkt reservieren und anmel-
den auf unserer Homepageden auf unserer Homepageden auf unserer Homepageden auf unserer Homepageden auf unserer Homepage
wwwwwwwwwwwwwww.sieglarertv.sieglarertv.sieglarertv.sieglarertv.sieglarertv.de.de.de.de.de
Link:Link:Link:Link:Link:
www.sieglarertv.de/
termine.html
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Anzeige

Französische Schüler freuen sich auf deutsche Gasteltern -
Anreisen im Frühjahr 2024

Kurzunterbringen im Zeitraum März-April und im Mai-Juni 2024 -
Französischkenntisse nicht notwendig!

Rhein-Sieg-Kreis - Rhein-Sieg-Kreis - Rhein-Sieg-Kreis - Rhein-Sieg-Kreis - Rhein-Sieg-Kreis - TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf Wie
jedes Jahr, aber vor allem nach
„drei Jahren Corona Zwangspau-
se“, kann der deutsch-französi-
sche Schüleraustausch wieder in
gewohnten Bahnen stattfinden.
„Die französischen Jugendlichen
freuen sich riesig auf Deutsch-
land und darauf, ihre Deutsch-
kenntnisse ausbauen zu kön-
nen“, weiß Bianca Löw. „Aber
das geht nur, wenn sich genü-
gend Gasteltern in Niederkassel
melden, die bereit sind, für ein
paar Tage zwei oder mehrere
Austauschschüler aufzunehmen.
Ich bin zuversichtlich, dass sich
hier in Niederkassel genügend
Familien finden, die so ihren
Beitrag zur Förderung der Völ-
kerverständigung und des Euro-
pagedankens leisten möchten.
Das scheint mir gerade in heuti-
gen Zeiten wichtiger denn je.“

Bianca Löw widmet sich seit vie-
len Jahren der Vermittlung von
französischen Gastschülern, die
nicht im Rahmen einer Schulpart-
nerschaft zu uns kommen können.
„Viele Eltern, auch solche, die
zuerst skeptisch waren, berichten
mir, wie beglückend und berei-
chernd die gemeinsamen Tage auch
für unsere Familien waren. Und vie-
le erklärten sich bereit, auch
weiterhin einen solchen Austausch
möglich zu machen.“
Da das Programm sukzessive um-
fangreicher wird und auch Ersatz
für bisherige Gastfamilien not-
wendig wird, ist Bianca Löw stän-
dig auf der Suche nach neuen
Gastfamilien.
Gerade jetzt, wo von März bis
Mai die Hauptsaison ansteht.
Die Betreuung der Schüler liegt
tagsüber bei den begleitenden
Lehrern. Die jungen Franzosen im

Alter von 12 bis 16 möchten gern
Einblicke erhalten, wie es sich in
Deutschland lebt und welche Ge-
meinsamkeiten und Unterschie-
de es zwischen beiden Ländern
und Kulturen gibt.
Sie lernen seit Jahren Deutsch,
also sind Französischkenntnisse
bei den Gasteltern keine zwin-
gende Voraussetzung.
Es ist wichtig, dass die Gastel-
tern die Schüler morgens zum
Sammeltreffpunkt bringen mit
dem PKW, zu Fuß oder Bus, sie
begleiten und sie dann abends
wieder an der selben Stelle abho-
len. Die französischen Schüler dür-
fen nicht allein die öffentlichen
Verkehrsmittel nutzen, da sie sich
nicht auskennen und auch kein
Schülerticket haben.
Die Uhrzeiten zum Bringen am
Morgen variieren zwischen 8.00
und 8.30 Uhr und abends ab circa

18.30 bis 19.00 Uhr. Die Treff-
punkte werden in TTTTTroisdorf Berg-roisdorf Berg-roisdorf Berg-roisdorf Berg-roisdorf Berg-
heimheimheimheimheim sein am REWE Parkplatz
oder im GewerbegebietGewerbegebietGewerbegebietGewerbegebietGewerbegebiet Trois-
dorf-Bergheim.

TTTTTermindaten im Überblick:ermindaten im Überblick:ermindaten im Überblick:ermindaten im Überblick:ermindaten im Überblick:
März: 19.-22.03. (3 NächteMärz: 19.-22.03. (3 NächteMärz: 19.-22.03. (3 NächteMärz: 19.-22.03. (3 NächteMärz: 19.-22.03. (3 Nächte) so-
wie AprilAprilAprilAprilApril: 2.-5.04.2.-5.04.2.-5.04.2.-5.04.2.-5.04. (3 Nächte) (3 Nächte) (3 Nächte) (3 Nächte) (3 Nächte);
8.-11.8.-11.8.-11.8.-11.8.-11.     April (3 NächteApril (3 NächteApril (3 NächteApril (3 NächteApril (3 Nächte) und 24.-24.-24.-24.-24.-
26.04. (2 Nächte-Holländische26.04. (2 Nächte-Holländische26.04. (2 Nächte-Holländische26.04. (2 Nächte-Holländische26.04. (2 Nächte-Holländische
SchulklasseSchulklasseSchulklasseSchulklasseSchulklasse);
29.04.-3.05.2024 (4 Nächte)29.04.-3.05.2024 (4 Nächte)29.04.-3.05.2024 (4 Nächte)29.04.-3.05.2024 (4 Nächte)29.04.-3.05.2024 (4 Nächte)
und im Mai: 14.-17.05. (3 Näch-Mai: 14.-17.05. (3 Näch-Mai: 14.-17.05. (3 Näch-Mai: 14.-17.05. (3 Näch-Mai: 14.-17.05. (3 Näch-
tetetetete); 21.-24.05. (3 Nächte21.-24.05. (3 Nächte21.-24.05. (3 Nächte21.-24.05. (3 Nächte21.-24.05. (3 Nächte) und
28.-31.05.2024 (3 Nächte);28.-31.05.2024 (3 Nächte);28.-31.05.2024 (3 Nächte);28.-31.05.2024 (3 Nächte);28.-31.05.2024 (3 Nächte);
Juni: 5.-7.06. (2 Nächte);Juni: 5.-7.06. (2 Nächte);Juni: 5.-7.06. (2 Nächte);Juni: 5.-7.06. (2 Nächte);Juni: 5.-7.06. (2 Nächte);
10.-12.06.2024 (2 Nächte)10.-12.06.2024 (2 Nächte)10.-12.06.2024 (2 Nächte)10.-12.06.2024 (2 Nächte)10.-12.06.2024 (2 Nächte)

Nähere Einzelheiten zu dem Zeit-
punkt und Anmeldungen: Bian-
ca Löw, Telefon 02208/758326
oder 0177 / 9822256,
bianca.loew@netcologne.de
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Wanderfreunde
Rhein-Sieg e. V. - Troisdorf
Tageswanderungen 8. bis 11. Februar

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
Rösrath Runde (ca. 280 Hm), 12
km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um
9.32 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf
Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
Zusatzangebot - Wanderung und
Besuch LVRFreilichtmuseum
Kommern (Eintritt frei) (A/B), ca.
10 km, Wanderführerin Dorothee
Willhoff, Tel. 015757898960, Ab-
fahrt 9.18 Uhr Bf. Troisdorf (über
Köln Messe Deutz)
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
Runde ab Blankenberg (ca. 280
Hm), 15 km, Wanderführer Gerd
Oswald, Tel. 02241 314364 oder
0171 1289310, Abfahrt um 9.41
Uhr mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Siegburg/Hennef)
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
Von Leichlingen nach Burg (C, 500
Hm), 18 km, Wanderführer Jürgen
Muhr, Tel. 0177 6028383 oder
02241 313798, Abfahrt um 8.59
Uhr mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Köln Messe/Deutz)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bf Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn
etc. bitte vorab nochmal auf unse-

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit wir unser Programm auch
künftig aufrecht erhalten können,
werden dringend Wanderführer
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen un-
serer aktuellen Wanderführer an-
sprechen. Danke.
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Dreikönigsgeding der Bergheimer Fischereibrudersch

Troisdorfer Blues Club e. V.
beginnt 2024 mit JACK IS BACK (D.)
Wie man Soul, Blues, Pop und
Rock gekonnt verbindet, demons-
triert diese Band aus der Region.
Seit über zehn Jahren kreuzten
sich die Wege von Simone Simone Simone Simone Simone Althei-Althei-Althei-Althei-Althei-
dedededede (Gesang), FFFFFrrrrrank ank ank ank ank AltheideAltheideAltheideAltheideAltheide (Gi-
tarre) und Peter KindlerPeter KindlerPeter KindlerPeter KindlerPeter Kindler (Bass)
immer wieder in unterschiedlichen
musikalischen Projekten.
Obwohl der persönliche musika-
lische Background unterschiedli-
cher nicht sein könnte, mussten
sie beim gemeinsamen „Jam-
men“ immer wieder feststellen,
dass es musikalisch funkte und
knisterte. So entschieden sie sich
in 2009 zur Gründung von JACK ISJACK ISJACK ISJACK ISJACK IS
BACK.BACK.BACK.BACK.BACK. Das Charakteristische an
ihrem Sound ist vor allem, dass

sie mit akustischen Instrumenten
zu Werke gehen. Dabei werden
sie von PPPPPeter Kalffeter Kalffeter Kalffeter Kalffeter Kalff an der Trom-
pete, Cajon und Backing Vocals
unterstützt. Ihre Musik ist eine
Mischung aus Eigenkompositio-
nen und Klassikern der Rock- und
Popmusik, wie z.B. von Janis Jop-
lin, den Beatles, The Police, Tina
Turner, ACDC u. v. m..
Die Band bringt einen druckvollen
Sound, der aber trotzdem nicht laut,
sondern dynamisch und musikalisch
daher kommt. Ergänzt wird das
Ganze vom vielseitigem Gesang
der Frontfrau Simone Simone Simone Simone Simone AltheideAltheideAltheideAltheideAltheide, die
mit ihrer außergewöhnlichen Stim-
me zu rocken und schmeicheln ver-
mag und jedem Song ihren ganz

eigenen Stempel aufdrückt.
Für das „warming up“ an diesem
Abend ist wie immer „BB’„BB’„BB’„BB’„BB’sssss
BLUESMILE“BLUESMILE“BLUESMILE“BLUESMILE“BLUESMILE“ zuständig, die Haus-
band des Troisdorfer Bluesclubs.
Die vier Vollblutmusiker präsen-
tieren zwar auch die Mainstream-
Titel des Blues, vor allem aber
neue, unbekannte Songs der un-
terschiedlichsten Bluesstile, leben-
dig und eigenwillig interpretiert.
Die Veranstaltung findet am Frei-
tag, 16. Fabruar, in der Aula der
Realschule Heimbachstraße, Trois-
dorf statt. Beginn: 19.30 Uhr.
Der Eintritt ist wie immer frei. Im
Laufe des Abends kreist jedoch
der Hut - wie in den Chicagoer
Bluesclubs üblich. Jack Is BackJack Is BackJack Is BackJack Is BackJack Is Back

(pho) Am Samstag, 13. Januar, fand
das traditionelle Dreikönigsge-
ding der Fischereibruderschaft
Bergheim statt. Die Fischereibru-
derschaft besteht seit dem Jahre
987, feiert dieses Jahr also ihr
bereits 1037-jähriges Bestehen.
Zunächst versammelten sich die
Fischerbrüder in der katholischen
Kirche St. Lambertus in Bergheim
zu einer gemeinsamen Andacht mit
Pastor Kreuzer. Nach der Andacht
versammelten sich die Fischerbrü-
der, Ehrengäste, Ehrenfischerbrü-
der, der Vorstand und die neuen
Jungfischer im Foyer der Siegauen-
halle. Der 1. Brudermeister der Fi-
schereibruderschaft, Günter Engels,
begrüßte die Teilnehmer.
Mit einem Vaterunser gedachten
die anwesenden dann zunächst
den verstorbenen Fischerbrüdern,
unter denen sich auch Ehren-Bru-
dermeister Willi Engels befand. Er
verstarb im vergangenen Jahr im
Alter von 89 Jahren.
Nachdem man den Verstorbenen
gedachte, gab der 1. Brudermeis-
ter Günter Engels einen Einblick
in die vergangenen Tätigkeiten
von 2023 und einen Ausblick auf
das kommende Jahr.
Geschäftsführer Markus Engels
legte den Kassenbericht vor, es
folgte der Bericht der Kassenprü-
fer und die Entlastung des Vor-
standes für 2023.

Nach den Formalitäten war Zeit
für eine Pause: Leckere Fischer-
brötchen sorgten für eine Stär-
kung, ebenso konnten Anwesen-
de schöne Kalender und Fahnen
der Bruderschaft erwerben. Es
folgte die Ergänzungswahl des
Vorstandes. Die ehemaligen Vor-
standsmitglieder Günter Boss und
Paul Heinz Mertens verstarben im
vergangenen Jahr, es wurden also
zwei neue Vorstandsmitglieder
gewählt: Alexander Engels und
Dominik Boss. Der Jugendwart
Patrik Bruns wurde ebenfalls in
den Vorstand gewählt, jedoch
ohne Stimmrecht.
Danach gab der Vorstandsvorsit-

zende Markus Engels einige inte-
ressante Informationen über die
Fischereibruderschaft preis. Die
Familie Engels ist einer der Fi-
scherstämme, die das gesamte
Bestehen der Fischereibruder-
schaft bisher überdauerten. Au-
ßerdem dazu gehören die Stäm-
me Boss, Grommes, Heinzen, Hen-
nes, Klein, Mertens und Schell.
Kurz nach dem Vortrag über die
Historie wurden die neuen Jungfi-
scher vereidigt: Alister Heinzen,
Niclas Engels, Maximilian Peter
Schell, Sebastian Boss, Matthias
Schell, Silvian Dominik Schell und
Vincent Schell. Sie alle wurden in
einer feierlichen Zeremonie vom

1. Brudermeister Günter Engels vereidigte die neuen Jungfischer.1. Brudermeister Günter Engels vereidigte die neuen Jungfischer.1. Brudermeister Günter Engels vereidigte die neuen Jungfischer.1. Brudermeister Günter Engels vereidigte die neuen Jungfischer.1. Brudermeister Günter Engels vereidigte die neuen Jungfischer.

1. Brudermeister Günter Engels
vereidigt. Neben einer Urkunde
und einem Kalender bekamen sie
auch eine Nadel angesteckt.
Die Rechtslage der Fischerei in
Bergheim an der Sieg wurde von
dem jungen König Otto III. am 18.
Januar des Jahres 987 durch ein
königliches Diplom erstmals ge-
regelt. Seitdem besitzen die Fi-
scherfamilien in Bergheim die Fi-
schereirechte im Mündungsbe-
reich der Sieg in den Rhein. Am
25. Dezember des Jahres 1144
garantierte König Konrad III. den
Fischern in einer bedeutenden
Urkunde die Fischerei „im Dorfe
Bergheim fünf nichtlehnsrühriger
Güter [...] von Asenweiden bis zur
Mondorfer Heide und die Sieg
hoch auf beiden Ufern“. Aus der
Gemeinschaft dieser Familien
entwickelte sich über die Jahr-
hunderte eine zunftartig organi-
sierte Vereinigung, die sich seit
dem Spätmittelalter Bruderschaft
nennt und bis heute die Fische-
reirechte innehat.
Seit 2016 zählt die Traditionelle
Flussfischerei der Bruderschaft
zum Immateriellen Kulturerbe in
Deutschland.
Die UNESCO-Kommission würdig-
te die Arbeit der Bruderschaft als
„identitätsstiftenden, naturräum-
lich wertvollen und kulturprägen-
den Traditionskomplex“.
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Paul Radau im
Fischereimuseum

Paul Radau begeisterte im Fischereimuseum.Paul Radau begeisterte im Fischereimuseum.Paul Radau begeisterte im Fischereimuseum.Paul Radau begeisterte im Fischereimuseum.Paul Radau begeisterte im Fischereimuseum.

(pho) Das Fischereimuseum in
Bergheim an der Sieg sorgte am
Donnerstag, 25. Januar, für einen
musikalischen Höhepunkt: Künst-
ler Paul Radau - der wirklich so
heißt - trat auf - und begeisterte
das Publikum mit einer außerge-
wöhnlichen Show.
Im gemütlichen Ambiente des
Museums durften die Anwesenden
eine Nähe zu Paul Radau erleben,
die in der Musikszene selten an-
zutreffen ist: In einzigartiger
„Wohnzimmeratmosphäre“ ließen
sich Besucherinnen und Besucher
von den Klängen und Geschichten
des Künstlers begeistern.
Die Verbindung von Radaus erfri-
schenden Anekdoten zwischen
den Songs und seinen musikali-
schen Darbietung begeisterte
das Publikum.
Durch die besondere räumliche
Nähe zum Künstler ließen sich
einige zu fachmännischen Kom-
mentaren hinreißen, die ihre
tiefe Kenntnis der Musikszene
zeigten und gleichzeitig für ei-
nen erfrischenden Austausch
zwischen Künstler und Publikum
sorgten.
Im Mittelpunkt des Auftritts von
Paul Radau standen, passend zur
anstehenden 5. Jahreszeit, die

„leichten“ Songs. Diese wurden
gekonnt durch den ein oder an-
deren Karnevalsklassiker er-
gänzt, was für eine fröhliche und
beschwingte Stimmung sorgte.
Die erstaunliche Fähigkeit von
Paul Radau, mit Gitarre und
Stimme das Publikum mitzurei-
ßen, gepaart mit seiner lebhaf-
ten Präsenz, sorgte dafür, dass
das Konzert auch nach den ge-
planten zwei Stunden längst
nicht vorbei war. Die vielen „Zu-
gabe“-Rufe des begeisternden
Publikums waren nicht zu über-
hören und zeigten prompt Wir-
kung: Aus den geplanten zwei
Stunden Konzert wurden drei
Stunden. Paul Radau schaffte es
nicht nur, die Zuhörer zu begeis-
tern, sondern auch sich selbst
sichtlich zu amüsieren. Ein Kon-
zerterlebnis, das im Bergheimer
Fischereimuseum in guter Erin-
nerung bleiben wird.
Nach einer Konzertpause im Feb-
ruar präsentiert das Fischereimu-
seum am 7. März in seiner Reihe
„Die bunte Welt der Livemusik“
die „Rolling Stones op Kölsch“.
Karten gibt es unter
info@fischereimuseum-
bergheim-sieg.de oder
Tel.: 0228 94589017
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Rathauserstürmung in Troisdorf
(pho) Die Troisdorfer Dreigestir-
ne haben das Rathaus erfolg-
reich erstürmt.
Zunächst versuchten die Tolli-
täten um Prinz Pradeep I. aus
Troisdorf, Prinz Gandi I. aus Spich,
Prinz Frank I. aus Müllekoven und
Prinz Pe I. aus Eschmar den Bür-
germeister zu überreden, den
Schlüssel für das Rathaus bis
Aschermittwoch zu übergeben.
„Jetzt jif uns der Schlüssel un
haal dich zurück, sonst küss de
nie mehr nach Spich zurück“,
drohte schon der Spicher Prinz.

Doch der Bürgermeister blieb
hart, hielt dagegen und war nicht
bereit, den Schlüssel des Rat-
hauses herauszugeben. So lange
zumindest, bis das gewitzte Kin-
derdreigestirn von der Hütte den
Bürgermeister überzeugte: In
Abwesenheit des Kinderprinz
Prinz Ben I., der mit der Schule
auf Skifreizeit war, mobilisierte
die Jungfrau Luana die anwesen-
den Kinder am Rathaus, und ero-
berte mit Ihnen gemeinsam den
Schlüssel vom Bürgermeister.

Dieser sah ein, dass er den vie-
len jungen Jecken auf Dauer nicht
standhalten konnte und ließ die
vielen Tollitäten samt Karneva-
listen in das Rathaus.
In wenigen Minuten nahmen die-
se dann das gesamte Foyer des
Rathauses ein. Bis Aschermitt-
woch tritt der Bürgermeister nun
also die Hausgewalt an die Je-
cken ab. Aus Sicht des Mülleko-
vener Prinz Frank I. ein nötiger
Schritt.
„Der janze Karneval is seelische
Grundreinigung. Die kannste uns
doch nicht verwehren!“, sprach
er dem Bürgermeister zu.

Einmal alle drin, war im Foyer
kaum noch Platz - und so stieg
die Stimmung sekündlich an bei
kalten Getränken sowie groß-
artigen musikalischen und tän-
zerischen Darbietungen. Das
DRK Troisdorf hatte wie immer
eine köstliche Ähzezupp vorbe-
reitet, die von den vielen Gäs-
ten dankend angenommen wur-
de. Hans Josef Tannenbaum
moderierte wie immer gekonnt
im Wechsel mit dem Bürger-
meister Alexander Biber. ...und natürlich den Troisdorfer Tollitäten...und natürlich den Troisdorfer Tollitäten...und natürlich den Troisdorfer Tollitäten...und natürlich den Troisdorfer Tollitäten...und natürlich den Troisdorfer Tollitäten

Kurz darauf war das Rathaus dann auch schon voll mit den vielen Jecken...Kurz darauf war das Rathaus dann auch schon voll mit den vielen Jecken...Kurz darauf war das Rathaus dann auch schon voll mit den vielen Jecken...Kurz darauf war das Rathaus dann auch schon voll mit den vielen Jecken...Kurz darauf war das Rathaus dann auch schon voll mit den vielen Jecken...

Das Hüttener Kinderdreigestirn eroberte den Schlüssel mit tatkräftiger Unterstützung der vielenDas Hüttener Kinderdreigestirn eroberte den Schlüssel mit tatkräftiger Unterstützung der vielenDas Hüttener Kinderdreigestirn eroberte den Schlüssel mit tatkräftiger Unterstützung der vielenDas Hüttener Kinderdreigestirn eroberte den Schlüssel mit tatkräftiger Unterstützung der vielenDas Hüttener Kinderdreigestirn eroberte den Schlüssel mit tatkräftiger Unterstützung der vielen
anwesenden Kindern.anwesenden Kindern.anwesenden Kindern.anwesenden Kindern.anwesenden Kindern.



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 03. Februar 2024 | Woche 5 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 41

Vogelwanderung des Fischereimuseums
(pho) Der Himmel war klar, die
Luft rein, und die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer mit Ferngläsern
und Büchern über Vogelkunde
ausgerüstet: Am vergangenen
Samstag, 27. Januar, fand die Vo-
gelwanderung des Fischereimuse-
ums in Bergheim statt.
Der Ornithologe Franz Over führ-
te die Gruppe am frühen Sams-
tagmorgen noch vor Sonnenauf-
gang um 8 Uhr vom Fischereimu-
seum aus an der Sieg entlang über
den Hafen bis zum Rhein. „Je käl-
ter es im Winter ist, desto wahr-
scheinlicher ist es, dass wir gefie-
derte Wintergäste zu sehen be-
kommen“, sagte Over. In Neben-
flüssen des Rheins sei die Chance
darauf besonders groß: „Der Ne-
bendruck des Rheins sorgt dafür,
dass das Wasser in der Sieg ein
wenig wärmer ist“. Darüber freut
sich zum Beispiel der Gänsesä-
ger, ein altbekannter Wintergast
an der Sieg.
Um 8.15 Uhr spiegelten sich die
ersten Sonnenstrahlen in der Sieg
- und fast zeitgleich hörte man
die ersten Rufe der Reiher, die
ihre Horste ganz oben in den
Baumwipfeln bauen. Insgesamt
mehr als 30 auf beiden Seiten der
Sieg. Dass die Reiher bereits im
Januar brüten, hat einen Grund:
„Die Eier auszubrüten dauert
ungefähr 25 Tage - weitere 45
Tage brauchen die jungen Reiher
dann, um zu wachsen“, erläuter-
te Over.
Die Köpfe tief im Nacken beob-
achtete die Gruppe die vielen Rei-
her, während im Hintergrund ein
für Vogelliebhaber vertrautes Ge-

räusch zu hören war: Ein Specht
hämmerte seinen Schnabel gegen
einen Baumstamm. „Das schnel-
le, kurze Hämmern der Spechte
dient der Paarung - es soll beein-
drucken“, klärte Over auf. „Wenn
ein Specht ein Nest baut, um da-
rin zu wohnen und zu brüten, ist
es ein viel tieferes, langsameres
und stärkeres Hämmern.“
Der Specht baut sich übrigens je-
des Jahr ein neues Nest. Das
kommt dem Kleiber zugute. „Der
Kleiber klebt das ehemalige Nest
des Spechts zu, bis es die perfek-
te Größe für ihn hat.“ Daher auch
der Name „Kleiber“ (Kleber). Zwi-
schen den vielen aufschlussrei-
chen Informationen verstand es
Franz Over, die Gruppe mit klei-
nen Anekdoten und Geschichten
zu versorgen - es entstand eine
sehr angenehme Mischung aus
Vogelwissen, netten Gesprächen
und interessanten wie heiteren
Geschichten.
Und wenn man während der Wan-
derung glaubt, heimischen Vo-
gelgesang zu hören, fällt man
trotz aller Expertise vielleicht ei-
nem gewitzten Nachahmer zum
Opfer: Der Star gilt als ein geüb-
ter Nachahmer vieler heimischer
Vögel. Es lohnt sich also, sich
nicht nur auf seine Ohren zu ver-
lassen.
An einigen Stellen der Wander-
route hingen kleine Häuschen für
Fledermäuse an den Bäumen.
„Das Gebiet ist das größte Fle-
dermausareal im Rheinland“,
klärte Karen Lerch, Assistenz der
Museumsleitung des Fischerei-
museums, auf. „Im Oktober ver-

anstalten wir unsere jährlichen
Fledermausnächte. Da können Be-
sucherinnen und Besucher dann
gleich vier bis fünf Fledermausar-
ten bewundern“, fügte sie an.
Wer mehr über das Museum und

In den Baumspitzen bauen die Reiher ihre Horste - und empfangen dortIn den Baumspitzen bauen die Reiher ihre Horste - und empfangen dortIn den Baumspitzen bauen die Reiher ihre Horste - und empfangen dortIn den Baumspitzen bauen die Reiher ihre Horste - und empfangen dortIn den Baumspitzen bauen die Reiher ihre Horste - und empfangen dort
früh morgens die ersten Sonnenstrahlen.früh morgens die ersten Sonnenstrahlen.früh morgens die ersten Sonnenstrahlen.früh morgens die ersten Sonnenstrahlen.früh morgens die ersten Sonnenstrahlen.

Franz Over (Mitte) versorgte die Gruppe mit interessanten Informatio-Franz Over (Mitte) versorgte die Gruppe mit interessanten Informatio-Franz Over (Mitte) versorgte die Gruppe mit interessanten Informatio-Franz Over (Mitte) versorgte die Gruppe mit interessanten Informatio-Franz Over (Mitte) versorgte die Gruppe mit interessanten Informatio-
nen rund um unsere gefiederten Freunde.nen rund um unsere gefiederten Freunde.nen rund um unsere gefiederten Freunde.nen rund um unsere gefiederten Freunde.nen rund um unsere gefiederten Freunde.

die Angebote erfahren möchte,
kann das hier tun: https://fische-
reimuseum-bergheim.de.
Das Museum ist samstags
von 14 bis 17 Uhr und sonntags
von 12 bis 17 Uhr geöffnet.
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Tollitäten Alaaf
Rhein-Sieg-Eifel - Karnevalsjugend trifft sich

Starkes Spiel
gegen Tabellenführer endet leider ohne Punktegewinn
Handball / Herren / Kreisliga

Ein kunterbuntes Programm wird
den Besuchern des Tollitäten-Tref-
fens am Samstag, 3. Februar, im
Bürgerhaus Spich geboten.
Zahlreiche Tanz-Corps und Tolli-
täten mit ihren Gefolgen werden
eingeladen, Fastelovend zo fiere.
Die Vereine reisen teils von weit
her an, um das Publikum mit ih-
ren Darbietungen erfreuen zu
können. Eröffnet und moderiert
wird die Feierlichkeit von Birgit
Schulte, Vorsitzende der Karne-
valsjugend des Regionalverbands
Rhein-Sieg-Eifel (RSE Karnevals-
jugend) der Jugend des Bundes
Deutscher Karneval (BDK-Ju-
gend). Aktiv unterstützt wird die
Veranstaltung durch den Vor-
stand, Eltern, Tänzer und viele
weitere ehrenamtliche Helfer der
Burggarde Spich e. V.

Wir sehen einer schönen und er-
folgreichen Veranstaltung entgegen
und freuen uns auf einen tollen Abend
mit euch. Wir sind gewiss, dass der
karnevalistische Nachwuchs auch

für die Zukunft gesichert ist.
Jährlich bietet der RSE in Zusam-
menarbeit mit dem BDK Schulun-
gen für Garde- und Schautanz so-
wie mit der BDK-Jugend Schulun-

gen zum Jugendleiter (JuLeiCa).
Interessenten können sich bei
Frau Schulte unter 0177 4035383
unverbindlich informieren.
Eure Burggarde Spich e. V.

HSV-Herren bäumen sich im Rück-
spiel gegen den TuS Niederpleis 1
auf, müssen sich am Ende aber
leider mit 22:25 geschlagen geben.
Nach der ernüchternden wie ho-
hen Niederlage gegen die HSG
Sieg hatte die Herrenmannschaft
des HSV am Samstagabend mit
der ersten Mannschaft des TuS
Niederpleis den nächsten Auf-
stiegsaspiranten vor der Brust.
Doch am Ende sollte die Mann-
schaft, anders als beim Spiel am
Anno-Gymnasium, das Feld mit
breiter Brust verlassen können.
Das Spiel startete auf Augenhö-
he, durch zwei Doppelschläge der
Troisdorfer stand es nach 7 Minu-
ten sogar 4:2 für die Hausherren,
ehe die Gäste vom TuS durch zu
hektisch abgeschlossene HSV-An-
griffe innerhalb von 5 Minuten ei-
nen Lauf zum 4:7 hinlegen konn-
ten. Die erste Auszeit des Spiels
nahm Trainer Busche erst nach 18
gespielten Minuten beim Zwi-
schenstand von 6:9. In der 23. Spiel-
minute mussten die HSV-Herren
aber eine doppelte Zeitstrafe hin-
nehmen, und der TuS konnte auf
7:12 davonziehen. Nach einer Aus-

herren Moral und egalisierten
diese Führung, bedingt durch eine
ebenfalls doppelte Zeitstrafe zum
Nachteil der Gäste, zum 17:17 in
der 43. Minute.
Durch einen daraufhin souverän
verwandelten Siebenmeter konn-
te man sogar wieder in Führung
gehen. Bis zur 51. Minute hielten
die Troisdorfer dann zumindest
das Unentschieden (20:20), ehe
mit den Kräften auch die Konzen-
tration zu schwinden schien. Man
musste erneut 4 Niederpleiser
Tore nacheinander hinnehmen,
wovon sich die HSV-Herren auch
nicht mehr erholen konnten. Den
Schlusspunkt setzten die Troisdor-
fer zum 22:25 Endstand.
Doch nach Abpfiff überwogen in
der Teamrunde, wie bereits im
Laufe des Spiels zu spüren war,
die positiven Gefühle über eine
starke Mannschaftsleistung, so-
wohl von Feldspielern als auch
Torhütern, mit der man den Ta-
bellenführer mehr als einmal ins
Schwitzen brachte.
Mit diesem Eindruck im Rücken
geht es am 3. Februar zur Zweit-
vertretung des TuS Niederpleis.

zeit der Gäste in der 26. Minute
zeigten sich die Troisdorfer jedoch
motiviert, dies bis zur Pause zu
ändern und erzielten 4 Tore in Fol-
ge zum Halbzeitstand von 11:12.

Niederpleis erwischte leider den
besseren Start in die zweite Hälf-
te und setzte sich innerhalb von 5
Minuten erneut auf 11:15 ab.
Doch auch hier bewiesen die Haus-
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UNSER ANGEBOT 
VOM 01.02. BIS 29.02.2024

(einmalig gültig bis 29.02.2024) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

(einmalig gültig bis 29.02.2024) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.
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SF Troisdorf 05 Ü32: Kantersieg gegen Köln
Tabellenführung in der Mittelrheinliga

Move(F)it
im Troisdorfer Turnverein

Zwei Treffer, zwei Vorlagen:Zwei Treffer, zwei Vorlagen:Zwei Treffer, zwei Vorlagen:Zwei Treffer, zwei Vorlagen:Zwei Treffer, zwei Vorlagen:
Özgun GünalÖzgun GünalÖzgun GünalÖzgun GünalÖzgun Günal

SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 Ü32 - SC Blau-roisdorf 05 Ü32 - SC Blau-roisdorf 05 Ü32 - SC Blau-roisdorf 05 Ü32 - SC Blau-roisdorf 05 Ü32 - SC Blau-
Weiß 06 Köln 7:0 (3:0)Weiß 06 Köln 7:0 (3:0)Weiß 06 Köln 7:0 (3:0)Weiß 06 Köln 7:0 (3:0)Weiß 06 Köln 7:0 (3:0)
Erfolgreicher Start ins neue Jahr
für die Ü32 der Troisdorfer. In ei-
nem einseitigen Spiel dominier-

ten die 05er von Beginn an das
Geschehen. Nach einigen guten
Möglichkeiten war es dann Öz-
gün Günal, der durch einen sat-
ten Schuss aus 16 Metern die Füh-
rung erzielte. Vier Minuten spä-
ter erzielte er das hochverdien-
te 2:0. Nach einem Konter er-
höhte dann Sebastian Rausch
mit einem Schuss aus 11 Meter
in den rechten Winkel auf den
3:0-Pausenstand.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit
ließen es die 05er etwas ruhiger
angehen und konnten sich bei
Torwart Oliver „Katze“ Thoß
bedanken, dass die Kölner kein
Tor erzielt haben. Mit seinem
Tor zum 4:0 beendete Sebasti-
an Korthaus den Widerstand der
Kölner. Er spielte im 16er drei
Gegenspieler aus und schob
überlegt ein. Nach Vorlage von
Özgün Günal erzielte Kosta Sak-
kos (54.) das 5:0. Ömercan Gü-
ven (61.) und Sebastian Kort-

haus, mit einem Schlenzer in die
untere rechte Ecke, stellen den
7:0-Endstand her.
Die Troisdorfer übernehmen mit

diesem Sieg, mit einem Spiel
mehr, die Tabellenführung vor dem
SV Westhoven-Ensen.
Jörg Olbort

Neujahrsvorsatz: Move(F)it im
Troisdorfer Turnverein - Was ist
das und was erwartet dich?
Jeden Montag von 19 bis 20 Uhr
findet in der Sporthalle am Anno-
nisweg das Sportprogramm des
Troisdorfer Turnvereins „Move(F)it“
statt. Zwischen Tabata, Body-
Weight-Workout und Fatburner
wird auch gelegentlich die Yoga-
Matte ausgerollt. So wird die Tie-
fenmuskulatur sowie die Deh-
nung, die im Alltag oft viel zu kurz
kommt, gefördert.
Die Übungsleiterin Lisa Goerentz
sorgt jeden Montagabend für gute

Laune und für den einen oder an-
deren Schweißtropfen.
Das Programm ist für jedes Fit-
nesslevel geeignet. Eine Abstu-
fung oder Erhöhung der Übungs-
intensität ist jederzeit möglich.
Wenn du Interesse hast und
mindestens 16 Jahre alt bist,
kannst du gerne zu einem Probe-
training vorbeikommen. Bei Fra-
gen kannst du dich telefonisch
oder per E-Mail an die Geschäfts-
stelle wenden (Tel: 02241-70989,
E-Mail: info@troisdorfer-tv.de).
Interesse geweckt? - Na dann
komm vorbei! Wir freuen uns.
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Karate-Schule Troisdorf e. V. - Fit im neuen Jahr
Die KarDie KarDie KarDie KarDie Karate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.V.V.V.V.V.....
startet am Dienstag,startet am Dienstag,startet am Dienstag,startet am Dienstag,startet am Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
ihren ersten großen ihren ersten großen ihren ersten großen ihren ersten großen ihren ersten großen AnfängerlehrAnfängerlehrAnfängerlehrAnfängerlehrAnfängerlehr-----
gang für das Jgang für das Jgang für das Jgang für das Jgang für das Jahr 2024.ahr 2024.ahr 2024.ahr 2024.ahr 2024. Der  Der  Der  Der  Der An-An-An-An-An-
fängerlehrgang ist für alle fängerlehrgang ist für alle fängerlehrgang ist für alle fängerlehrgang ist für alle fängerlehrgang ist für alle TTTTTeil-eil-eil-eil-eil-
nehmer kostenfrei.nehmer kostenfrei.nehmer kostenfrei.nehmer kostenfrei.nehmer kostenfrei.
Gute Vorsätze für das neue Jahr
sollten schnell umgesetzt werden,
sonst bleiben sie nur ein Lippen-
bekenntnis. Angesprochen sind
alle Frauen und Männer, Jugend-
liche und Kinder jeder Altersgrup-
pe, zudem ganze Familienkon-
stellationen und Senioren, die
gerne eine außergewöhnliche,
gesundheitsorientierte und grund-
sätzlich interessante Sportmög-

lichkeit erfahren möchten. Seien
Sie bereit - ein motivierendes und
inspirierendes Abenteuer erwar-
tet Sie. Vorweg geben wir Ihnen
gerne ein paar grundsätzliche In-
formationen dazu. Bitte lesen Sie
sich ein.
Welchen Nutzen bring Karate?Welchen Nutzen bring Karate?Welchen Nutzen bring Karate?Welchen Nutzen bring Karate?Welchen Nutzen bring Karate?
Wer regelmäßig und beständig
Karate betreibt, fördert seine Ge-
sundheit, die Fitness und das
Wohlbefinden. Zudem stärkt der
Akteur sein Selbstvertrauen und
die körperliche Fähigkeit, sich in
einer Selbstverteidigungssituati-
on effizient behaupten zu können.
Die Vermittlung von Karate-Wer-
ten wie Respekt, Geduld, Höflich-
keit, Hilfsbereitschaft, Disziplin
und Selbstbeherrschung wirkt sich
feststellbar besonders bei Kindern
und Jugendlichen auf positive Art
aus.
Die Weiterentwicklung des Cha-
rakters ist eine soziale Kompo-
nente, die durch die Trainingsge-
meinschaft in der Karate-Schule
Troisdorf e. V. wächst.
Dabei ist die Vorbildwirkung von
fortgeschrittenen Schülern und
Karate-Lehrern eine der wichtigs-
ten Bedingungen, aber auch Stär-
ken der Kampfkunst Karate.
Karate in der Karate-Schule Trois-
dorf e. V. ist im besten Sinne ein
aufregender und faszinierender
Kampfsport. Er schafft vielerlei
Möglichkeiten zur körperlichen
und geistigen Bewährung. Probie-
ren Sie es aus. Neue soziale Kon-
takte im Rahmen einer sich zuge-
wandten Vereins-Gemeinschaft
bereichern auf eine besondere Art.
Nutzen Sie die Möglichkeit real
und aktiv, durch die Teilnahme an
diesem Anfängerlehrgang in der
Karate-Schule Troisdorf e. V. mehr
über Karate als Kampfkunst,
Selbstverteidigungs-System und
als Sport zu erfahren. Wir freuen
uns auf Sie.
Mehr Informationen zu diesemMehr Informationen zu diesemMehr Informationen zu diesemMehr Informationen zu diesemMehr Informationen zu diesem
kkkkkostenfreien ostenfreien ostenfreien ostenfreien ostenfreien AnfängerlehrgangAnfängerlehrgangAnfängerlehrgangAnfängerlehrgangAnfängerlehrgang
am 20. Februar erhalten Sie aufam 20. Februar erhalten Sie aufam 20. Februar erhalten Sie aufam 20. Februar erhalten Sie aufam 20. Februar erhalten Sie auf
der der der der der VVVVVereinsinternet-Seite der Ka-ereinsinternet-Seite der Ka-ereinsinternet-Seite der Ka-ereinsinternet-Seite der Ka-ereinsinternet-Seite der Ka-
rrrrrate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV.....
MerkMerkMerkMerkMerke - Ke - Ke - Ke - Ke - Kostenfreier ostenfreier ostenfreier ostenfreier ostenfreier AnfängerAnfängerAnfängerAnfängerAnfänger-----
lehrgang, Beginn:lehrgang, Beginn:lehrgang, Beginn:lehrgang, Beginn:lehrgang, Beginn:
Dienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. FebruarDienstag, 20. Februar
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV..... - - - - -
Da wo Deine Freunde sindDa wo Deine Freunde sindDa wo Deine Freunde sindDa wo Deine Freunde sindDa wo Deine Freunde sind
wwwwwwwwwwwwwww.kar.kar.kar.kar.karate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorfate-schule-troisdorf.de.de.de.de.de

Aktive JugendAktive JugendAktive JugendAktive JugendAktive Jugend

Karate-Schule Troisdorf e. V. - MeistertrainingKarate-Schule Troisdorf e. V. - MeistertrainingKarate-Schule Troisdorf e. V. - MeistertrainingKarate-Schule Troisdorf e. V. - MeistertrainingKarate-Schule Troisdorf e. V. - Meistertraining

Kinderspaß beim Karate TrainingKinderspaß beim Karate TrainingKinderspaß beim Karate TrainingKinderspaß beim Karate TrainingKinderspaß beim Karate Training
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Schröder Zweiter beim NRW-Cup
Saisonfinale in Bonn

Andreas Sundermann.Andreas Sundermann.Andreas Sundermann.Andreas Sundermann.Andreas Sundermann.
Fotos: Chris KlasenFotos: Chris KlasenFotos: Chris KlasenFotos: Chris KlasenFotos: Chris Klasen

Am vergangenen Wochenende ging
für die Fahrer des RV Blitz Spich die
Cross Saison nach zahlreichen Bun-
desligarennen und dem NRW Cup
zu Ende. Bei strahlendem Sonnen-
schein und einem perfekt organi-
sierten Rennen durch den Nachbar-
verein, dem Radtreff Campus Bonn,
gingen Andreas Schröder und An-
dreas Sundermann bei den Mas-

ter 3 das letzte Mal in dieser Sai-
son an den Start eines Crossren-
nens. Beide fuhren auf dem tech-
nisch hoch anspruchsvollen Kurs
ein solides Rennen, konnten sich
jedoch nicht mit einer Podiums-
platzierung aus der Saison verab-
schieden. Andreas Schröder wurde
Fünfter, Andreas Sundermann kam
als Sechster ins Ziel. Schröder wur-
de jedoch durch seine gute Leis-
tung über die Wintersaison mit zahl-
reichen Podiumsplatzierungen mit
der Silbermedaille beim NRW Cup
belohnt. Andreas Sundermann, der

einige Rennen verletzungsbedingt
aussetzen musste, wurde Gesamt-
zehnter. Bis zum Start in die neue

Saison im Oktober hält sich das
Spicher Crossrennteam bei Gra-
vel-, MTB- und Straßenrennen fit.

Andreas SchröderAndreas SchröderAndreas SchröderAndreas SchröderAndreas Schröder
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Langer Sporttag, aber mit 18 Medaillen
Viele Podestplätze bei Regionsmeisterschaften
Sport@Halle: Die LVN Regions-
meisterschaften der Altersklassen
U14 und U16 wurden in diesem

Jahr durch ein Regionssportfest
der U12 ergänzt und gemein-
sam in der Leverkusener Leicht-
athletikhalle ausgetragen.

Trotz 10 Stunden langer Meis-
terschaft der Region Südost hiel-
ten viele junge Sportlerinnen
und Sportler der Troisdorfer
Le i ch ta th le t i k -Gemeinscha f t
TLG die Konzentration hoch und
sicherten sich in der U14 und
U16 insgesamt 9 Gold-, 5 Silber-
und 4 Bronzemedaillen, außer-
dem viele weitere Podestplät-
ze im Sportfest der U12.
Die Leistungen überzeugten: In
der Altersklasse W12 sicherte
sich Hannah Ulb Gold im Weit-
sprung (4,14m) und Silber im
Hürdensprint (11,66s). Syrine
Bounizar gewann das Kugelsto-
ßen mit 8,03m.
In der W13 triumphierte Pauli-
ne Spengler überlegen im 60m-
Sprint (8,11s) und pulverisierte
ihre Hürden-Bestzeit um fast
0,5 Sekunden auf nun 9,81s. Im
Weitsprung (4,90m) ließ sie
noch einen 2. Platz folgen.

Noch mehr erste PlätzeNoch mehr erste PlätzeNoch mehr erste PlätzeNoch mehr erste PlätzeNoch mehr erste Plätze
In der U16 sicherte sich Adan-
ma Nwachukwu (W14) eine
Goldmedaille über 60m-Hürden,
während Luca Weishaupt (M14)

einen Doppelsieg mit Bestleis-
tungen im Kugelstoßen (11,96m)
sowie über 60m-Hürden (9,72s)
feierte. Er wurde zudem Zwei-
ter im Hochsprung mit über-
sprungenen 1,55m.
Auch für die Jüngeren in der U12
gab es reichlich Podestplätze
und die Kinder freuten sich über
die dazugehörigen Medaillen.

Darunter Maximilian Schmidt
(M10), der im 50m-Sprint in star-
ken 8,11s siegte. Jussi Mühl-
hausen (M11) gewann Silber
über 800m (2:53,70min) sowie
Bronze im 50m-Sprint (7,90s).

Großartige LeistungenGroßartige LeistungenGroßartige LeistungenGroßartige LeistungenGroßartige Leistungen
Die starke Ausbeute bei den Re-
gionsmeisterschaften freute Se-
lina Dreesbach, die Leiterin des
Sportbetriebs, ganz besonders:
„Trotz der teilweise extrem lan-
gen Wartezeiten und den Starts
so spät am Tag konnten viele
richtig gute Leistungen er-
bracht werden mit 18 Medail-
len. Die vielen Bestleistungen
aller Athletinnen und Athleten
zeigten außerdem noch viele
individuelle Verbesserungen.“
Weitere Ergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de. App in
die Halle: Weitere Wettkampf-
termine in der TLG-App.

Kugelstoßen auch in der Halle: Luca Weishaupt überzeugte mit Bestleistung. Foto: TLG.Kugelstoßen auch in der Halle: Luca Weishaupt überzeugte mit Bestleistung. Foto: TLG.Kugelstoßen auch in der Halle: Luca Weishaupt überzeugte mit Bestleistung. Foto: TLG.Kugelstoßen auch in der Halle: Luca Weishaupt überzeugte mit Bestleistung. Foto: TLG.Kugelstoßen auch in der Halle: Luca Weishaupt überzeugte mit Bestleistung. Foto: TLG.
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Alkohol und Karneval
Für Jugendliche eine oft problematische Kombination
Die heiße Phase des Karnevals
steht vor der Tür und vor diesem
Hintergrund appelliert das Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises
an die Jugendlichen, beim Feiern
den Alkohol lieber stehen zu las-
sen. Auch Eltern und Veranstalter
sollten darauf achten, dass Teen-
ager und Jugendliche keinen
leichtsinnigen Umgang mit Alko-
hol pflegen. „Jugendliche wollen
an Karneval feiern und Spaß ha-
ben und das sollen sie auch unbe-
dingt“, sagt die Leiterin des Kreis-
jugendamtes, Beate Schlich. „Gut
wäre es, wenn die Feiernden auch
gegenseitig aufeinander achten,
um helfen zu können, wenn je-
mand in Not gerät.“
„Die jungen Menschen unter-
schätzen oft die Wirkung von Al-
kohol, die Folge kann eine lebens-
gefährliche Alkoholvergiftung
sein“, so Beate Schlich. Das Ju-
gendamt hat das Kindeswohl
ganzjährig im Auge. Doch in der
Karnevalszeit gibt es besondere
Dinge zu beachten, so zum Bei-
spiel das Thema „Alkohol und Ju-
gendschutz“.
Für die Abgabe von Alkohol an
Kinder und Jugendliche gibt es
klare Richtlinien: Bier, Wein und
Sekt sind ab 16 Jahren erlaubt,
Schnaps und andere „harte“ Spi-
rituosen ab 18 Jahren. Das gilt für
den Verkauf auf der einen Seite -

aber auch für das Verteilen von
Alkohol bei Karnevalszügen.
Bei alkoholischen Mischgeträn-
ken, den so genannten Alcopops
kommt es auf die Zusammenset-
zung an, in der Regel sind auch
sie erst ab 18 Jahren gestattet.
Das Kreisjugendamt appelliert
auch an alle Eltern: „Auch sie
sollten die bestehenden gesetz-
lichen Regeln kennen und mit
den Jugendlichen besprechen“,
sagt Beate Schlich.
„Als Erziehungsberechtigte soll-
ten sie auch über den Aufent-
haltsort ihrer Kinder informiert
und per Handy selbst notfalls
erreichbar sein.“ Bei Problemen
von Teenagern oder Jugendli-
chen werden Polizei und Ret-
tungskräfte versuchen, die El-
tern zu kontaktieren.
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf
Im Bereich des Kreisjugendam-
tes gibt es auch spezielle Karne-
valspartys für Kinder und Jugend-
liche.
Die mobile Jugendarbeit in Eitorf
ist mit der „Tanke“ und der
„Chille“ an Karneval dabei. Die
„Chille“ steht an Weiberfast-
nacht von 16 bis 20 Uhr in Irlen-
born, die „Tanke“ von 11 bis 18
Uhr an der Skaterbowl. Während
der Karnevalsparty an Rosenmon-
tag auf dem Markt gibt es an der
„Tanke“ und der „Chille“ zwi-

schen 13 und 22 Uhr im Posthof
Würstchen und Sandwiches.
SwisttalSwisttalSwisttalSwisttalSwisttal
In Swisttal-Heimerzheim im Kin-
der- und Jugendtreff „Altes Klos-
ter“ zwei Veranstaltungen statt:
an Weiberfastnacht, 8. Februar,
von 15 bis 18 Uhr eine Karnevals-
zeit für Kinder und am 9. Februar
von 16 bis 19 Uhr eine Party für
Kinder ab acht Jahren sowie von
18 bis 22 Uhr eine Party für alle
ab zwölf Jahren.
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg
Das Jugendhaus in Wachtberg-Vil-
lip veranstaltet am 9. Februar von
16 bis 19 Uhr eine Karnevalsparty
- wer hinmöchte, sollte sich
vorher anmelden.
WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
In Windeck-Dattenfeld wird in der
Villa Laurentius gefeiert: an Wei-
berfastnacht von 14.30 bis 20 Uhr
für alle ab zwölf Jahren, am 9. Feb-
ruar gibt es von 14.30 bis 20 Uhr
die Rainbowfriday-Karnevalsparty
mit dem Motto „Wir sind bunt - na
und?“ und an Veilchendienstag
steht das Karnevalszelt der Villa
und der Streetbox zum Entspan-
nen, Essen, Ausnüchtern am Re-
wemarkt in Dattenfeld.

Im 1A Jugendtreff in Windeck-Ros-
bach findet an Weiberfastnacht
von 13 bis 18 Uhr ebenfalls eine
Karnevalsparty statt.



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 03. Februar 2024 | Woche 548

Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes Kinderwort-
gottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar

18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
8 Uhr - Herz Jesu
Ökum. Schulgottesdienst
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkrankzgebet
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Am Wochenende 3./4. Februar wird
nach der Hl. Messe der Blasiusse-
gen erteilt.
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Evangelische
Kirchengemeinde
Troisdorf

Altenforst, Friedrich-
Wilhelms-Hütte,
Troisdorf,
Troisdorf West

Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
10 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
FamilienKircheFamilienKircheFamilienKircheFamilienKircheFamilienKirche
mit mit mit mit mit TTTTTauferinnerungauferinnerungauferinnerungauferinnerungauferinnerung
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrerin Zöllich

Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
KarnevalsgottesdienstKarnevalsgottesdienstKarnevalsgottesdienstKarnevalsgottesdienstKarnevalsgottesdienst
12 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
Im Anschluss an den Gottesdienst
werden wir ab ca 12.45 Uhr bei
Imbiss und Getränken weiter
miteinander feiern, bis d´r Zoch kütt.
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich 02241 - 97 29 57
Gemeindebüro 02241 - 8 36 67
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten
laden wir herzlich ein:
4. Februar4. Februar4. Februar4. Februar4. Februar
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenheimer
Abendmahl mit Traubensaft
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche
in Oberlar um 11 Uhrin Oberlar um 11 Uhrin Oberlar um 11 Uhrin Oberlar um 11 Uhrin Oberlar um 11 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
Abendmahl mit Traubensaft
Lukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in Spich
Fahrdienst nach Sieglar um 9.10
Uhr ab Gemeindehaus Spich

11. Februar11. Februar11. Februar11. Februar11. Februar
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Prof. Dr. Axel von Dobbeler

Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
Familiengottesdienst zu Karne-
val, gerne im Kostüm, mit Pfar-
rer Marc Jansen
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
Fahrdienst nach Oberlar um
10.40 Uhr ab Kreuzkirche, Gra-
benstraße 65(Da der Fahrdienst
nur bei Bedarf eingesetzt wird,
bitten wir bis spätestens Mitt-
woch, 11 Uhr, um Anmeldung
im Gemeindebüro (AB) unter Te-
lefon Nr. 44010 mit Namen und
Telefonnummer.

Neues Neues Neues Neues Neues Angebot für Kinder:Angebot für Kinder:Angebot für Kinder:Angebot für Kinder:Angebot für Kinder:
FriedenskinderChorFriedenskinderChorFriedenskinderChorFriedenskinderChorFriedenskinderChor
Kantor Johannes Merkle lädt
alle Kinder zwischen 6 und 11
Jahren herzlich dazu ein!
Die Proben finden immer don-
nerstags von 17 bis 18 Uhr in
der Lukaskirche Spich, Im Wie-
sengrund 9, statt.

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen
und Möglichkeiten geben die
Gruppenleitenden, die Mitglie-
der des Presbyteriums oder die
Mitarbeitenden der Gemeinde.

Sozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - DiakonischeSozialberatung - Diakonische
Hi l feH i l feH i l feH i l feH i l fe
Damit die Kosten nicht über
den Kopf wachsen:
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - of-
fen für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anlie-
gen haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Gottensdienstordnung
Siegmündung
Gottesdienste
im Zeitraum vom 3. bis 11. Februar
Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
18.05 Uhr - St. Laurentius:
5nach6 - Die etwas andere Sonn-
tagsmesse
Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
9 Uhr - St. Lambertus:
Frauenmesse
19 Uhr - St. Laurentius:

Rosenkranz für den Frieden
Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 6. 6. 6. 6. 6. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 03. Februar 2024 | Woche 552

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater, 

Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Jürgen Schwarz
* 10. November 1952        † 26. Januar 2024

Wir werden Dich vermissen

Ute
Jasmin und Sascha mit Lilly

sowie alle Anverwandten

Kondolenzadresse: Jürgen Schwarz c/o Bestattungen Mondorf,
Buchenweg 10, 53844 Troisdorf-Bergheim.

Die Trauerfeier und die Beisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Unser Herz will dich 
halten,
unsere Liebe dich 
umfangen,
unser Verstand muss 
dich gehen lassen,
denn deine Kraft war 
zu Ende
und deine Erlösung 
Gnade.

Offener Trauertreff und Trauerwanderungen
Ein Angebot des Hospizdienstes Sankt Klara in Troisdorf
Wenn ein Seestern einen Arm ver-
liert, so wächst ihm ein neuer Arm.
Diese Tatsache mag uns ein
Symbol sein, dass am Ende des
schmerzhaften Trauerweges Hei-
lung möglich ist.
Unser Seestern wird jedoch Zeit

seines Lebens eine Narbe tra-
gen. Seine Narbe ist beides:
Zeichen für den Schmerz, den
wir durch den Verlust eines ge-
liebten Menschen tragen müs-
sen, aber auch Zeichen dafür,
dass dieser Mensch auf immer

ein Teil unseres Lebens bleiben
wird.
Auch in diesem Jahr bietet der
Hospizdienst Sankt Klara in Trois-
dorf einen offenen Trauertreff an.
Jeden zweiten Mittwoch im Mo-
nat treffen sich Trauernde um 15

Uhr in der Kapelle des Senioren-
heims Franziskus in der Paul Mül-
ler Straße 12-14 in Troisdorf.
Die nächsten Termine sind:
7. Februar, 21. Februar, 6. März,
20. März, 3. April, 17. April
Einmal monatlich treffen wir uns
sonntags für eine gemeinsame
Trauerwanderung.
Treffpunkt ist der Torbogen an der
Burg Wissem in Troisdorf. Beginn
ist 10 Uhr
Die nächste Trauerwanderung fin-
det am 4. Februar statt.
Alle Angebote werden von einer
ausgebildeten Trauerbegleitung
begleitet.
Alle Angebote sind kostenlos.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Ellen Preetz Heppelmann,
0160 94992945, oder Hilla Schlim-
bach, 0160 91352027.

Kirche für dich
Am Freitag, 9. Februar, laden wir
ganz herzlich von 15 bis 17 Uhr zu
unserem Fröbel-Café ein (Fröbel-
str.3, 53842 Troisdorf). Bei lecke-
rem Essen und Trinken kann man
in netter Runde miteinander ins
Gespräch kommen.
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Wandel in der Bestattungskultur
Vom Totengräber zum Event-Manager
Totengräber zu sein war früher
eine ernste Sache. Die ist es im
Grunde heute noch, allerdings
entwickelte sich der Beruf immer
mehr hin zu einem Vollzeitjob als
Event-Manager.
Los ging es bereits im 19. Jahr-
hundert: Der Handwerker wurde
von Jahr zu Jahr mehr zum Dienst-
leister, logistische Planungen nah-
men immer mehr Raum ein.
Heute gibt es die Bestattung „all
inclusive“, fast jeder Extrawunsch
wird im Rahmen der Möglichkei-
ten erfüllt.
Bestatterinnen und Bestatter
müssen heutzutage eine Vielzahl
an Aufgaben erfüllen, die früher
traditionell eher von gesellschaft-
lichen Institutionen wie der Kir-
che wahrgenommen wurden.
„Ein schönes Beispiel hierfür sind
Trauerreden. Während früher
geistliche Vertreter damit befasst
waren, sind es heute häufig pri-
vate Redner oder auch der Be-
statter selbst, der die Worte an
die Trauergesellschaft richtet“,
erklärt der Vorsitzende des Bun-
desverbandes Bestattungsbe-
darf, Jürgen Stahl. Aber auch Art
und Ort der Bestattungsfeier und
der Bestattung selbst werden
immer individueller.

Individuell und modern oder tra-Individuell und modern oder tra-Individuell und modern oder tra-Individuell und modern oder tra-Individuell und modern oder tra-
ditionell und klassisch?ditionell und klassisch?ditionell und klassisch?ditionell und klassisch?ditionell und klassisch?
Gestorben wird immer - nur die
Trauerfeier und die Bestattung
selbst sind individueller als frü-
her. „Während früher ein beein-
druckender Sarg den Mittelpunkt
der Bestattungsfeier darstellte,
geht es heute auch darum, das
Programm darum herum so indi-
viduell wie möglich vorzuberei-
ten. Es braucht eine Trauerfeier,
die das Leben und die Persön-
lichkeit des Verstorbenen wür-
digt, eine gute Beratung hinsicht-
lich der Bestattungsart und ein
immer offenes Ohr für die Belan-
ge der Hinterbliebenen“, bekräf-
tigt Stahl. Dazu kommt die Be-
stattung selbst: Helle, moderne
Räumlichkeiten mit der Lieblings-
musik des Verstorbenen und indi-
viduell ausgesuchtem Raum-
schmuck mit anschließender Bei-
setzung des aufwändig gestalte-
ten Sarges im Freundeskreis geht

ebenso, wie klassische Musik in
einer traditionell ausstaffierten
Trauerhalle, die anschließende
Kremation im Beisein der Hinter-
bliebenen und die Beisetzung der
Urne im Beisein eines Geistlichen.
„Im ersten Fall bietet sich dann
zum Beispiel ein individuell desi-
gntes Grab mit modernen Stein-
metz-Arbeiten, persönlichen Ge-
genständen und einem Foto des
Verstorbenen an oder im Fall der
Urne ein klassisches Grab mit Blu-
men und kleinem Grabstein oder
einem Kreuz mit Inschrift. Aber
auch der umgekehrte Weg ist na-
türlich denkbar, ein modern ge-
schmücktes Urnengrab oder ein
zurückhaltend ausstaffiertes klas-
sisches Grab“, so Stahl.

All das und zunehmend auch pfle-
gefreie Grabvarianten müsse ein
Bestatter heute anbieten bzw. or-
ganisieren können und die Fried-
höfe müssten dafür in Zukunft
noch stärker die Voraussetzun-
gen schaffen, damit der Bestat-
ter diese Wünsche auch umset-
zen könne. „Wenn man dann
noch die vielen weiteren Mög-
lichkeiten wie die Seebestattung,
die Bestattung im Wald, anony-
me Beisetzungen oder die in ei-
nigen Regionen Europas mögli-
chen Fluss- und Bergbestattun-
gen bedenkt, wird klar, warum
ein Bestatter heute mehr denn je
als Event-Manager unterwegs ist.

Man darf tatsächlich gespannt
sein, in welche Richtung sich das
in Zukunft weiter entwickeln wird
und welche Innovationen unsere
Branche aufgrund dieser Ent-
wicklungen noch hervorbringt.“
(DS)
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Klinik Im Wingert informiert
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten,
Cannabis oder Amphetaminen
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitati-
on bei Suchtproblemen infor-
miert die Klinik Im Wingert re-

Hilfe vor Ort

Energieagentur Rhein-Sieg erweitert Vorstand
Zu einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung waren Mitte
Januar die Mitgliedskommunen
der Energieagentur Rhein-Sieg

geladen. Im Fokus stand die Er-
weiterung des Vorstandes.
„Unser Vorstand soll den Rhein-
Sieg-Kreis repräsentieren“, so
Horst Becker, der dem vierköpfi-
gen geschäftsführenden Vorstand
vorsteht. „Da alle Kreiskommu-
nen seit Juni letzten Jahres der
Energieagentur Rhein-Sieg ange-
hören, haben wir mit der Mög-
lichkeit eines erweiterten Vor-
stands eine gute Lösung gefun-
den, wie man dieses Wachstum
auch auf den Vorstand übertra-
gen kann.“
Gewählt wurden am Versamm-
lungstag auf Vorschlag des Rhein-
Sieg-Kreises Frau Dr. Gabriele
Jahn, Ratsmitglied Stadt Born-
heim, sowie die Wirtschaftsförde-
rin des Kreises Frau Regina Ro-
senstock. Ebenfalls wurden die
Kandidatenvorschläge der links-
rheinischen Interkommunalen Zu-
sammenarbeit angenommen. So
ergänzen Herr Dr. Wolfgang Pau-
lus, Leiter des Amtes für Umwelt,
Klimaschutz und Stadtgrün der
Stadt Bornheim, und der techni-
sche Beigeordnete der Stadt
Rheinbach, Herr Torsten Bölinger
das Gremium.
Die Aufgaben der Energieagentur
übernimmt deren Geschäftsstel-

le, die ihren Sitz in Hennef hat.
Neben der Bürgerenergiebera-
tung, den Beratungsleistungen für
Kommunen rund um Energiespa-
ren, PV, Sanierung und Fördermit-
tel stehen aktuell Energiesparmo-
delle für Schulen, die Wärmewen-
de, die Städte und Gemeinde mit
der kommunalen Wärmeplanung
angehen werden, sowie Erneuerb-
are-Energien-Projekte auf der Ta-
gesordnung.
Die großen Herausforderungen,
die der Klimawandel mit sich

bringt, beschäftigen auch Landrat
Sebastian Schuster.
„Energiesparen und Klimaschutz
sind Aufgaben, die wir nur inter-
kommunal lösen können.“ Schus-
ter freut sich, dass sich neben den
acht Gründungsmitgliedern recht
schnell auch die anderen Kreis-
kommunen zur Energieagentur
bekannt haben. „Mit der Kompe-
tenz der Energieagentur sehe ich
den Rhein-Sieg-Kreis gut aufge-
stellt, gemeinschaftlich können
wir viel bewirken.“

gelmäßig jeweils am ersten
Mittwoch des Monats.
Die nächste Infoveranstaltung
findet am Mittwoch, 7. Februar,

um 17.30 Uhr in den Räumen
der Klinik Im Wingert, Im Win-
gert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über

die Tagesklinik in der Träger-
schaft von Caritas und Diakonie
finden Sie unter wwwwwwwwwwwwwww.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-
bonn.debonn.debonn.debonn.debonn.de und 0228/28970128.0228/28970128.0228/28970128.0228/28970128.0228/28970128.

(hk) „Die steigenden Kosten für
Lebensmittel und die Inflation füh-
ren dazu, dass immer mehr Men-
schen an ihre finanziellen Gren-
zen geraten“, so Geschäftsführer
Helge Koll. Zur Unterstützung der
guten gemeinnützigen Arbeit der
Tafeln hat KOLL Steine deshalb
eine Spende von 1.000 Euro an
die Bonner Tafel e. V. getätigt. Den
symbolischen Scheck überreich-
ten Regionalverkaufsleiter Jan
Kramm und Helge Koll im Namen
von KOLL Steine an Dr. Wolfgang

Grafen. Auch an allen weiteren
KOLL-Standorten werden die re-
gionalen Tafeln mit einer Spende
unterstützt.
Ziel der Tafeln ist es, qualitativ
einwandfreie Nahrungsmittel, die
im Wirtschaftsprozess nicht mehr
verwendet werden können, an
Menschen in Not zu verteilen. Die
Tafeln sammeln überschüssige Le-
bensmittel, die nach den gesetz-
lichen Bestimmungen noch ver-
wertbar sind, und geben diese an
armutsbetroffene Menschen ab.
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JOD JÄD ZE MÜFFELE 
DEFTIG UND LECKER

- Gulaschsuppe mit 

viel Fleisch Liter 13,90
- Chili con Carne Liter 13,90
- Erbsensuppe mit Siedewurst Liter 9,90
- Hausgemachte Suppen und Gemüse 

im Schlauch und Konserven im Glas

- Currywurst 3,50

- Siedewürstchen & Wiener kg  1,49
- Mettwürstchen 1,69

- Frikadellen klein   1,00
- Frikadellen groß   2,20
- Gebratene Schnitzel  Stück 3,90
- Russenei Stück 8,90

- Nudelsalat auf Oma´s Art Schale 5,90
- Schichtsalat Schale 5,90
- Heringsfilets in Sahnesauce    St. 1,70
- Rollmöpse 

- Bratrollmöpse

- Spießbraten gegrillt 1,99
- Gebackener Fleischkäse 100g 1,59

- Gulasch 1,89
- Hausgem. Walnuss-Salami 3,49
- Aalrauchmettwurst gekocht 2,49  
- Zwiebelmettwurst gekocht 100g 2,49
- Kabanossi klein + groß 100g 2,49

Alaaf, Alaaf, Alaaf
Speiseplan vom 05.02. - 10.02.2024

Montag
• Leberkäse mit Spiegelei, Kartoffeln und 

Rahmspinat oder Salat 9,90                

Dienstag
• Jägerschnitzel mit Kroketten

und Salat 9,90

Mittwoch
• Gulasch mit Nudeln und Rotkohl oder Salat 9,90

Donnerstag
Weiberfastnacht bis 13.00 Uhr geöffnet
• Putengeschnetzeltes in Rieslingrahmsauce 

mit Lauch und Reis 9,90
• Fleischkäse auf Riesenbrötchen mit

Krautsalat, Senf und Ketchup 5,50

Freitag
• 3 Halbe Heringe in Apfel-Zwiebel- Sauce

mit Kartoffeln (kleine Portion 2 halbe Heringe) 9,90

Samstag
• Himmel un Äd auf Püree mit (nur Blutwurst)

Apfelkompott und Röstzwiebeln 9,90

Nudelgerichte und Aufläufe
• Käsespätzle mit Röstzwiebeln 9,90
• Puttes mit Mettwürstchen und

Schinkenwürfeln, Apfelmus 9,90
• Lasagne mit Hackfleisch 9,90
• Bratkartoffelpfanne Colonia mit Fleischkäse

Speck, Paprika, Zwiebeln, Lauch 9,90

Desserts
• Philadelpiacreme mit Kirschen

und gebrannten Mandeln 3,50

• Verpoorten-Eierlikör-Creme 3,50

Koch und Küchenkraft 

ab sofort gesucht!

Wir wünschen einen guten Appetit

Die heiße Nummer für 

Ihre Menuereservierung:

Tel.: 0228 / 452986
Bei Anlieferung bitte 

bis 10.00 Uhr bestellen

www.metzgerei-mueller-schmitz.de

Wir wünschen Ihnen viel 

Spaß und gute Laune an 

den Karnevals-Tagen! 

Rosenmontag bis einschließlich 

Aschermittwoch geschlossen!
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Über 70 Jahre gebündelte Immobilienkompetenz -
Immobilien Nöbel stellt neuen Immobilienberater vor

(red.) - Immobilien Nöbel ist
das älteste Immobilienbüro
Niederkassels.

Seit bald 60 Jahren gibt es das
Familienunternehmen bereits in
der Stadt – vom Vater gegründet,
von der Tochter weitergeführt.
Nun konnte Inhaberin Iris
Stocksiefen mit Holger Eicke
einen bekannten Immobilienbe-
rater hinzugewinnen. 
Der Niederkasseler war zuvor
Immobilienspezialist bei der
VR-Immobilien Bonn Rhein-
Sieg GmbH.  Die Montagszei-
tung konnte Iris Stocksiefen und
Holger Eicke interviewen.

RB: Herr Eicke, wie kam es zu
der Zusammenarbeit zwischen
Frau Stocksiefen und Ihnen?

Holger Eicke: Die Kooperation
zwischen Frau Stocksiefen und
mir entsprang einer unerwarte-
ten Begegnung. Keiner von uns
war aktiv auf der Suche nach
Veränderungen. Wir haben uns
zufällig getroffen und es folgte
ein Gespräch, das unsere ge-
meinsamen Werte und Prinzi-
pien offenbarte. Danach kam der
Stein ins Rollen, wie man so
schön sagt.
Weitere Gespräche und ein per-
sönliches Treffen machten die
Tragweite dieser ersten Begeg-
nung deutlich. Die Wahl, diese
neue Zusammenarbeit einzuge-
hen, war für mich aber keine Ab-
kehr von Vergangenem, sondern
vielmehr eine klare Entschei-
dung für eine neue Richtung. 

Iris Stocksiefen: Holger Eicke
und ich teilen wichtige Gemein-
samkeiten. Korrektheit, Zuver-
lässigkeit und Beständigkeit
stehen für uns beide im Fokus.
Auch was die persönliche Kun-
denbetreuung angeht, sind wir
uns einig. Wir sind überzeugt
davon, dass es darum geht, einen
bleibenden Eindruck bei unseren
Kunden zu hinterlassen und
ihnen auf persönlicher Ebene zu
helfen. Der Gedanke, sowohl
jungen als auch älteren Men-
schen bei dem Beginn neuer Le-
bensabschnitte zu unterstützen,
begeistert uns gleichermaßen.

RB: Welche Leistungen bietet
Immobilien Nöbel und wie
würde z.B. die Vermarktung
einer privaten Immobilie ablau-
fen?

Iris Stocksiefen: Bei Immobi-
lien Nöbel bieten wir eine breite
Palette von Dienstleistungen an,
von dem Verkauf und der Ver-
mietung von Einfamilienhäu-
sern, Mehrfamilienhäusern und
Eigentumswohnungen bis hin zu
Grundstücken. Wenn jemand
eine Immobilie verkaufen oder
vermieten möchte, beginnt der
Prozess damit, dass sie oder er
mit uns Kontakt aufnimmt. Wir
vereinbaren dann einen Bera-
tungstermin vor Ort, um die Im-
mobilie zu besichtigen und
dabei auch die persönlichen Ge-
schichten und Hintergründe der
Menschen zu berücksichtigen –
sei es Erbschaft, Scheidung oder
andere Gründe. 

Unser Ziel ist es, uns
mit der Immobilie zu
identifizieren und
eine individuelle
sowie faire Beratung
anzubieten, die nicht
nur auf den Profit ab-
zielt, sondern für
jeden Kunden die
beste Lösung findet.

Holger Eicke: Von
diesem ersten Treffen
bis zum Notartermin und sogar
darüber hinaus bieten wir eine
kontinuierliche Betreuung an.
Wir stehen unseren Kunden bei
Fragen oder Anliegen zur Verfü-
gung und unterstützen sie auch
nach dem Abschluss. Die Tür
steht immer offen, Kunden kön-
nen sich jederzeit an uns wenden
und erneut unsere Unterstützung
in Anspruch nehmen. Unsere
Absicht ist es, nicht nur einen er-
folgreichen Verkauf oder eine
Vermietung durchzuführen, son-
dern auch langfristige Beziehun-
gen aufzubauen und unseren
Kunden in jeder Phase zur Seite
zu stehen.

RB: Warum sollte man sich für
den Verkauf oder Erwerb einer
Immobilie an Immobilien Nöbel
wenden?

Iris Stocksiefen: Unser Büro er-
möglicht jederzeitige Erreich-
barkeit. Wir betreuen nicht nur
große Kunden, sondern auch die
kleinen, umfassend und kompe-
tent. Zudem haben wir unsere
Technologie mit einer modernen

Makler-Software aufgerüstet,
die schneller, genauer und qua-
litativ besser ist. So ermöglichen
wir eine professionelle, standort-
unabhängige und digitale Ab-
wicklung. 

Holger Eicke: Ich kann nur
noch ergänzen: Als direkter An-
sprechpartner hier in Niederkas-
sel kennen wir uns sehr gut aus
– ich basierend auf meinen 29
Jahren Erfahrung bei der VR
Bank, dort ebenfalls speziell mit
Fokus auf Niederkassel und
Troisdorf, und Frau Stocksiefen
mit 44 Jahren Erfahrung hier bei
Immobilien Nöbel. Das sind 73
Jahre gebündelte Immobilien-
kompetenz. Meine Erfahrung als
Baufinanzierungsberater ermög-
licht mir darüber hinaus Tipps
und persönliche Empfehlungen
in Finanzierungsfragen zu
geben. 
So sind wir der ideale Begleiter,
wenn es um die Beratung rund
um Immobilien geht.

RB: Vielen Dank für das Ge-
spräch.

Unsere über 55 jährige Erfahrung ist Ihr Vorteil!

Wir wünschen allen Jecken 

eine schöne Karnevalszeit.

Alaaf zesamme!

Immobilien Nöbel GmbH

Rosenthalstraße 41 | 53859 Niederkassel Mondorf

Fon 0228  45 00 21 und 45 00 22  

info@immobilien noebel.de | www.immobilien noebel.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.02.2024 um 10 Uhr07.02.2024 um 10 Uhr07.02.2024 um 10 Uhr07.02.2024 um 10 Uhr07.02.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan,
Zinn, Nähmaschine, Gemälde, Gei-
gen, Armband-, und Taschenuhren,
Schmuck...0163 4089522

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
Betreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/Pflege

Alltagshilfe-Sorgenfreies Leben imAlltagshilfe-Sorgenfreies Leben imAlltagshilfe-Sorgenfreies Leben imAlltagshilfe-Sorgenfreies Leben imAlltagshilfe-Sorgenfreies Leben im
AlterAlterAlterAlterAlter

Private, zuverlässige Alltagshilfe für
Senioren hat noch Termine frei! Un-
terstützung beim Einkaufen, Arzt-
besuche, Grabpflege uvm. Kontaktie-
ren Sie mich gerne für weitere Infor-
mationen: 02241-8980104.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Bitte alles anbietenBitte alles anbietenBitte alles anbietenBitte alles anbietenBitte alles anbieten
Ankauf von Schallplatten, Bücher, Pup-
pen, Kleidung, Münzen, Mode-
schmuck, Briefmarken, Armband- und
Taschenuhren usw. Freue mich auf
Ihren Anruf. Richter 0178 4885718

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft
PPPPPartnerin gesuchtartnerin gesuchtartnerin gesuchtartnerin gesuchtartnerin gesucht

Älterer Herr, (75), sucht Partnerin (Al-
ter &Aussehen egal) im Raum BN/SU

für Dauerbeziehung/Ehe. Seriöse Ant-
worten bitte mit Chiffre 2613 per Mail
an service@rautenberg.media oder per
Post an Rautenberg Media,
Kasinostr. 28-30, 53840 Troisdorf

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Ältere Dame sucht 2,5-3 Z.-Whg.Ältere Dame sucht 2,5-3 Z.-Whg.Ältere Dame sucht 2,5-3 Z.-Whg.Ältere Dame sucht 2,5-3 Z.-Whg.Ältere Dame sucht 2,5-3 Z.-Whg.

gerne ruhig u. ländlich gelegen u. EG,
EBK vhd.
Tel.: 0176/60728198
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Anpacken und Karriere machen: Zukunftsbranche Handwerk
SHK-Betriebe bieten vielfältige Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Das SHK-Handwerk hat goldenen
Boden - dieser Satz hat heute
mehr Gültigkeit denn je. Denn die
Betriebe aus den Bereichen Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatechnik
spielen eine wichtige Rolle dabei,
die steigenden Anforderungen des
Klimaschutzes und unsere wach-
senden Ansprüche an den Kom-
fort im Badezimmer zu erfüllen.
Die SHK-Branche ist überall dort
gefragt, wo es darum geht, Wohn-
und Geschäftsgebäude mit klima-
und umweltfreundlicher sowie
ressourcenschonender Technik für
Heizung, Klimatisierung und war-
mes Wasser auszustatten und die

Lebensqualität im Bad zu verbes-
sern. Mit einer dualen SHK-Aus-
bildung können junge Menschen
auf ein Berufsfeld mit ausgezeich-
neten Entwicklungsperspektiven
und großem Zukunftspotenzial
setzen.
Einstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oder
kaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereich
Die Branche bietet technische und
kaufmännische Berufsbilder. An-
lagenmechaniker arbeiten hand-
werklich und in der Regel als Gas-
und Wasserinstallateure oder als
Heizungs- und Lüftungsbauer. Zur
Ausbildung gehören heute aber
auch Inhalte aus der Elektro- und

Solartechnik. Für Kaufleute eröff-
nen sich vielfältige Arbeitsmög-
lichkeiten etwa in der Auftrags-
bearbeitung, Beschaffung, im
Rechnungswesen und in der Per-
sonalverwaltung. Auch in Verkauf,
Beratung und Marketing gibt es
interessante Tätigkeiten. Mehr
Informationen zu Ausbildungs-
möglichkeiten sowie zu Stellen-
angeboten sind unter www.die-

badgestalter.de/jobs zu finden.
Unter der Marke „Die Bad- und
Heizungsgestalter“ versammeln
sich deutschland- und österreich-
weit über 130 Fachbetriebe, die sich
einheitlichen und hohen Qualitäts-
kriterien im Bereich der Bad- und
Heizungsplanung verpflichten. Die
Marke gehört zur SHK eG, einer
Verbundgemeinschaft innovativer
SHK-Handwerksunternehmen. Von
den hohen Qualitätsansprüchen
der Fachbetriebe des Verbunds pro-
fitieren nicht nur die Kunden, son-
dern auch die Mitarbeiter, denen
krisensichere Arbeitsplätze, gute
Konditionen und zusätzliche Be-
nefits geboten werden.
Erfolgreich durch Erfolgreich durch Erfolgreich durch Erfolgreich durch Erfolgreich durch WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
und Höherqualifizierungund Höherqualifizierungund Höherqualifizierungund Höherqualifizierungund Höherqualifizierung
Der Weg in die SHK-Branche be-
ginnt mit einer klassischen dua-
len Ausbildung, welche die Praxis
im Betrieb mit der Theorie an der
Berufsschule verbindet. Die Lehr-
zeit wird mit dem Gesellenbrief
oder als Kauffrau/-mann abge-
schlossen. Danach eröffnen sich
viele Aufstiegsmöglichkeiten. Im
Handwerk führt der weitere Kar-
riereweg meist über den Meister-
brief, Kaufleute können eine Viel-
zahl von Weiterbildungs- und Hö-
herqualifizierungsangeboten nut-
zen und sich auf bestimmte Be-
reiche spezialisieren. Auch ohne
Abitur sind nach einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung und et-
was Berufserfahrung berufsbe-
gleitende Studiengänge oder Voll-
zeitstudien zugänglich. (DJD)

Berufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr guteBerufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr guteBerufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr guteBerufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr guteBerufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr gute
Entwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHKEntwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHKEntwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHKEntwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHKEntwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHK
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Neustart mit persönlicher Begleitung
AVGS-Angebote unterstützen Arbeitssuchende bei der Rückkehr ins Berufsleben
Der Verlust des Arbeitsplatzes
gehört für viele Menschen zu den
schlimmsten Erfahrungen, die man
im Leben machen kann. Zu den
finanziellen Sorgen kommen häu-
fig zunächst einmal Niederge-

schlagenheit, Unsicherheit und vor
allem Selbstzweifel. Irgendwann
aber geht der Blick auch wieder
nach vorne. Nun ist es wichtig,
die Weichen für den beruflichen
Neustart richtigzustellen - und

dabei kann man sich von Profis
individuell begleiten lassen.
Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-
tur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutschein
Arbeitssuchende haben unter be-
stimmten Voraussetzungen An-

spruch auf einen sogenannten
Aktivierungs- und Vermittlungs-
gutschein (AVGS) der Agentur für
Arbeit oder des Jobcenters. Mit
der Förderzusage kann man sich
einen zugelassenen Träger suchen,
der durch „Maßnahmen zur Akti-
vierung und beruflichen Wiederein-
gliederung“ beim Neustart tat-
kräftig hilft. Die Kosten dafür rech-
net der Anbieter direkt mit der
Agentur für Arbeit oder dem Job-
center ab. Passende Angebote für
Arbeitssuchende in ganz Deutsch-
land findet man beispielsweise
beim Institut für Berufliche Bildung
(IBB), mehr Informationen dazu gibt
es unter www.ibb.com/avgs. „Wir
setzen vor allem auf individuell zu-
geschnittene Coachings und fach-
liche Weiterbildungen, bei Bedarf
und mit Zustimmung der Arbeits-
agentur auch online von zu Hause
aus“, erklärt Gaby Holz, Produkt-
entwicklerin beim IBB.
Videokonferenzen könnten etwa
bei großer Entfernung zum nächst-
gelegenen Standort, bei körperli-
chen oder mobilen Einschränkun-
gen sowie bei familiären Ver-
pflichtungen eine sinnvolle Alter-
native sein.
Coaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller Fahrplan
nach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgespräch
In einem Erstgespräch machen sich
die Beraterinnen und Berater mit

Mit dem Aktivierungs- und Ver-Mit dem Aktivierungs- und Ver-Mit dem Aktivierungs- und Ver-Mit dem Aktivierungs- und Ver-Mit dem Aktivierungs- und Ver-
mittlungsgutschein kann man sichmittlungsgutschein kann man sichmittlungsgutschein kann man sichmittlungsgutschein kann man sichmittlungsgutschein kann man sich
auf eigene Faust einen zugelasse-auf eigene Faust einen zugelasse-auf eigene Faust einen zugelasse-auf eigene Faust einen zugelasse-auf eigene Faust einen zugelasse-
nen Maßnahmeträger suchen, dernen Maßnahmeträger suchen, dernen Maßnahmeträger suchen, dernen Maßnahmeträger suchen, dernen Maßnahmeträger suchen, der
beim Neustart tatkräftig hilft.beim Neustart tatkräftig hilft.beim Neustart tatkräftig hilft.beim Neustart tatkräftig hilft.beim Neustart tatkräftig hilft.
Foto: djd/www.ibb.com/fizkes -Foto: djd/www.ibb.com/fizkes -Foto: djd/www.ibb.com/fizkes -Foto: djd/www.ibb.com/fizkes -Foto: djd/www.ibb.com/fizkes -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Karl-Hass-Str. 19 • 53859 Niederkassel

Telefon: 02208 9449-0 
https://meindachdecker.de 
kontakt@mundorf-gmbh.de

Ihr Dachdecker- und 

Solar-Fachbetrieb

für Niederkassel, Bonn, Köln & Umgebung

Dachdeckergeselle/in (m/w/d)

Dachdeckerhelfer/in (m/w/d)

Solateur/in (m/w/d)

WIR SUCHEN AB SOFORT

dem beruflichen Werdegang des
Kunden vertraut. Sie verschaf-
fen sich einen Überblick über die
aktuelle Situation, Ziele und

Kompetenzen der Person. Danach
wird gemeinsam ein individueller
Förder- und Vermittlungsplan er-
stellt. Mit Einzel- oder Gruppen-
coachings wird an den nächsten
Schritten zur Eingliederung in
den Arbeitsmarkt gearbeitet.

Diese können auch mit Kursen
kombiniert werden, in denen
spezielle Fachkenntnisse vermit-
telt werden - etwa aus dem kauf-
männischen, medizinischen oder
gewerblichen Bereich. „Ent-
scheidend ist die passgenaue,

auf den jeweiligen Menschen
zugeschnittene Unterstützung“,
berichtet Gaby Holz.
„So können wir für jeden Kun-
den die optimalen Bedingungen
für seinen beruflichen Neustart
schaffen. (djd)

Im Erstgespräch verschafft sich dieIm Erstgespräch verschafft sich dieIm Erstgespräch verschafft sich dieIm Erstgespräch verschafft sich dieIm Erstgespräch verschafft sich die
Beraterin einen Überblick überBeraterin einen Überblick überBeraterin einen Überblick überBeraterin einen Überblick überBeraterin einen Überblick über
Situation, Ziele und KompetenzenSituation, Ziele und KompetenzenSituation, Ziele und KompetenzenSituation, Ziele und KompetenzenSituation, Ziele und Kompetenzen
der Person.der Person.der Person.der Person.der Person.
Foto: djd/www.ibb.com/fizkes -Foto: djd/www.ibb.com/fizkes -Foto: djd/www.ibb.com/fizkes -Foto: djd/www.ibb.com/fizkes -Foto: djd/www.ibb.com/fizkes -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Rat und Hilfe

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale
für den gesamten rechts-
rheinischen RSK ist
folgendermaßen besetzt:
wöchentlich
von 18 Uhr bis 8 Uhr des dar-
auffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganz-
tägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AAAAAWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg eWO Kreisverband Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458

Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexualität
und Gesundheit, Hippolytus-
straße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexualität
und Gesundheit, Hippolytus-
straße 48, 53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf, 02241/804689

Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Angaben ohne Gewähr
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Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und Ge-
sundheit, Hippolytusstraße 48,
53840 Troisdorf, Telefonisch:
02241/2656993

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags
von 12 bis 15 Uhr

Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. Oktober
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166
(Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Umori-
entierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörungen,
zu Psychotherapiemöglichkeiten.
Montag 10 bis 12 Uhr - offene
Beratung, sonst nach Terminver-
einbarung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr - Beratung zu
rechtlichen Fragen - Aufklärung über
rechtliche Aspekte in Lebenslagen

wie z. B. Trennung und Scheidung -
Anmeldung erforderlich, jeden 3.
Freitag im Monat 17 bis 19 Uhr -
Beratung zu rechtlichen Fragen für
geschädigte Zeuginnen z. B. nach
sexualisierter und häuslicher Gewalt
und zu ausländerrechtlichen Fragen
- Anmeldung erforderlich.
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 - 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
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8 moderne Wohnungen mit 
Komfort, ca. 74-83 m2, 2 oder 3 
Zimmer,
teilw. bodentiefe Fenster 3-fach-
Verglasung, hochwertige Schiebe-
türen (Schüko), Terrassen/Balkone, 

stattung u.v.m.

420.000€ - 488.000€

Energieausweis in Arbeit

Sprechen Sie uns gerne an:

info@immobilien-kittlaus.de

www.immobilien-kittlaus.de

Makler vor Ort 

Kittlaus-APP

Troisdorf-Oberlar               

ca. 197 m² 

E-Ausweis in Bearbeitung

Solides schönes Mehrfamilienhaus

sierungen bis 2021

2,38


